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Sie StreMage in England
. « m Rande des Abgrunds " .

Paris , LS. Okt. (Eigener Drahtbertcht .) Aus London
wird gemeldet : Die „Times " veröffentlichen einen ausführlichen
Artikel über die Streiklag «. Sie kommen darin angesichts der Droh¬
ung mit de« Generalstreik zu folgenden Schlußfolgerungen : Die
Lage ist sehr trübe , die Führer der Bergarbeiter und Eisenbahner
bringen das .« uze Gebäude in Gefahr , welches die Gewerkschaften
in den letzten SV Fahren fSr die Arbeiter aufgerichtet haben . Die
Zeit , die übrig bleibt , um ein« Katastrophe zu vermeiden , ist sehr
kurz . Das Unglück hat uns zwar noch nicht überrascht, aber wir
stehen am Rande eines Abgrundes .

Paris . 23. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Aus London wird
gemeldet : „Daily Mail " schreibt: Wenn die Eisenbahner und Trans¬
portarbeiter sich pem Streik der Bergleute anschließen würden , so
werden in England über 2 Millionen Arbeiter im Streik sein . Da¬
von entfallen auf die Bergarbeiter 1200 000 , auf die Eisenbahner
481 000 und auf die Transportarbeiter 32S 000.

^ London , zz . Okt . (Havas -Meldung .) Zur gegenwärtigen
Stunde ist das Exekutivkomitee der Bergleute noch nicht einb ?ru' en
worden und das Exekutivkomitee des Transportarbeiterbundes hat
noch keine endgültig - Entschließung gefaßt . Das Ministerium gibt sich
alle redliche Mühe eine Verständigungsformel zu finden . Die Frage
der Produktionssteigerung bleibt aber nach wie vor der Stein des
Anst ^ ss . Trotz des Beschlusses von Donnerstaq ist die Konferenz der
Iis - ' ahner am Freitag wieder zusammengetreten .

LTV . London , 22. Okt. Unterhaus . In Erwiderung auf eine
Anfrage über die Lage im Kohlenstreik erklärt « Bonar Law , er
könne der Mitteilung Lloyd Georges von gestern abend nichts hin¬
zufügen . Die Lage sei jedoch , wie in jener Mitteilung zum Ausdruck
gebracht wurde , sehr ernst. Er könne nur erklären , daß das von Lloyd
George erwähnte Bestreben , jeden Weg , der möglicherweise zum
Frieden führen könne, zu erforschen, weiterbestehe , und nichts von
der Regierung unversucht gelassen werde .

Sympathiestreik der belgische» Bergarbeiter .
Das belgische Blatt „Libre Parole " berichtet, daß man in Bel¬

gien mit Rückwirkungen des englischen Bergavbeiterstreiks zu rechnen
habe . Weite Schichten der belgischen Bergleute find geneigt , in
einen Solidaritätsstreik zu treten . Die Bergarbeiter der belgischen
Gruben wollen am Samstag eine Urabstimmung über etilen etwaigen
Ŝympathiestreik vornehmen .

- Sokoloff i« England .
'S ? Pari », 22. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Nach Äem „Echo de

Paris " wird der russische Sozialrevolutionär Boris Sokoloff . der Pe¬
tersburg ohne Erlaubnis der Sowjetbehörden verlassen hat , und vor
einigen Tagen in Lvudon angekommen ist, in der nächsten Zeit vor
dem Unterhause sprechen. Er soll von den Petersburger Arbeitern
beauftragt worden sein , dafür zu wirken , daß übe- Petersburg eine
Voksabstimmung stattfindet , in der darüber entschieden wird , ab es
eine unabhängige Freistadt werden soll . Andernfalls , so erklärt So¬
koloff, stehe der Untergang Petersburgs bevor.

Sie polnische Verfassung.
Paris , 22 . Okt. (Eigener Drahtbericht .) Der Sonderbe¬

richterstatter des „Temps " meldet aus Warschau : Nach einer leb¬
hasten Diskussion hat der polnische Reichstag in zweiter Lesung, mit
195 ggen 18g Stimmen die Errichtunt « ine - Senates be¬
schlossen und entschieden, daß das Staatsoberhaupt den Titel Präsi¬
dent der Republik annehmen soll . Zum Inkrafttreten dieser Be¬
schlüsse ist eine dritte Lesung erfolgt .

Paris . 22. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Der «Temps "
Weldet aus Warchau : Die Wilnaer Presse teilt mit , daß im Laufe«er letzten Kämpfe die Truppen des Generals Seligowski ein« Kom¬
pagnie gefangen haben , die vollständig aus Deutschen gebildet war .

Der polnische Imperialismus .
WTB . Paris . 22. Okt. Nach einer Radiomeldung aus Warschau

wird erklärt , die polnische Regierung werde eher ihr« Demission
Pehmen , als im Namen des polnischen Volkes aus Oberschl^ien ,
Neschen . Ostgalizien und Wilna zu verzichten. Die Regierung die
kinen derartigen Verzicht ausspreche, verliere die Autorität beim^ olke.

Das russische Golddepot in Schwede».
Pari «. 22 . Okt. ( Eigener Drahtbericht . ) Nach dem „Dagens

^ yheter"
ist eine neu« Sendung russischen Goldes über Reval in

Stockholm eingetroffen und in einer Bank niedergelegt worden . Die '
Ncnge des bereits in Stockholm eintetroffenen Goldes kann nicht
Geschätzt werden , aber es ist nicht daran zu zweifeln , daß mehr als

Millionen Kronen für die nach Rußland gelieferten Waren hin -
^ legt find. Eine große Summe Goldes wurde inzwischen wieder

Zurückgesandt , da , wie die Zeitung erklärt , ein großer Teil dieses
Woldes ganz bestimmt zu politischer Propaganda bestimmt war .
'Deutsche und polnische Vorschläge für die Abstimm¬

ung in Oderschlesien.
. WTB . Berlin , 22. Okt. Das polnische Plediszitkommissariat

im September Z920 der alliieiten Kommission den Entwurf
Mcs Abstimmungsreglcments für Ol »:??ch! esien vorgelegt . Zu den
^ « ' schlügen des polnischen Entwurfs liegen nunmehr die Aeußs -
. Uiigcn des Vlebiszitkommijscrriats für Deutschland vor . die gleich¬
artig auch Gegenvorschläge enthalten .

Das deutsche Plebiszitlommissaria ', betrachtet

, > ischen Vorschläge mit dem C>el,te »owoyi , als auch mit dem Wort -
L » - des Friedensvertrages im Widerspruch stenen und klar die
x
-.cndenz zeigen , die Vornahme einer unbeeinfUlßnn Abstimmung zu

Untertreiben . Es wurde u . a . in dem polnischen Entwurf erneut
A Vorschlag gemacht, einem Teil der Abstimmungsberechtigten das
Mtimmungsrccht zu rauben , und zwar sollen diejenigen Ober -
Milesier des ihnen im Friedensvertrag zugesicherten Abitimmungs -
Mes verlustig gehen , dre im Abstimmungsgebiet gewohnt , hier
,? er keinen Wohnsitz mehr haben . Von deutscher Seite ist auf die
^ Haltbarkeit einer solchen Auffassung hingewiesen worden . Das
^ tschr Plebiszittommissariat legt noch einmal in einer besonderen'
^nkschrist ausführlich die völlig klare Rechtslage dar.
i . Weiterhin sieht der polnische Entwurf ebenfalls entgegen den
Kimmungen des Friedensoertrages eine Sonderbehandlung der

Frauen vor , und er verlangt für die von außerhalb kommenden Ab¬
stimmungsberechtigten , falls diestzn entgegen dW polnischen Erwar¬
tungen das Recht der Abstimmung verbleibt , besondere Äbstim -
mungslokale und Al . sii .nmungslistsn . Endlich wird in dem polni¬
schen Entwurf auch die init dem Friedensvertrag durchaus nicht zu
vereinbarende und durch keinerlei Notwendigkeit bedingte ?onen -
weise Abstimmung verlangt , von der man sich polnischerseits eine
unzulässige Abstimmungsb - .nnflussung verspricht . Demgegenüber
besteht das deutsche Vl ' liszitkommissanat aufs nachdrLcMchste auf
der Forderung , daß an einem einzigen Tage von allen Abstimmungs¬
berechtigten abgestimmt wird , ohne daß eine gesonderte Behandlung
der zwei Kategorien der Abstimmungsberechtigten erfolgt .

Die deutschen Asußerungen verwahren sich dann noch gegen eine

polnische Forderungen würden nur Schi
kanen ermöglichen , wenn sie angenommen weiden sollten , oder sie
würden die Vorbereitungen zur Abstimmung sabotieren . So ver¬
langen die Polen u . a . von jedem Personalausweis der aus êrn .̂ lb
Oberschlesiens wohnenden Abjtimmlmasb -rschtigten eine notariell «,
Beglaubigung , sie verlangen aber auch im Gegensatz zu der nach¬
drücklich vereinbarten Parität die Zusicherung von weitgehend . n
Vorrechten . polnischer , Organe , z . B . der polnischen KreisbeiMs .
Während die Polen bei der Konstituierung der vorgeschlagenen Kon¬
trollkommission eine Frist von 8 Wochen bis zum Tage der Abstim¬
mung vorgeschlagen hat , hält der deutsche Entwurs eine Frist von
4»/z Monaten für unbedingt notwendig . Von polnischer Seite wird
der Zeitpunkt der den in Oberschlesien wohnenden , aber dort nicht
geborenen Personen das Abstimmungsrecht verleiht , auf den l .
Dezember 1900 festgesetzt , während von deutscher Seite der Z. Okt.1S18 vorgeschlagen wird , denn diejenigen , die gegen Ende des W -it -
krieges in Oberschlesien - '.-zogen , haben ein volles Anrecht ! an dem
Schicksal dieses Landes entscheidend mitzmvirlen .

Ve? enyzffK-ftatlzößsche KLimmgsamtMch .
Paris . 22 . Okt. ( Eigener Drahtbericht .) Der französisch¬

englische Meinungsaustausch über die Zuswmmensetzung der techni¬
schen Kommission für die Widergutmachung , die in Spa beschlossenwurde , und die aus je 2 Delegierten für jede Macht zusammengesetzt
sein soll , dauert an . Diese Kommission soll die Vorschläge und Denk¬
schrift «» für die Wiedergutmachung studieren.

Die französische KohleuProduMon ,
Wie Straßburger Blätter berichten , erklärte der französische

FinanMin '.ster in seiner Programmrede in Straßburg , daß die Koh-
lenproduktion in Frankreich und Elsaß -Lothringen 24 Millionen
Tonnen gegenüber 40 Millionen Tonnen im Jahre 1913 erreicht.Die zerstören Minen in den Norddepartements liefern 3 Millionen
Tonnen rm Jahr gegenüber 20 Millionen vor dem Kriege .

Ans dem französischen MilitKrwesen .
..Hooas " meldet aus Paris : Krieflsminifter Lefsvre erklärte , das«

^ ^ ^919 der Armee nach 3 -jähriger Dienstdauer im April1921 entlassen werde ; es sei notwendig , die Jahresklasse 1921 vor -
zeitig omzuiberusen oder FrÄwilligenkorps zu bik »en Den Vor --
>chlag von Mitgliedern des Kaminerausschusses . die Dienstzeit aufIV» ^ ahre zu rci>uzivren . lehnte der Kriegsminister mit der V ?-
mernlrvg ab , er wolle lieber demissionieren , als eine solche Schwächungder Esiektivbestände zuzulassen. — Wie der „Matin " berichtet , wird

.A. lk ^ Aösische Heeresleitung ablehnen , eine Verminderuno der fran¬
zösischen Truppen in den besetzten Gebieten eintreten zu lMsen. Mar -
s'^ ll F ' ih bemerkte, daß die Sicherheit Frankreichs auf einer unge¬
schwächten Vesatzungsarmee auf dem linken Rheinufer beruhe . Auch

mar , Mülhausen . Schlettstadt , Metz und Dioden Hosen sind die jungen
französischen Rekruten aus Iirnerfrankreich regimentsweise eingetrof¬
fen . Die elsaß -lothringischen Kasernen bergen heute ausschließlich
Soldaten aus dem mittleren und südlichen Frankreich , dagegen keine
schwarzen Truppen mehr . Alle «Uässischen Rekruten wurde « zur Er¬
füllung ihrer Dienstpflicht nach Mittelfrankreich verbracht.

Die deutschen Schiffe in Enaland .
TN . .Haag , 23 . Okt. Das Priefenaericht bat entschieden, daß deutsche

Schiffe , die zu KriegZbeoinn in englischen Häfen lagen , ihcen Eigen¬
tümern nicht mrück -̂ 'aeben Verden sollen , sondern konfisziert werden -
Bei früheren Entscheidungen hatte sich das PrisenaeriSt auf den
StandpuM gestellt , dak d,e Bestimmunaen der 6 . Haaaer Konventen ,die das Gaftrecht derartiger -feindlicher Schiff ? auch während deK Krie¬
ges anerkannt , anzuwenden ieien . Die jetzt gefas-te Entscheidung
verlaßt diesen Standpunkt . Zur Begründung , dient die Nichtbeachtungder 6 .Haager Konvention durch Deutschland wäbrend des Krieges .

Das GeneraiseZretariat des Völkerbundes .
WTB . Gens , 22 . Okt. Das Generalsekretariat des Völkerbundes

besteht aus 200 Personen . Es wird London am 27. Oktober im
Sonderzug verlassen und am Donnerstag , den 28. Oktober , in Genfankommen. Die Archive werden unverzüglich >,ach dem Völkerbunds¬
palaste gebracht. Die japanisch« Delegation wird ebenfalls am 28.Oktober in Genf eintreffen . Sie besieht aus 3 Abgeordneten und30 Sekretären . Zu gleicher Zeit werden die drei javanischen Offi¬
ziere der Landesarmee und der Marine , die der ständigen militäri¬
schen Kommission des Völkerbundes angehören , ankommen .

Resolution in Venezuela .
„Agencia Amerirana " meldet : In Venezuela ist die Revolution

ausgebrochen . Der früher« Diktator Castro hat sich wichtiger Plätze
des Landes bemächtigt . Der Präsident der Republik Venezuela .
Gomez, ruft das Volk auf , um durch Waffengewalt den Aufstand
niederzuschlagen . In der Gegend der Stadt Victoria entwickelten sich
Kämpfe zwischen beiden Parteien .

^ Die Sozwlisiernng des Bergbaus .
TN . München. 23. Okt Im StaatshansbaltauZschuß de>° bayeri¬schen Landtaos wurde am Freltaa Mitgeteilt , daß die endgültigen Be -ratungen übe " die So, !alisierung des Kohlenbergbaus bereits amnächsten Montaa in Berlin beginn '.n - Es ist eine ISgliedrige Kom¬mission eingesetzt worden . der auch die Gliedstaaten , welche Kohlen¬bergbau betreiben . , Vertreter entsenden werden . Diese IZgliedrigeKommission hat die Aufgabe definitiv den Sozialisierungsgedankenauf seine Anwendung m der Praxis zu vrü <en

Protest der bayer Bauern szegen die Abliefernngder Milchkühe.
TU . München, 23. Okt . Die Kleinbauernkammer von Oberbayern« chob einstimmig scharfen Protest gegen die von der Entente beab¬

sichtigte Forderuin auf Ablieferung von 810 000 Milchkühen. Die
Durchführung dieser Forderung müsse den Zusammenbruch der gesam¬ten Milch - und Fettversorgung Bayerns und des Reiches und damit
ein ungeheures Elend zur Folge haben.

> Umschau und Ausschau .
V . 8et>. Karlsruh «, den 23 . Oktober.

Eine der betrüblichsten Folgeerscheinungen des nationalen Zu¬
sammenwuchs und der innerpolitischen Umwälzungen in den schwar¬
zen Nov >- !nbertagen 1918 ist die unheimliche Verwirrung
der M o r a lb e gr i sfe , die das Gesicht des öffentlichen Lebens
i"m Deutschland vor dem Kriege gründlich verändert hat . Während
das alte Deutschland vor allem von den romanischen Demokratien
sich vorteilhaft unterschied durch das Maß von Gewissenhaftigkeit ,
Anständigkeit und Ehrlichkeit , das in den Beziehungen des einzelnen
Staatsbürgers zu allen öffentlichen Einrichtungen , zum Staat und
den Behörden , zu den öffentlich - rechtlichen Körperschaften , zur Kirche,
zur Presse usw . obwaltete , ist das Verhältnis des Einzelnen zum
Staat und zur Gesamtheit heute ähnlich dem des Quartaners zum
Lehrer geworden , den zu hintergehen und zu täuschen der Schüler
für sein gutes Recht hält . Schiebertum in allen Abarten , Wucher,
Steuersabotaze bei den Besitzenden wie bei der Arbeiterschaft , Ver¬
gnügungssucht und maßlose Verschwendung bei gleichzeitiger bitterer
Not an anderen Stellen , Bestechlichkeit und andere Korruptionser -
scheiuungen selbst innerhalb von Schichten, die früher als unantast¬
bar galten , drücken heute , Gott sei's geklagt , dem öffentlichen
Leben in Deutschland den Stempel auf . Diese Umwertung aller
Werte ist der tiefere Grund dafür , daß auf dem Wege zum Ab¬
grund , auf dem das deutsche Volk wandelt , so schwer ein Haltepunkt
gewonnen werden kann. Es ist die allerhöchste Zeit , daß hier grund¬
legender Wandel geschaffen wird . Erste und oberste Pflicht der
verantwortlichen Träger des Staates muß es sein , die verlorene
Staatsautorität wiederherzustellen und zu festigen . Im - alten
Deutschland gründete di-r Staat seine Autorität beinahe ausschließ¬
lich auf seine starken äußeren Machtmittel und darauf , daß die Lei¬
tung der Swapgeschäfte in einem geheimnisvollen Dunkel vor sich
ging , dessen Schleier zu lüften , dem „Laien " und „Untertanen " ver¬
wehrt war . Da die Einführung der demokratischen Staatsform das
Volk und seine Vertreter zu Trägern der Staatsgewalt gemacht hat ,
und da sich infolgedessen die Leitung der Staatsgeschäfte unter rege¬
rer Anteilnahme und ständiger Kontrolle der Öffentlichkeit abspielt ,
so hätten die Verantwortlichen des parlamentarisch regierten
Deutschland sich von vornherein darüber klar sein müssen, dag von
nun ab die Autorität des Staates sich nicht mehr so sShr aus Macht
als auf Vertrauen gründen müsse, auf das Vertrauen zu dem hervor¬
ragenden sachlichen Können und zur unantastbaren Ehrenhaftigkeit
aller leitenden Stellen in Reich Staat und Gemeinden . Diese Er¬
kenntnis , die leider gefehlt hat und die sich noch immer nicht allge¬
mein durchgesetzt hat , hätte den Regierungsparteien zur strengsten
Pflicht machen müssen, bei der Besetzung der Posten sich unter keinen
Umständen von parteipolitischen Erwägungen , sondern stets nur von
der Rücksicht auf die sachliche Qualifikation und die moralische Qua¬
lität leiten zu lassen . Das macht es andererseits den Oppositions¬
parteien , die ja jeden Augenblick in die Lage kommen können, die
Regierungsgeschäfte übernehmen und dann selbst unter der agita¬
torischen Unterwühlung der 6taatsautorität leiden zu müssen, zur
Pflicht , in der Bekämpfung der Regierung und ihrer Behörden sich
Maß zu gebieten . Nicht damit ist es getan , daß jede Ernennung
oder Beförderung eines den jeweiligen Regierungsparteien nahe¬
stehenden Beamten mit einem höhnischen ,Aan an die Futterkrippe !"

begleitet wird , nicht damit , daß in allgemeinen , nicht scharf gefaßten ,
sondern nux andeutenden Angriffen Verdächtigungen ausgesprochen
werden . Wo allerdings die sachlich begründete Annahme vorliegt ,
daß trotz sachlicher oder moralischer Unzulänglichkeit die Parteizuge¬
hörigkeit entscheidend für die Besetzung eines Postens ist , da hat die
Opposition nicht nur das Recht, sondern die verdammte Pflicht und
Schuldigkeit , mit allen Mitteln gegen solche Erscheinungen anzu¬
kämpfen . Wer aber einen solchen Kamps aufnimmt , muß den Mut
haben , mit seiner ganzen Person für seine Sache einzustehen , wie
das Helsferich im Falle Erzber ger ^ etan hat . Die Tatsache,
daß ein Mann von der Art» Erzbergers so lange seine verhängnisvolle
Tätigkeit als Reichsmmister ausüben konnte, hat zweifellos
einen hohen Anteil der Schuld daran , daß die Staatsautorität so
stark erschüttert »st und daß jeder Schieber sich mit einem Hinweis
auf das Urteil eines Gerichts über einen Reichsminifter zu ent¬
schuldigen versuchen kann. Man sollte es nicht für möglich halten »
und man kann es eben nur mit der notorischen Dickfelligkeit des
Vuttenhäusers erklären , daß Herr Mathias jetzt wieder Anstalt «»
macht, aktiv ins politische Leben einzugreifen . Denn man darf wohl
vermuten , daß er bei Wiedereröffnung des Reichstages nicht nur zu
einem « Ii»I<o Iisnäs in den Gängen des Wallotbaues und zur
Fraktionssitzung des Zentrums erschienen ist . Es ist darum durchaus
zu verstehen und zu billigen , wenn der von Erzberger wegen Belei¬
digung verklagte Schriftleiter Dr . Bülck die Gnade des Gewaltigen
von Viberach verschmäht, der mit einer Geste triefenden Edelmuts
die Beleidigungsklage zurückzieht, sondern im Gegenteil mit neuem
Zahlenmaterial über die falschen Steuererklärungen des Finanz¬
ministers a. D . den Erzberger redivivus noch einmal zu erschlage«
sich anhebt . Es war auch erfreulich , zu vernehmen , daß an dem
Widerstand aus den Reihen der Zentrumsfraktion selbst die Wieder¬
wahl Erzbergers in den FraktionsvoDcind gescheitert ist . Auch

'
der

Flügel der Unbeirrten im Zentrum , der noch fest zu Erzberger hält ,
täte politisch klug daran , nicht den Eindruck zu erwecken, als ob die
Zentrumspartei einen so schwer kompromittierten Politiker deckt,
zumal noch ein anderer Fall plötzlich in den Mittelpunkt des Inter¬
esses gerückt ist , der ja nach dem Ausgang der eingeleiteten Unter¬
suchung dem Zentrum noch einige Kopfschmerzen bereiten kann, der
FallHermes . Diesmal kommt die Kampfansage nicht wie gegen
Erzberger von der Rechten , sondern von der Sozialdemokratie . Man
soll sich gewiß nicht durch theatralische Enthüllungsaktionen . die
hysterischen Eharakter tragen oder in einem Intrigenspiel ihren
Ausdruck haben können , gleich ins Bockshorn jagen lassen . Abet
wenn auch nur ein Teil von der .Geschicks mit dem Reichsausschuß
für Oele und Fette und von dem richtig ist , was die Herren Dr .
Braun und Heilmann sonst über die Hermessche Einkaufspolitik mit¬
geteilt haben , so wäre das Grund genug , den Reichsernährungs »
minister auszuschiffen . Und es sind in der Tat inzwischen zwei sehr
belastende Urkunden veröffentlicht worden , zunächst ein Protokolleiner Sitzung des Ausschusses für Oele und Fette , in der der Gesamt«
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vorstand , di« Prokuristen und leitenden Angestellten mitteilen , daß

ste wegen der . unverantwortlichen Verschleuderung von Millionen

durch Herrn Hermes ihr Amt niederlegen , weit « eine Eingabe der

Devisenbeschaffungsstelle an das Kabinett , tn der drei Reichsmini¬

sterien , die Großbanken und die Ein - und Ausfuhrstellen über die

planmäßige Umgehirng der Devisenbeschafsungsstelle Klage führen

und erklären , für den Stand der Valuta die Verantwortung nicht

mehr tragen zu könne« , wenn Herr Hermes seine Politik fortsetze.

Dazu kommt dann noch die Geschichte mit den amerikanischen Milch -

' kühen und die jetzt feststehende Tatsache , daß Herr Hermes gewußt

hat . daß der Dr . Anguftin ein schuldbeladener Sünder war , bevor

er ihn in die Wlists schickt «. Aber abgesehen von diesen schweren

sachlichen Anklage « : wem , die öffentliche Meinung so sein auf leise

Anzeichen von Korruption reagierte , wie es einem Reichsminister

gegenüber eigentlich selbstverständlich sein müßte, so wäre Herr Her¬
me» schon in dem Augenblick als Minister erledigt gewesen , als be¬

kannt wurde , wie weitherzig Herr Hermes Gelder der Düngemittel¬
stelle für Zwecke persönlicher Annehmlichkeiten in Anspruch genom¬
men hat . Daß man selbst auf wichtigen Dienstreisen kein Luxusauto
braucht, sondern sogar mit dem Bummelzug auskommen kann, das

tann sich Herr Herme» vo« seinem Frakjionskollegen und Kabinetts¬

chef Fehrenbach bescheinige» lassen , der nach dieser Richtung ein

musterhaftes Vorbild zu sein scheint. Also wir halten dafür , daß der

Neichsernährungsminister gehen muß, sonst behalten wir , wie ein

Witzbold gesagt hat , einen Hermes und verlieren den letzten Rest von

Handel . Einige Presseorgan « suchen zwar noch ihre schützende
Hand über den Angegriffenen zu halten . Aber man hört
doch bereits , daß dle Zentrumsfraktion des Reichstages nicht gewillt
ist, den Minister unbedingt zn halten . Die Partei täte in der Tat

gut , wenn sie sich nicht mit den Entgleisungen des Herrn Hermes

solidarisch erklärt «. Es ist gewiß verständlich , wenn has Zentrum
das Pech , daß st« schon zum zweiten Male mit einem ihrer Minister
hereingesallen ist , schmerzlich empfindet . Ein solches Pech könnte

natürlich iiiner anderen Partei ebenso gut passiert sein. Man muß
aber immer im entscheidenden Augenblick die Person von der Sache
zu trennen wisse«. Die Ursach« sür solch ein Pech muß allerdings auch

!in der Art gesucht werden , mit der Dr . Hermes lanziert worden ist.
!Wie Ferdinand in „Kabal : und Liebe " der Stadt eine Geschichte
erzählen will , wie man Präsident wird , so Hai die „Freiheit " eine

-inzwischen von der „Germania " bestätigte Geschichte erzählt , wie man

Minister wird . Und dies« Geschichte ist bedenklich. Es hilft eben
alles nichts : mit d« r Berufung von Ministern und Beamten nach
parteipolitischen Gesichtspunkten muß endlich Schluß gemacht werden ,
jonft wird cs nichts mit der Festigung der Staatsautorität .

Dies « Erinnerung muß man leider auch der badischen Regierung
aus Äylaß gewisser Vorkommnisse aus jüngster Zeit ins Stammbuch
schreiben. Einige Ernennungen von höheren Beamten durch die

badisch« Regierung haben in der Presse der verschiedenen Parteien
Stauvkuswirbeln verursacht. » Allerdings ist die Polemik wohl hier
und va übers Ziel geschossen , indem in etwas täppischer « nd plumper
Weis « zw«i Berufungen in eine falsch« Beziehung miteinander ge¬
bracht wurden , um daraus ein „Tauschgeschäft im Justizministerium

"

zu lonstruierek . Wenn ein Mann , der in Fachkreisen als hervor¬
ragend sähiger und auf allen Gebieten bewährter Jurist gilt , als

Ministerialdirektor ins Justizministerium berufen wird , so soll man

,sich darüber freuen und nicht andeutungsweise eine solche Berufung
jin einen parteipolitischen Zusammenhang stellen , weil der Betref¬

fende Zentrumsman « ist . Sehr viel bedenklicher ab« ist es, wenn
« in srüherer Kriegsgerichts rat das Dezernat für das Gefcingniswesen
erhält , «i« Dezernat , das nur von «inem Mann « versehen werden

ckann . der als Strafrichter , Gefängnisdirektor und Staatsanwalt das

.Gefängniswesen von de« verschiedensten Gesichtspunkten aus kennen

gelernt habe« muß, der außer mit der Milttärstrafgerichtsbarkeit
« uch i« der zivilen S .trafgerichtsbarkeit praktische Erfahrungen ge¬

macht hat , wenn gleichzeitig genügend geeignete Anwärter vorhan¬
den sind und wenn di« Berufung des Kriegsgerichtsrats ins Justiz -

Ministerium ga«z osfenbar nur darum erfolgt, weil dieser sich seit
de» 9. November 1918 »» r Sozialdemokratie bekennt. Ein noch

schlimmere » Gesicht gewinnt die Angelegenheit , wenn ein sozialde¬

mokratischer Staatsrat kein kategorisches Dementi herausgibt , wenn

Man ihm vorwirst , daß er im Lande herumgereist sei, um verschi¬
edenen Juristen das betreffend « Dezernat im Justizministerium unter

»der Bedingung anzutragen , daß der « eue Dezernent sich zur Sozial¬

idemokratie bekennt . Wenn ein solcher Vorwurf erhoben wird , so

Idars sich die Regierung nicht mit einem lendenlahmen Dementi

Irgend eine » Parteiblattes begnügen , sondern die betroffene Regie¬

rungsstelle muß eine offiziell « Erklärung loslassen , weil sonst ihr
>Kr «dit gegenüber der Oeffentlichkeit schwer gefährdet wird . Es ist

ga verständlich , daß auch die Sozialdemokratie den Wunsch hat , außer
' stn den Ministerstellen durch höhere Beamte in der Regierung ihren

jEinsluß ausüben zu können, und es wäre auch gar nichts dagegen

jeinzuwende «, wenn noch sehr viel mehr höhere Beamtenstellen durch

Ŝozialdemokraten besetzt würden , unter einer Voraussetzung nämlich :
'daß die Betreffenden auf Grund ihrer Vorbildung und ihrer prakti¬

schen Erfahrung die geeignetsten Persönlichkeiten sür Ihren Posten

sind. Daß aber unter dev ^badischen Richtern nicht geeignetere Män¬

ner als der «lsässijche Kricgsgerichtsrat Volley für das freie Dezernrt

im Justizministerium gewesen wären , wird man nicht gut behaupten
können. Aehnlich lag der Fall bei der in Aussicht genommenen
Berufung eines Sozialdemokraten auf den Posten des Landeskom -

miffärs in Mannheim , nur daß in diesem Falle der vorgeschlagene
Beamte im letzten Augenblick zu einer anderen Erkenntnis über seine

Eignung gelommen zu sein scheint, als die Regierung . Man kann es

ja nicht als völlig unberechtigten Vorwurf abweisen , wenn die

Sozialdemokratie sagt , daß auch im alten Deutschland die Stellen

unter Berücksichtigung des politischen Glaubenbekenntnisses -vergeben

worden se ên und daß die frühere Verfehmung der Sozialdemokratie
die Ursache sei, daß die Partei heute nicht über so viele genügend

v»rwaltungstechnisch vorgebildete Männer versüge , um die Zahl

von hohen Regierungsstellen ausfüllen zu können, die ihr nach ihrer

Parteistärke zukommt. Man kann das alles der Sozialdemokratie

gut nachfühlen . Aber was nützen heute alle Lamentationen über ver¬

flossene Fehler und Ungerechtigkeiten ? Wir müssen mit den Tat¬

sachen rechnen, und wenn eine Partei keinen sachlich qualifizierten

Anwärter für einen Posten hat , so ist das ihr Pech . Es darf aber

nicht auch das Pech der Gesamtheit werden . Und wenn iin alten

Deutschland Fehler vorgekommen sind, so dars das nicht Ursache dafür

sein , daß sie jetzt nach der anderen Seite wiederholt werden . Im

Gegenteil : was der ^ üf starke, äußere Macht und Abgeschlossenheit

der Verwaltung gestutzte Staat sich leisten konnte , darf der wesent¬

lich auf das Vertrauen der öffentlichen Meinung angewiesene Staat

sich nicht mehr gestatten . Wenn jetzt zweifellos em Fehler ge¬

macht worden ist, so wollen wir die Bedeutung des Falles gewiß

nicht übertreiben , zumal jetzt doch nichfs mehr zu ändern ist und

zumal an einer Fehlbesetzung der badische Staat wohl nicht zu

Grunde gehen wird . Immerhin sollte die starke Erregung , die diese

Angelegenheit in den beteiligten Kreisen und in der Presse ausge¬

löst hat , der Regierung als Warnungssignal auf einem Wege dienen ,
der zu nichts Gutem führen kann . . . .

Wie das Brotgetreide verteuert wird .
WDB . München . 22. Okt. Im Verlaufe der Sitzung des Wirt¬

schaftsausschusses des bayerischen Landtages machte dcr dagcrische
Landwirtschastsministcr Mitteilungen , aus denen sich ergibt , daß die
Ncichsgelreidestellc im ganzen 4012 Personen , darunter vicr Gescl?äs !s -
führer mit se 6000 -.Ä Monatsgehalt , ,5 stellvertr . Geschäftsführer mit

je 400(1 Monatsgehalt beschäftigt, mit einem Gesamtaufwand von
72SSÄ881 Die Verwaltungsableilung beschäftigt 14 hohe Beamte ,
4k) mittlere Beamte . 120 Ai'aestellte im Bureaudienft , 44 Angestellte
im Kanzleidienst und 60 lln êrbeamte mit einem gesamten monatlichen
Aufwand von 2 IIS 843 Im Geschäftsjahr 1919/20 wurden von
der Reichsgetreidestelle erfaßt an Inlandsgetreide bl 314 000 Ztr . , an
Auslandsgetrcide annähernd 10 Millionen ?>tr . Aur jeden Zentner
der gefaßten Getreidemeng « entfallen für den der Geschäftsstelle der
Neiäsgetreidestellc erwachsenen Unkosten I .W Der Minister be -
merlt noch dazu , der Reichsw -.rtichaftsminister habe ihm persönlich er-

klärt, daß Vorsorge geiroksen worden sei . daß 1200 Beamte der ReichZ -
getreidcftelle lGeschäktsabteilungl herauskommen und daß er mit den
Kriegsgl 'scllschaftcn aufräumen werde. In Bayern kostet die Verwal -
mn« des Brotgetreides überhaupt nichts.

..MassenkKMpf oder Affentheater "
DPK . Es ist der „Vorwärts "

, der unter dieser Ueberschrist am
L >, Oktober das Verhalten der „Unabhängigen

" bei de : Reichstags -

debatte über die Ausweisung der beiden Russen Smowjew und

Losowskv vom Tage zuvor , wie folgt , verspottet :

„Es ist wahr , nicht nur der dicke Antisemit Bruhn wackelte

vor Vergnügen , nicht nur die Leute von der Rechten und von den

bürgerlichen Parteien lachten Tränen , der ganze Reichstag ,
schließlich sogar die Darsteller selbst, wurden von «inem Taumel
der Heiterkeit ersaßt , angesichts des Schauspiels , das die aus¬
einandergefallenen Stücke dcr U. S . P . in der Mittwochfitzung
des Reichstages darboten . Welches Auge könnte auch trocken
bleiben , wenn der Neukommunist Malzahn die einen Zwischen¬
ruf wagende Luise Zieh mit den Worten niederknüppelt : »Ruhig ,
alte Schlummertantc ! Wenn der AntiParlamentarier Kunert
die heulende und grimmasfenschneidende Linke zur Ordnung ver¬

weist mit dem Ruf : „Wir sind doch hier im Parlament ! '' und

darauf von Kosnen die Antwort erhält : ^ Kuhe, alter Idiot !"

Das war vor wenigen Tagen noch eine Partei , schien es wenig¬
stens zu sein, heute führen sie untereinander vor den Augen der

Gegner und zu ihrem Gaudium einen Massenkampf unterein¬
ander auf , geführt mit Giftspritzen und Dreckschleudern, zischend,
fauchend, prustend, fahren sie aufeinander los , und das ganze
Haus lacht , lacht I"

Derselbe „Vorwärts " begleitet dt« Nachricht, daß Adolf Hoff¬
mann von den Moskaufreunden unter den Unabhängigen als deut¬

scher Vertr « er in die Exekutive der Dritten Internationalen dele¬

giert worden ist, unter der Ueberschrift „Ade Adolf " mit folgendem
Abschiedsgruß :

„Es ist sehr bedauerlich , daß Adolf Hoffmam » fich a« eine Stätte

begibt , wo man der Urwüchsigkeit seines Berliner Dialekts und der

„mir - und m :ch
"-Verwechslung kaum irgendwelches Verständnis ent¬

gegenbringen dürfte . Und was ist Adolf Hofsmann ohne dem ?"

In der sozialistischen Halbmonatsschrift „Der Firn " widmet

„ein alter Journalist " dem verflossenen preußischen Kultusminister
Adolf Hoffmann folgende Erinnerungen : ^ m Landtage sprach Adolf
Hoffmann von dem Kapuziner in den „Räubern " . Das hat seine

Kollegen , die den wahren Standort dieses Kapuziners kannten , baß

vergnügt . Aber wer Adolf Hoffmann öfter und an Orten hat redê i

hören , wo er sich wirklich gehen ließ , dem kommt diese Landtags -

Kapuzinerrede ziemlich unschuldig vor . Es war in einer Versamm¬
lung auf dem „Bock "

, wo er den Ausspruch tat : „Ja . Ienossen , h ' «r

muß ick mit Fausten sagen : Sein oder Richtsein !" Bei einer anderen

Gelegenheit nahm er sich die Geistlichen tüchtig vor . Unter anderem

sagte er ihnen nach , sie ließen sich lediglich von den Interessen dcr

Kirche leiten , das Volkswohl fei ihnen „Heureka" ( er wollte „He-
kuba" sagen ) . In einer Freideukerversammlung in Moabit kenn¬

zeichnete er die Bereitwilligkeit der Kirche , dem Staat jederzeit zu
Willen zu sein . Er verglich dabei den Staat mit Sir John Falstaff ,
dein gegenüber die Kirche die Rolle der Ophelia spielte . lEr hatte
offenbar die Szene zwischen Falstaff und den gefälligen Dämchen im

Hause der Frau Hennig im Auge .) Ich betam einen Lachkrampf
und wurde höchst ungnädig angesehen . Mir dem „Wallenstein " hatte
er übrigens bereits früher einmal Pech . Er „zitierte "

, ebenfalls in
einer Freidenkerversammlung . das Wsrt : „Nacht muß es seini " ,
legte es aber dem Egmont in den Mund . Schiller scheint er über¬
haupt nicht gewogen zu sein , denn ich war häufig Zeuge , daß er
Schillerworte „Jocthen " zuschrieb. Wahrscheinlich hat er aber seinen
Fehler eingesehen , denn noch bei einem Austreten in letzter Zeit

„übermachte " er Goethes „Götz " — „Schillern ". Vielleicht geschah
das auch , weil er vor dem Kriege einmal Goethe unberechtigter¬
weife bereichert hatte , indem er seinen Werken die „Minna von

Varnhelm ' hinzugefügt hatie . Von einem Namen Lessing
'
scheint

er überhaupt keine Ahnung zu haben , denn auch den „Nathan "
, den

er doch kennen sollte , hat er großmütig , wie er ist , dem Hebbel zu¬
geschrieben. Hebbel scheint bei ihm einen Stein im Brett zu haben .
Er stellte ihn nämjrch einer andachtsvoll lauschenden Freibent . r-

Gemeinde so vor : „Wissen Sie , Jcnossen , der det Nibelungenlied
jemacht hat !" Hier wäre er allerdings vor versammeltem Kcisgs -
volk« beinahe berichtigt worden , denn eine junge Frau in meiner

Nähe stieß ihren Mann an und meinte halblaut : „Det is doch Wag¬
ner jeweseni "

Aus Baden .
Der neue Winterfahrplan .

Der neue Winterfahrplan tritt in der Nacht von heute Sam - tag

x» morgen Sonntag in Kraft . Auf nachstehende in demselben ver¬

zeichnete wichtige Aenderungen des Schnellzugsverkehrs sei besonders
hingewiesen :

1 . Schnellzüge v , 85/v . 86 Karlsruhe -Mannheim -Franksurt
«Main ) werden in den Wintermonaten nicht geführt . Beide Züge
bleiben jedoch auf dor Strecke Frankfurt -Bebra Hannover -Hamburg -

Alton « bestehen.
2 . Als Ersatz für diese Züge siwd zwischen K a r lsruh «

und Frankfurt d>:e Schnellzüge v . S3/O . S -t über Heidelberg vor¬

gesehen worden , die auch durchlaufende Wagen Mannheim -Frankfurt
c: halten . Der Schnellzug 1) . 93, Karlsruhe ab 7,25 Uhr vorm ., stellt

in Heidelberg eine unmittelbare Uebcrgangsmöglichkeit auf den

Schnellzug V . 33 Mannheim Würzburg -Berlin her. der künftig bereits

um 10,56 Uhr nachm. in Berlin , Anhalter Bahnhof , eintrifft . Der

Schnellzug I ) . S4. Heidelberg ab 10 27 Uhr nachm. , nimmt daselbst den -

Anschluß von dem künftig um 8,20 Uhr vorm . in Berlin , Anhalter

Bahnhof , abfahrenden Schnellzug v . 32 auf . In Frankfurt best . ht

eim Uebergangsmöglichkeit aus dem von Berlin über Bebra kommen¬

den Schnellzug O . 42. Frankfurt an 8,2k Uhr nachm.
3 . Die Schnellzüge v . L6S/I ) . 270 . Mannheim sRiedbahn ) -

Mainz - Köln , werden bis auf weiteres im Anschluß an die Zugs

I >. 11/V .16 zwischen Darmstwdt und Köln geführt werden . Zug D . 26S,

Darmstadl ab 1 .16 Uhr nachm̂ Köln an 4 .46 Uhr nachm., W .E .Z-,

Zug v . 270 . Köln ab 7,40 Uhr vorm . . W .E .Z ., Darmstadt an 12,47

Uhr nachm. Da die Reisenden vom Rheinland . Richtung Württem¬

berg , di« Züge I >. 16/v . 116 über Heidelberg benutzen können, wartet

Vor Zug v . 53 Saarbrücken-Bruchsab-München in Graben-Neusorf den

Zu« v . 16 nicht mehr ab.
4. Der Schnellzug I >. 61 nach Stuttgart ist von der Strecke Bruchsal-

Bretten - Mühlacksr auf di« Streck« Ka rl » r « he - P f or zh « im -

Müh lacker verlegt worden . Abfahrt in Karlsruh « erfolgt um 7 .00

Uhr nachm. Die durchlaufend«« Wagen FranlfurdStuttgart des

Zuges v - 12 g-cken künstig tn Karlsruh « aus den Zug O. S1 über , der

wselbst auch den Anschluß von de« Schnellzug Q - 1 »»« Bas «»

aufnimmt .
5 . Di « Expreßzüge I » 68/1 . 62 Paris - Wien und

Paris - Warschau erhalten geänderte Fahrpläne und zum Teil

auch andere Verkehrstage .
Vom IS. November an werden weite « wichtig « Aenderu »«en i«

Schnellzuyssichrplan eintr eten , auf die wir noch zurgckkom5we« werde »

Auf den staatlichen Kraftwagenlinien tritt mit den»

24. Oktober ebenfalls ein neuer Fahrplan in Kraft , der auf den Halts¬

stellen angeschlagen wird .

G AAesloch. ZZ. Okt. B«i der dtefor Tag » stattgefundene «

triebsratswahl in der Herl- und Pflegeanstalt Miesloch

zielte die Liste des christlichen Zentralverbandes der Gemeindearbeiter

und Ttvaszenbahner 63 Stimmen gegenüber III Stimmen des sos-

Verbandes . . . . .
- W - rtheim , 22. Okt. Der Bezirksbauentverband Wertbei » h«

an die badische Regierung und den Landtag di« Bitte gerichtet ,
aller Bälde eine Gesetzesgrundlage zu schasse «, die dem Land- »n»

AZaldhunntr im Bezirk Werthe '.m Rechnung trägt ."

^ Baden -Bade «. 23. Okt. Di « Zahl der Kurgäste d-tr»« bi»

22. Oktober 1920 - ül S26.
V .l .. Freiburg , 22 . Okt. Die neuest« Rmmm -r de»

blattes für die Erzdiözese Freiburg " erscheint im Festgewand « iw

bringt die amtl . Mitteilung über die Konsekration und Inthronisation
des neuen Erzbischofs Dr . Fritz, die , wie schon berichtet , am Donners «

tag , den 28. Oktober tm hiesigen Münster erfolgt , nachdem d«r Ap?

Mein «fliek Gecklckt.
> Von Hans Eäsge «.

Als ich sechzehn Jahre alt , war . schrieb ich mein erstes Gedicht.

Es war nach ter Meinung meiner fünf Tanten sehr schon. Auf den

Rat der Tant « Eulalia sandte ich es an die „Gartenlaube "
, deren

leistigste Leserin sie war .
Nun begann eine unendlich lange Zeit de» Hangen» m>d Dangens .

Dem Postboten lief ich bis in die unmittelbar « Näh - des Postamts

entgegen , das Erscheinen der neuen ,.Gartenlaube " -Hefte konnte ich

kaum erwarten . In den Tagen , da die Zeitschrift üblicher Weise

abgegeben zu werden pflegte , weilte ich ohne Unterbrechung bei Tante

Eulalia . . . ^
Kein Brief kam, in keinem Heft war mein G«drcht gedruckt. Dre

Tanten wurden ungeduldig und schimpften aus die Zeitschrift , Eulalia

schwor , die „Gartenlaube " abzubestellen und auf die „Feierstunden

der tüchtigen Hausstau " zu abonnieren .
Da geschah das Unerwartete , das Furchtbare : Mit «inem a«'

druckten Begleitbrief , in dem von Raummangel usw. die RK>e war ,

kam das Gedicht zurück. A
Eulalia war wütend , warfdie letzte Nummer der „EarteAlanbe ,

obwohl sie die vie,rundfünszigste Fortsetzung des Romans „Wmn

/Rosen welken" noch nicht gelesen hatte , in den Ofen , ergriff mem Ge°
'
dicht, steckte es in den Strickbeutel und eilte zum Kafst-ekränzchen bei

der Frau Apotheker.
Dort las sie das Gedicht den Damen vor . All « wsnnen . Die

-ou "itsrichter aber »rzähkte ihrem Mnnn von dem „aufstrebenden

^ alent "
, und oer Herr Amtsrichter war befreundet mit dem Redak¬

teur vom Wochenblättchen.
Das weiter « kann man fich denken.
Das Gedicht stand in der nächsten Nummer des „Xsiadter Anzei¬

gers " der gelesensten (weil der einzigen ) Zeitung der Stadt .

Eine geschmackvolle Rosengirlcmde wand sich um die Verse . Ich

war ein gemachter Mann .
Stolz ging ich am Sonntag , an dem das Gedicht der staunenden

Oeffentlichkeit unterbreitet worden war . über die Hauptstraße . Jeder

mußte es mir doch ansehen , daß ich der junge , verheißungsvolle Didi¬

er . die Hoffnung . — nein die Erfüllung von Xstadt war .
Als ich am folgenden Montag in der Deutschstund« Goethes „ Erl¬

könig" vortragen sollte , begann ich, aus kühnen Dichterträumen ge-

': -sseil , mit lauter , selbstbewußter Stimme ^

Novembsrwind rast übers Land ,
Wir beide schreiten Hand in Hand . .
Schallendes Gelächter riß mich in die Wirklichkeit und ließ mich

erkeni»en, daß ich im Begriffe war . mein Ged 'cht. das gestern im Blatt ,

chen gestanden hatte , mit dröhnendem Brustton vorzutragen .
Verdattert , ei ^em übergroßen Pudel nicht unähnlich , stand ich vot

den Kameraden . Professor T aber klopfte mir väterlich auf die Schul¬

ter und sagt - leise mahnend : „Träumen S 'e weiter , mein Lieoer .

Erwecken wird Sie das Leben noch früh genug .
"

We .recht hat er gehabt , der gute , alt « Professort

V -Mckes KMestbeskr in Ptsr!sr>de.
In der gestrigen . .L o h e n g r i « ' - Aufführung fang H-A Karl

Tamann . der kürzlich schon als Herold in Kloses „Jllebill auf¬

gefallen war . zum erstenmal den Hecrrufer . Der junge Sänger ver¬

fügt über ein klangvolles Moterial , das gute Schulung verrat und

>n allen Lagen leicht »nd bestimmt anspricht . Ein leises Flackern des

Tones , das mit dem Tonanfatz als solchem nichts zu tun hat . mußte

noch ausgemerzt werden . Die Aussprache ist deutlich, die Vhrasie -

rung geschickt.
Voll Jnncilichkeit und Wärme wkr die Elsa von Frau Patt ^

Sajitz . Die Künstler - n stellt kust jeden Ton . j« >̂es Wirt auf Er¬

leben . Doch muß sie dabei umso aufmerksamer ihrer Stimmführung

folgen , die bei ihr nicht überall die Töne gleichmäßig und von vorn¬

herein fest stützt , sondern sie diese Stütze gewissermaßen erst suchen

läßt . Das ermüdet die Stimme und verschärft den Klang . Möge sie

recht bedacht sein aus ihr wundervolles Material . .
Im übrigen nahm die Vorstellung den «chon berichteten Verlauf .

Ii .

^ Dri -ckfelilerberühtiaunn. In die Egmont -Befvrechuna im gestri¬
gen Abendblatt haben sich einige sinnstörende gehler eingeschlichen.

In Spalte 2 , Zeile 2 von oben muß cs richtig heißen : p , t> o l o g, .

i che Zerfaserung . Ter darauf folgende Satz nt entstellt und

lautet : Es sind Erscheinungen des ewigen Geistes , clb,t der — wenn

irgend dcr Glaube und die Sehnsucht der Besten reckt behalten wird
— in den oben bezeichneten Begriffen , die dio Gewißheit unserer

Unvergänglichreit darstellen , tebendia geworden ist.
Q? Landestheater . Als Kindervorstellung gelangt zum ersten¬

mal « am kommenden Sonntag , den 24 . d. M . , nachmittags 2 Uhr , im

Landestheater . Dornröschen ", ein Mär .chenspiel in 8 Bildern von

Robert Vürkn « r zur Aufführung . Wie noch erinnerlich fand »M

Vorjahre hier das vom gleichen Verfasser stammend« „Rotkappchen
außerordentlich lebhafte « Anklang . Die für Bürkner » Märchen chA
rakteristischen Merkmale haben inzwischen sowbl »Rotkäppchen au»

auch den übrigen bisher erschienenen Märch«nsptele « schon in über

100 Städten große künstlerische Ersolge eingetragen .
Am Sonntag , den 24. Okt. wird Verdis „Rigoletto auN

geführt . Herr Aldori singt erstmalig die Titelpartie , die Gilda ,
in früheren Jahren Frau von Ernst , Zen Herzog H«rr Schwsrdt , di-

Magdalena , die vor kurzem in der „Butterfly mit Erfolg
tretene junge Altistin Fräulei « Gertrud Leibiger .

Operndirektor Fritz Eortolezis ist vom Kgl . Hoftheat «<

i n Mgdrid eingeladen worden , im Dezember d». I ». de« „R ib »

lun ^ enring " zu dirigiere » . Herr Cortvleqi » wird dieftm ehr« ''

vollen Rufe Folge leisten .

Das Mitglied des Laxd-Sth-aterS in Stuttgart . Silva Tlatsche » k ?-

ianzte am Donnerstag im halbleeren Saale dcr Mntrachi . Ldre
biclungcn zeigten durchweg , dak ste tanzen gelernt hat . Sie tlt keine Träger «,

jener neuen Kunst , die im Tan » künstlerische LlusdruckSmöglichkeU weht . A ,
temperamentvolle Vertreterin des alten BalletstilS tanzt ste zur MusU ,
EigenstcZ gibl ste in jenen Tanzen , deren Formen genau feststehen, i»^ ..
verschiedenen Nationaltänzen . Ihre sechsjährige Schwester Nuscha

lich
- m gutes Mak von techni
merkenswerte
mit den . Rosc .v » » » ^v ... —
begleitete sicher .

'
^

-55 Badischcr Kunstvertin . Neu zugsgangen sind Werke oo^
>

Otto Hans Beier , München '
. E . Firnrohr , Karlsruhe : L. E . Mars -

GorHardt, Berlin ; Georg Hesse s , Karlsruhe . Nachlaß : G . Hofma"

Grötzingen , Grötzingen ; F . Hübsch . Karlsruhe ; G. Kullrich , Karlsruh
'

H . Ö . Künkel , Karlsruhe : A . Luntz. Karlsruhe : R . Psaehlen o"

Othegraven , Berlin : E . Staub . Karlsruhe : H. Tiebert . Karlsruh

Wilh . Winklev -Scholl . Karlsruhe : Hans Winkler . Heidelberg .^ ^
^ Die Galerie MsoS . Kaiserstrake 157 . zeigt ,n ihrer K6 . ffono ^

Ausstellung l17 . Okt. bis 6 . Nov . ) Gemälde von Prof , L ^.
Prof . Fr . Febr . A . Saug . W . Kempfing . W . Lilie . G . Maier -Eulc

böck. Gg. Müller . Karl Oertel . ferner Aquarelle von F . v ,

aen und W . Lilie , sowie moderne M . Burcu

O . Gleichmann . W .Heuser. W. Morgner 5 . Kh . Rohlfs . W . Tan » ,̂ .
Tavvert . ^ ^
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ftolische Swhl vi « Mahl bestätigt hat . Da » Anzeigeblatt ordnet u. a .
an . daß am Konfejrationstage im Canon de, hl . Messe , sowie im
Mgeiueinen w« d«t in allen Kirchen der ErMö êse der Name de»
neuen Srzbisckiof » Karl einzuschalten ist. Am Coirntan , den Zt . Oktober
ist auf den Kanzeln der Konsekration des ErHischofs zu ««denken . Am
Abend des Konsekotionstaye » findet hier in der Festhall - ein
Festakt statt.

s . Freibxr « . W. Okt. i^ier wurde eine verbrecherbande . bestehend
«Nl» wnf Bürlcbcken im Alter vo-n II bis 14 Jahren verbastet . Sie
hatten eS bauptfächlick, an? Gelddiebstähi« abgesehen . doch nahmen sie
auch Sebmuikrack » n und Eßwaren mit . Ihr Tätigkeitsfeld waren die
Bezirke Freibura , Vreisacb und Staufen .

bl . Lörrach. 23. Lkt . Seitens der Staatsanwaltschaft in Lörrach
wurden im Monat Juli . August und September bei dem Amtsgericht
i« Lörrach und Müllheim im wesentlichen gegen Schieber und
Schleichhändler in 497 Fällen folgende Strafen im Strasbe -
felilsverlahien beantragt : Geldstrafen 4S5 102,tl ) ,4 Sin .iiehung von
2NV2>iö, ?7 ^ l . 210 Wochen 512 Tage Gefängnis und 87 Tage Haft !
davon beim Amtsgericht Lörrach allein in 415 Fällen Geldstrafen in
der Hobe rwn Einziehung von 202 7ZS .87 IM Wo¬
chen 493 Tag « Gefängnis und 83 Tage Haft .

st . Lörrach , 22 . Okt . Beim Postamt Lörracĥ Stetten war als Post -
auShelfer ein 24iSbr >Ier Goar« .fi ronenbera aus Hannover .
S? öl>rend er mit dem Schalterdienst betraut war . unterschlug ber junge
Mann ein« ? in !»'za5kte Anweüuna mit 3000 .L . ferner fälschte er zwei
Aablkarten von 420Y und 16VA1 . K. !>ie er an sein eigenes Postscheck¬
konto beim öaup 'scbeckarnt Karlsruh « einschickte . Er lieü sich beide
Beträge bi ? au ? -»' n^ n kleinen Rest auf eine Lörracher Bank überweisen ,dort beb er da ? ^ eld ab und aina damit flüchtig Erarisf «n wurde er
in Sekrnnz im Vorarlberg von Ne man ihn auslieferte . Die f?rei -
buraer Stra t̂omme ' verurteilte Kronenberg wegen AmtSuntcrscbla-
gnnn Urkundenfälschung und Vetrua unter 5!ubilliguna mildernder ^
Umstand '' in einein Iabr 4 M ^na ' i'n G "känaniS,

, . E 'rina ^n <N Lörsch ) , 21 . Oit Ais letzter Kriegsgefangener
der biegen Gemeinde i ?t der Sohn Fritz des Kufermeisters Weil
aus Sibirien m das Elternbaus zurückgekehrt. Als Begleiterin
brachte er seine enaetraut -- Frau , ein « Russin mit , die ihn wählend
einer lnnaeren Krankleit in der Gefangenschaft treu gepflegt hatte

ch Konstanz . 22 , Okt . Der Aufruf des Vorsitzenden der Kreisver -
waltung an die Landwirte des Kreises , durch Vermittlung des Vür -
g rmeisiers oder des Geistlichen , Kartoffeln zu billigem Preise an die
minderbemittelte Bevölkerung der Stadt Konstanz abzugeben , hat bis
jetzt das erfreulich « Ergebnis , daß , 700 Zentner Kartoffeln zu einem
Preise von 1l>—15 Mark bereit gestellt worden sind.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , den 2Z. Oktober.

Kendernv ^ en im deutschen A » sla »>dS »Hostdtenst .
Auf dem Gebiet des Postverkehrs zwischen Deutschland unddein Ausland sind nn Lauf« der letzten Tage verschieden« wichtigeAenderungen zur Durchführnng gekominen bezw. werden solche mitdem 1 . November zur Einführung gelangen , die sich im Grunde ge¬nommen widersprechen, insofern es sich bei dem einen Fall um eine

Maßnahme handelt die man beinahe als eine vollständige Aufhebungder Auslonds -Postüberwachung bezeichnen kann, während es sich beimanderen Fall um ein« Neueinfiihrung der Postübenvachunq . nur inandren Gebietsteilen handelt . Was den letzteren Fall anbelangtsind die in Betracht kommenden amtlichen Stell -m offenbar »u der
Ueberzeugung gekommen, daß die Gefahren d?r Kapital - unb Steuer -
flucht nach dem Aueland nirgends „roher sind als in den besetztenlinksrheinischen Gebieten . Sie haben sich also entschlossen im Einver -
stänidnis mit den BesatzungsbcbSrden ab 1 . November IM besonder-
neue Stellen für die Auslanb -PostiiberwachunH. wie solche seither in
Berlin . Homburg . Dresden . Breslau . Frankfurt a . Main . Biburg
lBrg . ) . Karlsruh « sB ) . Stuttgart Friedrichshasen . München
li !w . schon seit fahren besteben. auch in Ludwigshafeo sRhow ) . Köln
(Rhein ) und Eleve zu errichten.

Wenn dies« Neuerung für die besetzten Gebiete auch das Gute
bringen wird , daß nach der Einführung der Ausland -Possüberwachungt>ie Zulassung d?s Wertbrief - und des Wertpaketoerkehrs vom besetz¬ten Gebiet nach Frankreich. Belgien und England ermöglicht wird , powird mit ihr für das besetzt« Gebiet ohne Zweifel eine Behinderungrm Ausland -Bniefpostverkehr verbunden sei« , welche diese, Gebiet
seither nicht gekannt haben dürfte .

Auk der anderen Seite bat wie wir erfahren , ver Ansland -
Briefpostverkebr Mischen den nicht besetzten Gebiet ?« Deutschlands
und dem Ausland erst vor einigen Tagen eine so bedeutende Erleich '
teruna »rfabren . daß man wohl , was den Hauptbriefpostverkehr nach
dem Ausland , d. h . den Verkehr mit gewöhnlichen Briefen , Postkarten ,
Drucksachen ulw . anbelangt , so gut wie von einer vollständigen Frei¬
gabe dieses V rkebrs, d . h von einer Nnfhehun « der Post 'ik« rwammg
für gewöhnliche , nicht nach ?" wachende Sendungen dieser Art sprechen
da "f . Wie wir erfab-en fallen nämlich seit einigen Tagen nur noch
eingeschriebene und Wertsendungen nach dem Ausland unter die
Post '" berwachung

Was n> die 'er Erleichterung im Auslandyostoerkehr den Ansah
gelben baben mag , ist an und für sich gleichgültig . Tatsache ist jeden¬
falls deß sie eingeführt werden ist und da? damit einem seit langer
Zeit gehegten Wunsch weitester Kreil « entgegengekommen wurde .
Diese Zensur , welche durch die Reichsfinanzbebörde angeordnet war
rnd ist . würde mochte sie noch so leicht und lässig durch bloße Stich¬
proben ausgeübt worden sein , überall als lästige , unanqenehme Fessel
empfunden , Im übrigen soll sich d»r Postverkehr von dem nichtbeietzten
Hebtet Deutschlands nach dem Ausland in denselben Bahnen wie
seitber . d . b . über die seitb-r bestehenden Auslandspostsfeklen bewegen .
Da anninehmen ist . daß sich die Behörden zu diesem Schritt nur auf
Grund der Ergebnisse von längeren eingehenden Beobachtungen ent¬
schlossen baiben dürfte zu hoffen sein , daß die damit verbundene Er¬
leichterung und Besck'leunienng im Postverkehr nach dein Ausland
e>n « dauernde sein wird , sofern nicht ganz grober , allzu offen zu Tage
trete ^ er Mißbrauch zu einer Aufbcbung zwinqen sollte .

Ob sich mit der Neuerung auch sonstige Erleichterungen « n5>
namentlich ^ sch'eun 'gungeN im Auslandspoltverkehr verbinden las¬
sen . wird sich bald zeigen , jedenfalls wirk sie dem Flugverkehr sehr
5U statten kommen Zu denken wäre mich daran , ob nicht ein Teil
de? « wohnlichen A,islandp ^ n̂«rkehrs. namentlich an den letzten An-
?chl" ßtagen > wie vor dem Kriege , durch die groß?n Bahnposten wie
z N von Frankfurt a . M , nach Basel im Zug SIN oder von Frankfurt
nach l^u-merich im Zug 281 -»der von Hos nach München tm Zug 2S
oder München -Lmdau vermittelt werden könnt«.»

— Die Aaswanderuns Minderjähriger . Das HMsch« Justiz .
Miuisterium empfiehlt den Vornmudschastsgerichten . sobald sie von
dem Vorhaben Jugendlicher Kenntnis haben daß dies« auswandern
wcll "n mit dem Neichsauswanderungsamt als seiner uächstgelegenen

ins Benehmen zu treten und jedenfalls , bevor ste über
di - ' ^ge entscheiden^ -in« gutachtliche Neuerung dieler Behörden

n . Als Zwei -'st' lle ?-. für Baden kommen in Betracht : St .

Raphaelsvevein zum Schlitze deutscher kath . Auswanderer fEaritas -
verband ) , ferner Manichoim . Schlad , östl. Flügel SO und Singen ,
Zcntralhotel .

: : „Volk und Heimat " . Wochenbeilage der „Badischen Presse" ,enthält in ihrer neuesten Ausgabe lNr . 43 >: . Die B ücke im All . eine
Goetbelegende "

. Vvn Edwin Krutina . — . Nutzfreundschaften "
. Von

Hans Wolfgana Nehm. — „ Wanderuine » in der Umgebung von Karls¬
ruhe"

. I . Alte Linde am KilliSield . Wolfartsweier , Burgruine Glei¬
chen, Weltersbach . Durlach . Von N . Massinaer Karlsruhe . — »Der
flatternde Gruß "

. Von Max Iunkuickel .
4 - MSjShrige Gedenkfeier bor "iriindung de» Leibgarde - Jns . - RegtS.sl. Großh . Hess . ) Rr . 115. Am März 1921 feiert das Leibgarde -

Jnf .-Negt - Nr . IIS in Dari7-. >.« !>t als ältestes Reaiin nt deK Jubiläum
seines 200jährigen Bestehens . Doch soll den veränderten Verhältnissen
Rechnung getragen werden und nur eine schlichte Gedenkfeier ftats-
finden , in deren Mittelpunkt die Grundsteinlegung eines Denkmals
mht , das d« m Regiment gewidmet ist und die Namen der Gefallenenvon drei Jahrhunderten tragen wi '. d . Um diesen Mittelvunk . sollen
sich dann ein großer RegimentSaiwell . ss-estaoltcLdieust. ein Festspielim Theater u. a . gruppieren . Es hat sich «in JubiläumsausschiM ge¬bildet . der . die Vorbereitung der geplanten Gedenkfeier in die Handnehmen wird . Um die erforderlichen Aeldmit el aufzubringen , wer¬den alle allen Kameraden und Freunde aufgefordert , « in Scher -ltin
zu geben (Postscheckkonto . Jubiläumsausschuß d« S Leibgarde -Jnf .-Niegts.

" Nr . KL 775 beim Postscheckamt in Frankfurt a. M, > Um Ein¬
ladungen an alle Kameraden des Regiments ergehen lassen zu können,bittet der Ausschuß um a naue Anaabe von Adressen lOberlt . a . D .von ivrankcnbera. und LudtviaSdorff . Darmstadt , k'eidelberaerstr . 132) .

h . Der Verein für Bewegungsspiele hielt dieser Tage in seinemLokal Mm Kaisergarten eine außerordentliche Mitgliederversamm¬
lung ab , die sich eines ausgezeichneten Besuches zu erfreuen hatte .Der 1 . Vorsitzende des Vereins , Her : Julius Fritz , eröffnete die
Versammlung . Von der reichhaltigen Tagesordnung interessiertevor allem der Kassenbericht des Kaiiiers Herrn Rudolf Spitz . Zne,nem längeren Referat uMerrichtete sodann der 2 . Vorsitzende , Herr
Kupferschmidt , die Mi Glieder von der in beiderseitigem Einver¬
nehmen auf freundschasUichem Wege erfolgten Loslösung des V . s.B .vom Karlsruher Turnverein 184k . Uni 12 Uhr schlög der Vor¬
sitzende die anregend verlaufene Versammlung .

h Ein Wassererhrbru» eriolgt, ! acstern nmt.mittaa k> Uhr im K.' llereines Hauics der Braueritraße . wodurch der Keller völlig mit Wasseraugemllt wurde Die herbeigerufene Feuerwache konn .e nach einstün -
d .ger Tätigkeit das Wasler auSpumvcn .S Diebstahl Aus einem Bureau in der Südendstraße wurde inder Nacht zum 21 . OA eine Schreibmaschine mit Aufbaukasten , Marieŝto -wer Akord Nr . 8L2oL. im Werte von 2500 von unbekanntenTatern gestohlen.

? Kerhaftct wurden : Ein Heizer aus Ludwigsbafen a. Rh . und2 Arbeiter von hier, welche in letzter Zeit hier Kellerdabstähle ver¬übten und die gestohlenen SebenSmütel verkauften , ein Gärtner ausPirmaieiis , ferner ein Friscur au? Lich . cntal . ein Schlosser aus Zu !-ienhosen . iamtlicbe wegen Diebstahls , ein Chauffeur üus Pforzhe mund ein Handelsmann aus Menzinaen wexien Betruas . ein Kauf -mann mis Straßburg , sowie ein Kuufmaun aus Offenburg wegcnÄchle -. chlxzndels mit Sawarian , Kokain und Aspirin ein Tanlöbner vonhier wegen Verbrechens nach , 5 218 N .St .G .B -. drei Taglölmer w gen^ ferdedirbitakil, em Dienstmädchen aus Duck! linken wegen Gewerbs -
u »i! ucht. ein ^ .agiöhner aus Knielingen und ein Arbeiter aus Wald -
mooS weaen Bettels , ein Gä ' tner aus Mülhausen i- E . wegen lieber »
tretuna der Ausländermeldevorschrif en . eine Kellnerin aus Helmblech;dK wegen Diebstahls gesucht wurde , eine Schneiderin aus Bulachwegcneweröz iiniricht , ein Koch von Bruchsal zur Sirafverbüßungund swuetzlich eine Kellnerin auS Leipzig wegen Diebstahls .den Lebrgan « sür „Kr>n,>!i4!-z?c am 25 . undSS . Okiober , Kcrrenftr . 4S-> (N'. ScI !Smi !listeri !i .ii -Pal,aiS> mawsn wir beson -dcrZ un,cre HauSiraucn, HaushaltuiigHlchrerinncn, Sludeütiiincn . Semi !i>i-risttnn -n usw . aunneMam . Das « röbte Vrobl?m für >m-Z Deutsche ist)- das Erniihrung«.proSlem , Wtr milslen Wcg - ftiidcn . die ÄoWer-nahrung zu flchei» und miicre HetMis<l>« n ^^ ciignissk aus die wirtl -hasMiW-Weise iu verw- n ^ n , Hervorragende WMnsch.' stter (Naauar Berg. Dr.Pflctd-rerl und PraNiler lcl n̂ üb. r di .- psvfivloglsê ! Bi'dcutung der
Früchte , wie Einführung der aärung - iofen Vern>c: :uug in die BoltSwirt-
>cha >t. die KesunddetM- hre und Mrtichieverwertuug . Ä?ew?den der Ver¬wendung. die bisherige:i Erfahrungen in Baden, Württemberg und der

sv . DentfHnat'.onaler Hand !,mg««ebil?e»-Vcrdai«» <D . H . V .) , Jugend-
aoteikung , feiert am S -nntag in der Restauration Ziogler seinen zweiienElternabend. BU?t Miihe gaben sich die Miiwirtendcn . sodasz >̂ ie Bcsueeer
cms ein lein ausgearbeitetes Programm hingewiesen werden können . DieEltern und alle Gönner unserer Jugend verweisen wir insbesondere ansden interessanten Vortrag des GewercschafisführersDrejaht: »Die Augend-
dewegung und unser - Zeit' , lsiu lustiges Dheatcrstiick, sowte erste Ärästeb«r Bauchredekiinst und K ?rn» werden die Stunden verschönen . >-5 Bortrag . « m nächsten Dteu0<ag , den Ott. , adcnds S Uhr wirdim Eintrachisaal der durch sein viel gelesenes Wert iiver Telsiai und durchselne zahlrelck-en vortrSge Wetthin bekannte Schriftsteller W ' iter .̂ illme ,Ber. ln . jevt StiMgart . in einem öffentlichen Vortrag iU>er T-isloi , Bolsche¬wismus und Dreiglisdernng sprechen, SS fei auch an dieser Stelle aus denBortrag bingewiesen. Näheres fieüe Anzeige,^ ffri , Else Joss , eine nnserer vesic» einheimischen Konzeri -SSn -gerinnen, wie auch als ausgezeichnete BefangZlehrerin bekannt , wird amDonnerstag, den 23 . Oktober im Saal : des Pett -Konservgtoriums einenLicder -« bend unter Mitwirki-ng von Hermann Post. Violine , und flrwPost . Klavier, veranstalten. Der Abend verspricht nach dem vorliegendenerstklassigen Programm sehr gennkreich zu werden,5 Melanie Ermnrih gibt ihren di- ZMrigen AortrngŜ lvend Sonntag .den ZI . dS . MtS. im Künstierhause . Goethe kommt im ersten Teil zum Wort »Der zweite Ts« bringt etwa « vom Pulsschlag der iebigen Zeit . In der ge- !
dachten Weise liisit die Zusamnienstellung Goethes mii unseren neuesten
Dichtern keinen Riß erscheinen ^ liebendes Verstehen und sestes Glauben
an die Meni<i>l>eit ubervi -Scken ihn iedensalls. — Der KonzerkSireliion Muri
Neuseldt Wurde die Vorbereitung fitr diesen Tichier -Nbend übergeben , derBorvertaus bat begonnen.

Der Kampf nm die Wafserstrafzen
war das Leitmotiv einer Versammlung , welche der Ortsausschuß des
allgemeinen deutschen (Sewerkschaftsbundas und das Ortskartell der
Freien Angestellten -Organisationen gestern abend in die Festhalle
einberufen hatte . Nach einer kurzen Begrühungsansprache des Ce-
werkfchaftsfekretärs Hof , ergriff der Referent des Abends , Prof .
Endres - Mannheim oas Wort zu einem fast zweistündigen , hoch¬
interessanten Lichtbildervortrag üher das ohen angeführte Thema .

Der beste Beweis für die außerordentliche Bedeutung der Wasser-
siratzen als Knotenpunkt des internationalen Handels sei der Welt¬
krieg und der aus ihn folgende Friedensvertrag von Versailles . In
diesem Friedensvertrag sei es Frankreich dank der Hilfe seiner Ver¬
bündeten gelungen , die deutsche Flußschiffahrt zu internationalisieren ,
namentlich den Nheinstroin . Sollte es Frankreich durchsetzen , aus
dem Rhein zwischen Strakbucg und Basel Wasser zu entnehmen ,
zwecks Anlegung eines großen französischen Elektrizitätswerks und
det Schaffung einer großzugigen Kanalverbindung mit der Rhone ,
jo würde dadurch der deutsche Handel auf das schwerste geschädigt.
Einerseits würde der Wasserweg Straßburg —Bafel gesperrt , und da¬
durch die Strecke Basel —Konstanz bedeutungslos , andererseits würde
sich dann der hauptsächlichste, schweizerische Handel von Marseille aus
rhoneaufwärts bewegen , und für die Nheinfchiffahrt verloren sein . —
In seinen weiteren Ausführungen berührt « Professor Endres dann
das Nhein -Donauprojekt . Wir müßten unbedingt die Verbindung
Rhein —Donau erstreben. Es sei nun hier die Frage aufgeworfen
worden , ob die Verbindung von Mannheim —Plochingen und von
da weiter nach Bayern , oder von Mainz die Mainlinie entlang bis
Kehlheim vorzuziehen wäre . Bei ^e Projekts hätten ihre Licht- und
Schattenseiten . Jedenfalls sei es im Interesse unserer Volkswirt¬
schaft von eminenter Bedeutung , daß von der Reichsregierung in

Kürze mit dem Bau begonnen werde . Die schwarze Kohle sei rar
und teuer geworden in Deutschland , deshalb bestände die Wicht ,unsere Wasserkräfte zur Gewinnung von weißer Kohle bis auss
Aeußerste auszunutzen . Auch vom Standpunkt der Erwerbslrsensür -
sorge tonne man nur beistimmen - denn so wäre für Jahrzehnte
produktive Arbeitsmöglichkeit geschaffen . Die Bedeutung einer
Rhein - Donau -Schiffahrt dürfe natürlich auch nicht überschätztwerden . 8—Ii) Millionen Tonnen sei das höchste, was man im
Jahr als Beförderungsziffer erwarten könne . A ^ er trotzdem müßtenwir im Interesse unserer Volkswirtschaft schleunigst an den Aucbau
dieser Wasserstraßen gehen ; denn nur so könne ein Wiederaufbau
Deutschlands gewährleistet « erden .

Starker Beifall folgte den lichtvollen Darlegungen des Redners .
Anschließend verlas Eewerkschastssekretär H o f . nachstehende Reso¬lution , tie einstimmig angenommen wurdei

Eine große von Gewerkschaften und Angestelltenverbänden ein¬
berufene Versammlung in der Festhalle zu Karlsruhe am 22. Okt .ISA ) faßte folgende Entschließung :

1 . Die Versammlung erhebt Protest gegen den Versuch Frank¬

freien Rheinwasserstraß « .
2. Die Versammlung verlangt dringend im Interesse der pro¬duktiven Erwerbslosensürsorge die Bereitstellung erheblicher Mittel

für den baldigen Ausbau der Wasserkräfte Skowestdeujichlands .
. 3- Die Versammlung verlangt einen Ausbau des Neckars als
AMfayrtsstraße in solchen Ausmaßen , daß er als vollwertigerScy '. mahrtsweg zur Verbindung mit der Donau gelten kann ,wegen g .Zg fand die Versammlung sodann ihren Abschluß , v .
WetterKkchrichtendienst der bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe .

Allgemeine ÜviiterungS .t . cberNch». Der Lustdruck bat über dem Festlandwieder zugenommen und die über Ostsrankreic !, gelegenen Di " !crstörimgcn .die auch oei uns zeitweilig zu Be -Wölkung sührtt » , au5gcglich : n , DaSWtclcr blieb Überwegen !» heiler , trocken und bei östlichen bis nördlichen
A " bcn kLhl : Vereinzell ist Nach ' srost ausgetreten Der sranzösilchen West¬küste nähern sich neuerdings wieder sia -ve Tiefdruckwirbel : n -> uns wirdaber der liehe Druc ! auch incraen noch die Wetterlage beherrschen

S - nntaa. SS. Okwv « t»so. N- Idt« : Vor-wiegend heiter , örtliche Neb - Hildungcn. trocken, kühl ; leichter Nachlsrost .

Wasserstand dos Rheins .
Maxau . .23 . Okt^ morg . S Uhr : 3 .57 m , k om aef.

morg . k> Uhr : 2,45 rn . 6 cm aef .
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M - tte 6 Badische Presse
Nr . W»

ie Finanzierung der Turn- und Sportbewegung
Don Carl Di « » ,

Ltn « alsetr «LK d« D« rtsch«n Reichsausschufies für LeibeslWnng««,
Hl .

DK B » r » rrg < m-« ^ ner » ng Ler L^ ^ « » iib » ng « n auf
t» a , berechnete Mindestmaß (IS MMWnen . regelmäßig
Aebende) ist Staatsnotwendigkeit zur gesundheit¬
lichen und wirtschaftlichen Wiederherstellung . In¬
folgedessen müssen die Behörden . Reich. Staat und Semeinden die
Grundlage geben und das Gebiet verwalten .

Die Grundlage bildet auf der einen Seite Vi« Schaffung von
» ebungsstätten . auf der anderen Seite die Heranbildung von Volks.
« ziehern mit der Eonderaufgabe der körperlichen Erziehung (Turn -
z>nd Sportlehrer ) . Die Verwaltung erstreckt sich auf diese beiden Auf-

Haben . außerdem aber noch auf die Unterstützung der freien Vereine
« nd Verbände als der eigentlichen Träger der Arbeit für das nach-
Zchulpflichtig « Mter . ^ ^ <

Kur , gefaßt, sind also für Reich. Staat und Gemeinden folgende
Aufgaben,u lösen : ^ . .
, 1 Es sind beim Zk'e k'ch . Sei d«n Landesv « girrung « n> ber
idenKreisenundbeiden Gemeinden Verwaltung » stel¬
zen für da - Gebiet einzurichten .

2. Es sind ausreichende UebungsstStten zu bauen .
? S. Die Deutsche Hochschule für Leibesübungen ist
!iwm Reich zu übernehmen und mit den Landesturnanstalten der
Staaten zu verbinden . Die Forderung , daß die Ausbildung der zu¬
künftigen Turn - und Sportlehrer nicht in privaten Händen sein soll ,
fondern von reichswegen zu erfolgen habe , wird allgemein erhoben.

4 . Jedem Uebungsleiter aller Turn , und Sport¬
vereine ist mit der Zeit Gelegenheit zur Fortbildung zu
veben .

Z. In allen Kreisen und Gemeinden sind T a rn » und Sport¬
lehrer für öffentliche Uebungsstätten anzustellen . Die An-

istcllung von Turn - und Sportlehrern in den Vereinen ist zu
Unterstützen.

6. Die Arbeit der Verbände und Vereine ist zu
fördern .

Nach diesen Angaben sind die Mittel für dk ein?,otnen Ha»s-
baltpläne zu berechnen . Dafür mögen folgende Angaben und Grund¬
sätze gelten :

1 . Die V « rwaltunyskosten eines Amtes für Seibes -
Lbungen einschließlich Gehälter . Löhne. Miete . Drucksachen . Post -

i gebühren . Reisekosten betragen etwa , nach dem Generalsekretanat
jdes Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen bemessen , jährlich
200 000 Mark .

Zu Werbezwecken (Flugblätter . Pressedienst, Filme , Sicht-
kilder ) wären etwa 100 000 Mk . einem solchen Amte zuzuweisen.
Für kleinere Städte und Kreise find diese Summen entsprechend zu
verringern .

2. Die Erfüllung des R e i^ch ssp ^ el pl atz^ o>s « tz «-s ist mit
SS Millionen Mark im ^ ahre berechnet. Das Reich und die Länder

' sollen dabei an di« ausführenden Gemeinden Zuschüsse zahlen . Die
Höhe wird sich nach dem Schlüssel der Stererverteilung zu richten

Phöben . Die Kosten bei Aufstellung von G -meindchaushaltplänen
müssen örtlich auf Grund des von den Ortsvereinen zu entwerfenden !s,»denlc>ke

' Spielplatzbanplanes berechnet werden . ^
3. Di« Iahreskosten für. -die Nebernahme der Deutschen .

Kochschule für Leibesübungen sind mit 400 000 Mk. für
das Reich bemessen . Die Länder und Gemeinden sollten ihrerseits
Stipendien für unbemittelte Staats - bezw . Eemeindeangebörige be¬
willigen . Es empfehlt sich für die Landes » und Stadtausschüsse, ein

.oder mehrere solcher Stipendien in Höhe von jährlich je 5000 Mk.
!
'
zu beantragen , damit körperlich und geistig gleichmäßig Begabte für

" den Beruf eines Turn - und Sportlehrers begeisterte junge Leute
! (stehe Vegabtenschulwesen) sich dem Studium widmen können.

4 . Fortbildungslehrgänge können garnicht genug ver-
' «Maltet werden . Es müßte eigentlich in jeder größeren Stadt jähr¬
lich mindestens ein Aortoildungslehrgang stattfinden , und auch die
, einzelnen Landkreise sollten ihre besonderen Lehrgänge erhalten . Die
^ Kosten von etwa 40 Lehrgängen im Jahre sind mit 800 VW Mk.

berechnet. Reich, Staat und Gemeinden sollten sich in di« Kosten
i. nach bestimmtem Schlüssel teilen . Im einzelnen darf ein vierzehn-
! tägiger Lehrgang mit 10 000 Mk Teilnehmerkosten (Heranziehung ,

Wohnung und Verpflegung

Deutscher Kampfspiele und für die Teilnahme Deutschlands an inter¬
nationalen Wettkämpfen gedacht . ^ ^ e ^

Bei den Etatvorschlägen für die Gemeinden müssen seitens der
Ortsgruppen und Verein « besonder « örtliche Bedürfnisse noch hinzu-
gefüA werden. . , . .

Stellt man d?« gefundenen Forderungen zusammen, so ergibt stch
ein Gesamt?usch" ß von Reich . Staat und Gemeinden von 30 Mk. auf
den Kopf des Sporttreibenden . Zurzeit wird bei unserer Renhsregie -

rung di« Dritteilung aufrecht erhalten . Demnach hätten die Landes -

und Stadtausschiisse für ihre Berechnung dt« Z'-ffer von 10 Mk. auf
den Kopf der Ausübenden an der Hand . Ich selbst habe ein« ander«

Verteilung , di« etwa mit sechs Elftel Reich , zwei Elftel Lander und
drei Elftel Gemeinden auszudrücken wäre , gesunden. Im Lause der

Entwicklung wUrde sich die anteilig « Summe verringern , sodaß m
späterer Zeit , z , B . nach Ablauf der 30 Jahr « Entwicklungszeit nur
12 Mk . auf den Kopf »es Ausübenden kommen würden.

Ob man diese Forderungen gegenüber unserer Finanzlage ver¬
antworten kann , sei im nächsten und letzten Aufsatz erläutert .
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Frankfurt a. M » LS . Okt . (Eigener Drahtbsricht .) Der Bör -

senvsrftand gibt bekannt : Da den öprozentigon Obligationen der

Deutschübersse -Elektric A -G ., Serie 2—7 zur Rückzahlung zum 1.
November gekündigt worden ist, wird die Notierung von diesem
Tage an eingestellt . Von Montag , den 25. Oktober ab werden die

4prozsntigen Obligationen der E^enbahn -Rentenbank einschließlich
des bis 1 . November 1921 dauernden Zinsscheines franko Zinsen
notiert .

Die deuiiSeit Türiedsr OovisKQvoüe ^vaAer »
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äl e i r e i d t . Die Saaten entwickeln sich bei der günstigen Herbstwit-
' " "Vu t^ e rÄ '

i 'i t e l Auf den, Futt-rmittklinarkt war lebl»aster D -r!?br
,md dis Mwimnng ,ür Mai - scstcr . Die Preis- , °a -n inlolge d - r Vcr-

unsere? Riar ^ de . N^aiÄ um ea . Ä) Mai ? pra ^ ciitner gegen
die Vorwoche an bei d ?n anderen mi^lSadts« -» Nr 'rlNn toar die Stei-
aeeuna etwas aering ' r Wicken blieb mit 2-Äi- 3A> Bierirea-r mii 1«X>
bis 17S .« Koloskuchen mit ISO .« uWeiändcrt. während RaPsknchen um
5 aus 1ÄI ana^zosten hat . Hk?ermr waren noch angeooten : ^ avlatamaiS ,
rdeinslÄa' iiNNien.d ) ii 4^5 — iugoslawissxr MaiA zu 3^ —'3L9 lib
Ä?^ V,7 amci per Ost.—Nov . zu 57,«i, Doll . ad Ant .
werpen . schwel, «rUcher . BIcrtrcbcr zu AB- AV .< Maiöschwnpe zu . 24»
bis 2Z «> Vlerdekiastinttcr i» 125—MTr ^clensch.!

edS^rte Möhren zu lS^—180 Mi !>VgeiuilIi : ,u
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t?- Berlin , LZ . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Nach den im Laus«
der Zeit eingetretenen überaus starken Kursstckgerungen wu>Ä«n in
cin«elnsn Papieren Eewinnsüiierungen vorgenommen, so das, sich
deren Kursstand etwas senkt«. Dies tat aber der sich im Verlaufs mit
erneuter Kraft durck̂ ltzenden überaus festen Grundsti-mmung keinen
Abbruch , da im Verkehr und den zu Einhcktskursen gehandelten In -
dustriepapi^ren di« ungestüm« Kauflust anhielt und di ' anfänglichen
Einbußen teilweise wieder eingeholt wurden . Wiederum bildet der
MontanmaM den Mittelpunkt des überaus lebhaften Börs«ntveibens,
wo mit Ausnahme der schwächer liegenden Vochumex Gußstahl die
führenden Papiere weiter »m 30—25 Pro ^ nt stiegen . KaKattien
schlugen mit ein« n lIvproseni 'Äen Aufschlag einen neuen Rekord.
Auch in Schiffahrt? . Färb - und Elektrowert ^n war das Geschäft bei
Zvpro ?.«« tiMr Kurssteigerung in einzelnen V!wie ?en sehr lsbhest.

Als wesentlich gesteigert find nach Orcnstein u . Koppel . Deutsch -
Kali ? Ottavi und Schantungbahn zu erwähnen . Der Kursstand
unterlag im weiteren Verlaufe sehr geringen Veränderungen .
Börse bewahrte eine ausgesprochen fest« krundstimmung .

Die

Frankfurt , S« . Wctober ISL».
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der Teilnehmer ) und 5000 Mk . Lehr-
^ kosten berechnet werden (bei 40 Lehrgängen also 600 600 Mk.) . Außer¬

dem sollten noch Summen bereitgestellt werden , um denjenigen Teil¬
nehmern . die durch den Verdienstentgang während des Lehrganges
in bedrängte Lag« geraten , einen Zuschuß zuzuweisen.

S . Das Vorhandensein von Turn - und Sportlehrern (nebenS .
Schulturnlehrern natürlich ) ist die Voraussetzung für die Entwicklung

? ÄNi5ZUrrLrQ0r <.e

auf 15 Millionen Ausübend«. Hier liegt unmittelbares Reichs¬
interesse vor . Daher möge der Grundsatz Anerkennung finden :

Da« Reich nimmt die Hälft « der Anste -llungs -
kosten jedes von den Ländern , Gemeinden und
Vereinen nach festgelegten Gehaltssätzen angestellten
diplomierten Turn - und Sportlehrers au ? sich.
Länder und Gemeinden werden » erpflichtet , auf je 20 000 Ein¬
wohner einen Turn - und Sportlehrer anzustellen (Kreissportlehrer ,
Fortbildungsschule Turn « und Sportlehrer , städtische Spielplatz¬
leiter . Strasanstalisturnlehrer usw . ) .

Wenn nach Erfüllung dieses Grundsatzes jährlich etwa 200 Stel¬
len geschaffen werdrn . so haben wir in 30 Iahren 6000 solcher

! Lehrer , d h . einen auf je 2500 Ausübend «. Kein Zweifel , daß auch
' diese Zahl gering , ja viel zu gering ist. Doch gibt sie wenigstens

einen Anbalt . Bei einem Durchschnittsjahresgehalt von 20 000 Mk .
für diese Lehrer würden die Anstellungskosten mit 4 Millionen Mk.
im >Iahre beginnen und um die gleiche Summe jährlich steigen. Es
empfehlt fich nun nicht, darauf zu warten , daß wirklich das Reich
hie.rfür 2 Millionen , die Staaten jährlich insgesamt Million in-
ihre Haushaltspläne einsetzen : vielmehr wird es Aufgabe der
Ortsvereinigungen sein , von ihren Gemeinden sofort
die Besetzung bestimmter städtischer Turn - und
Sportlehrerposten zu verlangen und den zu erhoffen¬
den Zuschuß von Reich und Staat dann zur Anstellung weiterer
Lehrer zu verwenden .

g . Die selbständigen Aemter für LeibesssbungsN verlangen einen
selbständigen Haushalt . Ihnen soll alljährlich eine bestimmte Summe
für die Unterstützung der freien Vereine und V«rbänd « zur Ver¬
fügung stehen .

Um auch hier einen Anhalt für die Höh « »u gewinnen , bring«
ich für den Reichshaushalt die Summ « von I Mk.. für die Haus¬
haltspläne der Länder und Gemeinden d ?e Summe von je 50 Vfg
auf den Kopf der zugehörigen Vereinsmitglied «! in Vorschlag. Dies<
Summe steigt automatisch mit dem Anwachsen der Bewegung . Die
Verteilung soll natürlich nicht etwa so geschehen , daß jedem Verein
die ihm anteilig zustehende Summe zugewiesen wird , vielmehr sollen
diese Mittel von Fall zu Fall als Zuschüsse zu Selbstauswendungan
der Vereine nach Bedeutung und Bedürftigkeit verteilt werden . Ein
Teil der Reichsmittel ist für die Unterstützung der Veranstaltung
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gedörrte Möhren zu 151—isv leg—-IL » Ar
Ivo Kilo ab Station . Auch im Rauöluttermartt wurse es teli . r und stiege .,
die ?<i - izsorderiin !i !n «!r Wicsenhku aui 4L- Ll -cv«i au! ^

—W .« ,
Presulroh aus S6—»0 und Buudsiroh aus 25—2S ./t pro »^ " iner a»
süddeui!^ Stationen. Am ganzen Markt waren aber in ÄnSeiracht der
höheren Brnse ^ Umia ^ .l .etn

^ ^ <!cr^ uniise herrschten au» aus dl».
sem ^ 'tirki ''' ebiet : höhere Preise , kleines ^!eschilst. ^" kto^iaer . sen waren

''.os) ^ aelde Landerbsen ,u grüne , hoüand . Erbsen ^u
47^ ^ htna-Vrbsen zu 45i5— , Kiangoonbohnen zn 2^ —
Lrasiwahnen ^u SM Aclerb ? Sn>m zu ?M-- Z60 inländische 5,in-
s»n zu !A)— sso ausländische zu 65»—72,,) A
erdilltNch Von Mehl war wclhes Matijmehl zu K4b— L5s gelbes zu
450- ' ',.',» .« per 10» Kilo ab I -znnheim angeboten .

Saaten waren bei sester Tendenz N'KcVt nnv k°i>̂ en . inlZnd , R >-
kle » A>̂ 0—WÄ> italienische Luzerne zu»»—Zovt) Raps LT»—SM
aelbi S - nsfaat ^ NW ab Mannheim

Obst Die Obsipreise sind weiter im ?lnst!>gc» begnssen . In der
Pfalz wurden im (̂ ros'.liandcl slir Bevsel bis 1k>» wr Virnm TS ^
geboten und bei ' htt . in Stutt ^ - I sind Scostobst zu
biS zu SS . 'k, in Äinneuden Mostobst zu <.^ — . » Taselobst 80— . 5 .« unv
Q,litten zu öl>—R> .Ä vr » Zentner gehandelt worden ,

Wein Die Weinlese ist nun in allen Weingebieten zum srolUen T >l
isendet. Die Crnte llt , wie swon m .'br!n? l« bericvtet. I-dr Vreden auS^
gesallen und als - ine « lASSe ' nte zu bezeiu-nen. Wtrmiven bat
die NackunittagSsonne nos ' aunjUg cingew^tt . In V̂ d 'xche- .n würben ie
na« Sage 1V10—ÄS» ^ «>r 2»v Liter Mntsche . >n Caub a . Rh , <-«XX> dUi
2S<?» .« in 9r>r !k> Zy -io —220» in Äelienhcini 200» .K bezahlt , in ^.rter
1.',« !- 2l»!i> aetotru , ^ n Wlirttemvrrg lvurd -n bei neueren Vertiwsen
er, »st siir Wcis, .??e '.« I .na '

22SV - 2SS» . ' i . Wei - gemisch 17,0— ^ e. wr
Noigemisch , « » - 145" vro Kekio '. iter . In » 'r Rial , «ntwurelt sich der
Wein sehr rakch und wird gern »eirun ? :n , «luSsuaKreiS s—» das
Viertelliter . In de : Oo -rhardt HA? die Stille , m Weinges^ st an . die
Winzer lagern ein und geben nnr ob , was sie unterbringen können
in der Hoklnung aus HSbcre ^ otse. Werkault wurden in Rhodt zu 8M,
in Hainleld S»Ü0 ratisne» g«zuö - rtcr zu SSM .« > 'n V>" wcilcr zu
11 vc>» ^ Pro 1VVN Lite: . In alten Wewen ist nur geringes G -Mtt . Qu».
litätSware ist noch am meisten gesucht . Die Preise schwan .esi zwischen 1, > »»»
bis 20 >W» siir das ? uder ,Mlen , Der Wasserstand don Nbem . ^ am

inaen und bat zn cincr , yroften AcrsMech-
ie"ilN !i oes «-n >iiat!liLor>rirv » gcsilhrt , .Die neck» dem Oberrhem bestimm¬
ten grosien k- üyne können nnr mit erheblicher Frachtverminderung sahren ,
ü' oSen sie nicht unterwegs die zeitraubenden 2-ich« imgcn vornehmen Tie
ZrachtsSve lauten von den Rhein -R '.thrhüsen n^ ck> ?N. annheim aus 2»
jsarlSrube 21,5» Strasburg 2S ,<! , der Schlevvlohn nach Mannheim 2S
bi « A» die TaaeSmiete ist unvcründert 4» «>»« . pro Tonne . — D»e Nid-
deutsche GrokinduNrie hat sich nun sll: die Nohbraunkohle eingeri ^ et vcr-
senert aber noch QualiiätSkoi ^e mit . soweit der Vorrat -^ « t . Auch Brenn-
>ol , ist viel eiugeea-nst worden . Die Na -bsrage nach Er !aybr-nnslol !cn >sl
ehr lebvaü Der Hausbrand ist in erMIassigen » edlensorten sür den Wi»-

ter sehr schleckt bekteSt und mnsj auch hier mehr als sonst nach Ersahstosse«
^ ^ Tc^li

'ak
^

Die « bnadme der dieSISVrigen ScindblStter geht in Baven
sehr schleppend vor st» , da ein groszer Teil der FabrUnnten .dt« unter der
Klausel , den »»» sien Preis am Orte ,u zahlen , gemachten Aause nun nicht
anerkennen und die Osserten abiebnen , na » dem der VreiS die Hobe bis ,u
11V» pro Zentner erreicht bat , während er beim Einkaus aus k»^ <»«
stand Sandaninipen dieWhiiger Srnte sind «u» noch rcicvli« nnverkamt .
Von alten Tabaken gingen dt- noS» in oderbadts-l'en Produzentcnbandc»
besinnlichen l ?l »er Tabake zum Preise von 8ö»—110» pro Äentner srei-
händig an SSndler Wer . obwohl diese Tabake doch n »« von der Deta »
beschlagnahmt Nnd . Rivpen sind gesragt , In den Ziaarrensabriken ist die
BesckjöstigunaetivaS besser geworden , was wohl auf die herannahende Weih«
nack>t ?zet» zurückzusschren ist , da in den Detailgeschiiften der llmsan immer
noch »ein ist . .Nkrlcts .

— Karlsruher Markbericht vom 22 . Okt. Der heutige SamStag -
Markt war sowohl mit ^ rischacniüie. wi . auch mit Lagerware
Weiß- und Notkraut — aut beschickt . Kartoffeln waren genügend, an-
gebaien, eben ' o Obst Fleisch« und Wurstwaren . Wild und Gcriuge !̂

Fluß -- und Seefische , sowie Käse und Maraaiine : nur in Tie' n war
das Anaelxzt wiederum fehr schwach . Die Kreise für Gemüse unv
Kartoffeln blieben auch beul« fest , ebenio wurde da« Oo,t nach den
kcstges iz '«n Nr«isen verkauft. Weisch kostete : Ochsen- , Rind , und
HammÄsleisch das Pfd . 14 Kalb- und Schweinefleisch war Nicht »n
babcn. Es stellten sich serner die Preise bei : Rehfleisch : Schlegel uns
Ziemer 16—18 Ragout Pfd . 1K Hasen : Schlegel und Zlsmec
das Pid . 14 Ragout zu 3 ^i , Kaninchen das Pfd . zu 2 Wild¬
enten das Stück 20 Sahnen urib Hühner das Pfd . 12—14
labende Gänse ?u 80—IM das Stück . Enten das Stück zu 30—40
Fwfiiisch-' wurden verkaust : Backfische das Pfd zu 4 ftelchen da»
PN . zu 9 -Ä . Hecht das Nfd . 8—g .Karpfen das Pfd . 10 S -e«
sische kosteten das Pfd . : Aabeliau S Schellfische 3,bl>—4 .50 -K ,
räucherte Goldbarsch 550 —8,00 ^ Käse kostet« : Schweizer das ^
6 «K . Münster das Stück Il,K0 Handkäse das Stück 60—S5 PfS -̂

Margarine das Psd . 1ü—1K,50 Eier wurde das Stück für 2,80
verkauft , Die NaeR' an, war durchweg aut . .

dt , Mllnchener Vichmarkt vom 21 . Okt. Austrieb : IVA) Rinder »
1S4 Kälber . 300 Schafe. 600 Schweine. Preise für 1 Zentner Lebend -
aewicht : Ochsen 450—700 Bullen 4S0—SSV .O . Kühe 300- 650
KAber 600—800 Schweine 750—1300 Tendenz : Die Nachfrage
nach Großvieh war flau , dagegen in Kleinvieh und am Schwcinemar»
lebhaft.
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Kriefkasten .
nen mrr « criicksiSttigung sindrn , wenn die laufend« Wdom»«.
ttung und 40 ^ sllr Portŝ luKgabcn beigefügt werden.)

nen für de» Tra » »-
des gemeinen Wertes

W N>n«en
m«nts-Ou

. M., Ewlll, . : Die Eisenbahn d<rstet Jh' » rtverlust deS UmzugSguteS in Höhe vr« » cui - i-irn
BerstcherungSwerteS . Daneben häklet die Verstcheruugsgesellschast sttr°7 VerstcheruugSsumme gegen Abtretung der Anspruch? an die Eisenbahn,«eben Sie einen Rechtsanwalt zu Nat . (7bS)

G » .. »ter . Der erfolgreiche Besuch der Lande » kn « flsch « le
Müner alle Wnftl 'rlschen und lunftgowerbltchen Berufe und dient zur
Mtbtidvng w diesen , Kiiustgewsrbllche Berufe : ti 'hographie, Mdbelarchi -^>ur. Holzbildhaseret. Buchdrurlerei , Glasmalerei , Ziseliergewerbc :c . (757)

A. S .. vier : Die MietztnSsieigerung ist innerhalb der Miet¬
et nur vom »Schften Quartal ab zulässig . Infolge der ungeheueren Ab-
«Hen a, Kemeiiwe und Staat ist aber mit Recht die vorherige S te i»sirnng von den Vermietern angestrebt und je nach Lage d?S Etuzel-
güoz begründe «. Bei Nichtcinigung der Mirtspsrteien entscheidet aNer-
?»g? das M '. eteinigungSamt über die Mietzi«Ss!?igerung. Der
^tg ^teiUi Aufschlag ers<l>eint nach Sachlage insbesondere bci den mangeln-'Nl MietZeinrichtunseu nicht aan, gerechtfertigt . (758)
^ ^S . D . in K. 1 . Ibrc Anfrage ist liZngst verösfcnMcht und Ihnen
Mi entgangen Z, ES scheint sich um Schaffung einer Zuelerreserve zu h >u-

Näheres erfahren Sie vom Kommnnalverband evtl . Bezirksamt. (758, )
> G , !? . 100 : Beitritt zum Fcuerbc -stattungSver -ln Karlsruhe. Mitglied-
A»fi hat SrmZpigung der BcstattungStaxe zur Folge Zur F e n e r l>e-

» tlung ist schriftliche ?rkliirung deS Verstorbenen oder seiner nächsten
erwandten erforderlich . ( 75S)
, ??. S . : Antrag ans Austritt ans der Kirche beim zuständigen
UrkSaml (Wohnste , Stcu?rbefre !ung ab zweites Jahr . Ihre Motive
xtmhen wir nicht, der Kriegsverlust mUsti« doch gerade zur Veriuner-
"Hiing und nicht zum Zerfall mit der Religion führen . (701)

H . D 13!« : Die freiwillig - W e i t er ver f i cher « n g empfiehlt
^ zur Erhaltung der gefe^lichen Vorteile aus Angestellten- und Inv .- Ver -

. Gerung auch bei Beamten mit Anwartschast ans Venston . (»ine Riittver-
Z'tung von BeitrSgen siudet abgesehen von weiblichen Versicherten nicht'»» , (7M)
t, L Sil!, tn N . : Aur Verwendung von Mündelgeldern de-'"rseu Sie der Genehmigung deS VormuudschastsgerichtS . die IhnenM Sachlage zur ??nschassung vsn noiwendiaer Kleidung nicht versagtd>rd Wenden Sie sich au daZ AmtSa -richt. (7«4)

W . T. : Die BelenchtungSpslichi hat im Allgemeinen de? Ver¬
mieter . der Mieter kann dieselbe im Mietvertrag übernehmen und hat dann

Unterlassungen auszukommen . Die Beleuchtung in HauSeingSngen und
^cPpendouS hat während deS ortsüblichen Verkehrs zu ersslgcn. B :leuct^

Mk 8UDLI !
vrkSIt man mit

den »in Miwerschulden bei UnsSlleu . Der HauSschlust richtet stch nach
der Hausordnung und den in AuSnahmesSllen erlassenen polizeilichen Vor¬
schriften. Haftpflicht wegen untenasscner Schliesmng kann nur im
Einzelsall beurteilt werden. (7VS)

K . S . B. : Bei ein» Verlegung d « S ständigen Wohnsitzes
(Begründung einer neuen Hauptniederlassung ) a» S der Gemeinde rubt das
Recht auf den B ü r g e r g e n n st. Vorübergehende Verlegung des Wohn¬
sitzes hat keine Aenderung im Bürgergenust zur Bei Wegverlegung
des ständigon Wohnsitzes genügt aus der anderen Seile aber zur Ausrichter -
Haltung des Bürgergennsses nicht ein mehrwöchentlicher Ausenthalt am alten
Wohnsitz . ( 76«)A G . hier : Mre Vrozeßangelegenheit lästt sich ohne Einsicht
I« die Vrozestakten nicht beurteilen, stellen Sie einen Anwalt auf. (7L7 )

H . B . . liier : Die Werke und das Leb- n des verst. Schriftstellers Karl
Mav waren in den letzten Lebensjahren de? Mannes bestig umstritten .
Angefeindet war die Unwahrheit und die Ueberrei ^ung der Fantasie in der
Darstellung der Begebenheiten, die ost zur Veriilküng in den Feuilletons
der Tageszeitungen und Witzblättern sührten . Mit Recht wurde hervor¬
gehoben . daß Mav entgegen seiner Behauptung und trotz Ausstattung seines
Hauses mit fremden Trophäen die geschilderten Reisen nicht gemacht und
seine Schilderungen häufig osl wörtlich aus andern guten Reiseschriktstevern
(Verstärker! ) entnommen habe . Mit JuleS Verne, der selbständig und
gedankenties arbeitet, oder mit anderen ernsten Neiseschriftstellern ist Map
nicht zu vergleichen . <7LS)

Li ». W, : Brautvater. Brautmutter ode« die In Ihrem KreiS üblich:
Bezeichnung . (7SS)

LZ. !? . K . In St : Die mitgeteilten Vriefbezeichnungei , sind richtig . (77M
O B , bier : Auskunft über die Auswanderung nach R u st l a n d

oder Brasilien durch das NeichSwauderungSauttBerliu . Ueber die un¬
günstigen Aussichten einer Auswanderung nach beiden Ländern werden Sie
durch die Lektüre unserer Aeitung doch unterrichtet sein . (771)

MsReiNDewufe ?TS Kücher And Schritten .
Zu bezieken durch A . Bielefelds Hoflüichhandlunq.

Liebermann S Cik.^ Karlsrnbe
Der RelchSwlrtschaftSr .".t kann si!r das deutsche Wirtschaftsleben als Au?,

gleichstelle der Interessen der verschiedenen Produtentengruppen, der Arbeit-
geber - und nedmcr , sowie der Verbraucher auSscöaggebende Bedeutung er¬
langen. wen die in seinem VersassungLgosetz umschriebenen Ausgaben und
Bssugnlsse von den Beteiligt : :! richtig erkannt , benutzt und auSgelxiut werden .
Sine genaue Kenntnis jii '. es Gesetzes vermittelt der bei I . Schtveitzer Verlag
in München erschienene Kommentar zur V . O , über den vortiiusigen Reichs - i
wirtschastSrat vom Ministerialrat Dr Schüsser im Rcich^wirtschollSr ' -ni - i
steriimi . Der hervorragend: Anteil , den der Verfasser an der gesetzgeberi¬
schen Ausgestaltung de? der V . O . zu Grunde liegenden Ged ^ttenS von
Ansang an genommen bat . bürgen sür Vollständigkeit und praktische Brauch-
barlUt deS Büches. (Preis Ml. 20 .—) .

Die Reich ?» b^ bennrdnuna . ( Gesetz vom 1Z. Dezember 1S1N nebst Ver - ,ordnung zur Sinfuhrnng der Reichs^bgabenordnung (Gesetz vom 18. Dczem - ^
ber ISIS ) übersichtlich zusammengestellt mit Inhaltsverzeichnis und gemein¬

verständlicher Einsllhrung von M . I . Stamm . Zweite durchgesehene und er-
ginizte Auslage. Herausgegeben von der .Treuhag"

, Treuhandgeielllchast sür
Handel und bewerbe, gemeinnützige Aklicngesellschasl . Vraunscyweig. PreiZ
4 .50 Mark .-Ziid -ttrika im Sve 'tkrieae. Der Zusammenbruch in Deutsch Ssidwest-
afrika . Die Politik wtiiirend des grasten Krieges der südalrik -' Nischen Union.
Weltsriedc ? Von Dr. Seitz , Gouverneur a , D . . Verlag von Dietrich Reimer
( Ernst Vohsen ) A .-G . . Berlin SW . 48 . Preis 10 ^i.

Geschichte der Ml-M. Von Dr . W Alfred Einstein. 2 Aufl . .Au»Ratur und GeistcStvctt ". Sammlung wissenschaftlich-gcmciuv. rsiündücher
Darstellung . Bd . 4SZ <!SS S.) V Kart . 2.80 gebd . Z.S0 HierzuSeucrunn^ziiichlag des Verlages ab April ISA 100?°. Verlag von B . G.
Teubner. Leipzig und B - rlin.EinMhrun» in die sergleichendi RelwI-inSaefchlchte. Von Professor Dr.Karl Beih (125 S,j 8 , — Die relwiSke Er - ich^na in »ans und Schule.Von Professor Dr . Friedrich Niederts » . (12S S, > 8 . ( .Aus Natur und
GeisteSwelt ". Sammlung wissenschastlich- gemei -iverständlichcr Darstellungen.unv S0!>. VLndch- n . > Kart , je 2 .S" aevd je 3.50 H «er ; u Tene-
riing ^zuschluge des Verlages (Juli 1-M 100 '/° ' und der Buchhandlungen.
Verlag von B , G . Teubner in Leipzig und Berlin
^ Haiwn M» «art . Bcetlmveu. Von Prosessor Dr . Karl Krebs . Z. Aufl.Mit 4 Bildnissen aus Taseln. »Aus Natur und GeistiSwelt" Sammlung
wissenschastlieb- geineinverslüildlichcr Darstellung. Bans 92 ( 1L4 S > 8.
Kert . L.M gebd 3 .50 .Ä. Hierzu Teuerungsziischlag ab April 1920
100^ . Verlag von B , G . Teubner >u Leipzig und Berlin.

Die deutsche Fronrnbewê nnl! Von Dr . Mari« BernavS ( .Aus Natur
und Geisteswelt' . Sammlung wissenschaftlich -gemeinverständlicher Darstel¬
lung . Band 7<Zl) 5. ( 1 - 1 Kart . 2 .80 gebd 350 Hierzu
Tenerungizuschlag August UM IM '/- . Verlag von B G. Teubner tu Leip»
zig und Berlin .

Die uati>>nale A-raa? wt « ichte der Sittlichkett . -- Der Sinn deS Krieges.Von Wladimir Salowiefs Deutsch und >uil einer vinlcltuua .Wladimir
Solowiess " von Karl NStzel . Gehestet 10 Drei Masken Verlag
G . m . b . H . , München .

Das politische Gedicht a,' f die europäischen ^eeinnlsi » von 1854 — Aus
dem ..Tsakbuch eines KSriktftenerS " . Von Fiodor Dostojewski !. Deutsch
von Alexander EliaSSerg. Geheftet S Drei MaSken Aerlaa G . m ^b . >v .
München . — Dieses einzige erhaltene Gedicht Destoiew-ZküS ist im Mai 1854
entstanden . DostosewiMi hatte im Februar dieses IabreS seine GesängniS-
ftrase in OmSk abnebüstt und war im März nach Slemipalatins ? verletzt
worden, wo er süns Jahre lang als Soldat diente Die damaligen politi¬
schen Sreignisse in Europa weckten in seinem Herzen einen so mächiigen
Widerball, dast er sezn ? Gedanken und Gest!hle ausnahmsweise in Gedicht¬
form kleidete . AuS DostojewSkijs Briefen ist uns bekannt . dr!k er nnr ncch
ein ein^ia^Smal in seinem Leben zu diefer s?nrm gegrissen bat . und zwar im
Jahre anlästüch des Todes Kaisers Nikolaus l , und der Tbronb-'Nei -
aung AleranderS II . Dieses letzte Gedi »t ist uns aber nicht erhallen. Vor¬
liegendes Gedicht wurde erst nach d->m Tode deS Didier ? , im Januar 18SZ ,
in der Zeitung .G .'aShdanin' ve? ?-fentlicht . Deutsch erscheint es hier zum
ersten Male in Buchform . Angeschlossen ist ein Abschnitt aus dem .Tage¬
buch eines Schriftstellers " vom Mär, und April 1877 , in welchem der
Dichter zu den Ereignissen jener Tags energisch und temperamentvoll Stel¬
lung nimmt

8lDM

kZacklek, re » erteilt
Unterricht inMokie'vHsvks,»» ,
aeeignct f. Selbststud. u.
Monteure z. Weiterdili ».
Zu chr . erb . uut . ifi507SS
an die .Nad. Presse^.

MS?« Ickten 8is d 'kis suf 6sn sul lisr gsid ^otsn k'acitung.

WWW »
offeriert in Waggon»
tadungen billigst
A »ü«lf Schmkiirr. Zrschstl,

Vande »vrodukte.
0255a Gegr . 1870.

G UÄ -

ljÜKWI
'
LNlZ l!. M

vlonstas . 6«n SS Vktokv?. »K6 « S vdr,
im X-i7l-t» s6rIoi!«tr.

lZMWÜiLiZLfWwW
SM»»«, StotttHsrt, übe?

Llatritt : 1 .10 Alic .. aum. ?IStZ« Z.2V tllc.
dsj I, Inc ^ « Luoddiinckluri ?, Xals«r»<r.

tiiicl an 6er ^deuGcass» . ISISi!

Wss !. ZmilmüssMeii -BeMS
«arlsriibe. Jusendabtel'.»««.

, ; o„niaa, S4. Vktode « 1SS». ad ««d» 7 Uhr." ^ eftauraut Ziegler, Baumeisterstrabe

. Eltern - Abend
Angehörige nnt Kreunie he, Jngend^ >ch» einladet

Die Ortsgruppe de» D» H. V«
Der Iaseododma»».

a»»«I
^ Al . Oili . «Z. F».

äer lisisnrvsrsm^l«6er!ii'»nr Hsnnns>m-
echev 8 inzervusflüs nsck

u . ver»n»t« It«t »>is ciisssm n »ot>-
'/-s Uiu- im Z -i»Is 6« „M-llasn kaum -.n

22 LZ « 'Z'

^ XLn8t! sl' !mu8saaI
ijoai»«» !«. »I. 0 ^«» ? >

vlsniv I^ rmsrtk
Lostti« u « ti n «u« vlokltsi»

MI S.S0. 7M. 4.80 ll. z KV doi >^A '
Kurt Asufelckt , WM . R !

a. blSnixrenorütonlturV.IIVUM »»",^k»r«r , lZ»uw»im, enziri, LTzsr u. Lorroet.
Solist !,»i S« V-r-m . <Zsr Siek desisn

^>ss ?r!rsut, sinsn iisrvorrazsiilien slüi>s!!sr,
Kouisrtz »r>x-zr fr«,, Lss?i-ie6 aus »Zsnn-

NA Iksvonnen, Ävr eistet , sinixo» L^o<sri> <i?s
von üön >s»t»eli st»mivt . »

v« »uod 6is »Il«v ki« in<Z.
»̂ kUieken lierisiirinron, velck « livn l .ieclsr-

mit 6-7» chzrlixeri »<Sur„reessnevsrein
verleiksn 6er e« n?. Verruisi« iiuiZL ein

T°V6. (>sp?iix«. — vie I<ar :L?, 'tU!iz>d» k»i 6er
>̂ d»rxes»nAvor«iv ükwissidoiaj, übernommen.

Wissenschast! . LehrganZ
U MmsM FrWe ' BenMW

i« Karwrnhe . Herrenstr. 4öa
lArbe ItSm In i sie ? ! nm>.

Montag . Ski. Oktober, vorm . 10 Nhr : ..Zd!«
vhysioloek . B»dsnt» nn bor FrLchte " (Naguar
Lerg , Divl . Ana. Chemiker in Or . LadmannS
Sanatorium auf Weiher Hirsch kSa,).

Nachm . » Uhr : .Wi« kSN«s« »vi« di« »S -
r«« aSloie I>» S>'dtev«-:wr!s:t>t ..a i« di « VolkS-
wirtschasi einfii 'ircu ?" (Pfarrer Rast).

Nackm . 4 Nhr : ^Di« Obstser«!??!«»« irn
G?«^ «^ schaftiib -tricd «nd irn ?>!,«» !,<!» a'- Ä
dsr Praxis i>. Wiirtt^.über»" <W . von Äiincki).

DienStag . 2«. Oktober, vormittags ' ,0 Uhr :
,,Met ^ »do« i>?r «Srn« nS'»»«nx>«rt«na'' (Obstbautechnirer Baumann ).

Nachm . ü Nbr : „Di» Kes »ndb«»tSlsk>?« vnd
dl » « SrztznaSlo;« K»ii -St «»er«»ert»»?s" lvr iüo6.
Pileiderer ).

Nachm . 5 Udr : „Srsakrtti, «»« «»! « der «Zr^NÄSlof«» KrUchtsver «»srtuns !. d . T<iz«)SiV
>Daevv 'H »vs >.

KbendS 8 Mir : „V^«Msi?>er KurS Nir «»Sl
rnni,Slose K»iichtsNe?!»ert» ??«," (Frau Prv '
sessor Kohlbepu. Seiretür Nmerbacherj.

Dauerkarte Mk . 10.— , einzelne Vorlesungen
Mk ?>—. Studierende . Schüler und Bereine die
Hälfte. 1S137

Landes 'AnsschzH ?S? eLraxgslsfe
FröchieverWerSung ,

t» lOberlaubeSgerichi) . Tel . VS.

^Ausstellung
Z«alb««

.D »e AuS
in Vlcher«

^ .Ochse«" am 2t .. sz. . SS . Oktober.AuSstcllur.ailmsastt : HUZinsr, T »» k. «n ,»'«t««. »»«»«che ». Bi««««,BüS,«!. Zie«»« und LG -ike sowieMi - ,c. und t!i!js« Kniss « deS Tartcn- und
Jünstige Aele«e»b«It »vm Ankauf «mt. Snchttiere!3« zahlreichern Veluche ladet b» 5l, ein

- Bc-rük«, . A«Ä»rr».

Läse kiiaendrant !
I^vl. Z2Z. 1̂ . : ?n.

'

SvAi»t»S. v»r> II—t vk»r
^^ rük5ck !0ppel ?- !( 0n ^est ^

v«ll 1V180 !

! 5wk ' ^ -- K ^ SZ ' !
1Z — 14 ?rl«»Zslisi,«s.UMt.

! ^Isiüitinsr 3 prvrent. 8 proreul. -
I riisi oz,odM . ll . »i>!is ^

vAfmstSiZter lZof -
11tld». v. Ualtizstelis !̂»r^tpi »t^. 7>zlei . L2S.

k^risck einxetrokien :
-- .

Landestheater zu narlvruhe
Eonuta «, beu 24. Oktober 1SZV.

Wittag» » Udr. Z»m erste « Mai.

^irchcowiel i» S vtldern von Rod . Bürkncr

«-/, Uhr. «nde » Uhr.
^ kon ^ rtyaue ?u kaetsruhe . M kLH M M AI

Sonntag, den 24. Oki»ber ISA).
i . Die drei Zwillinge .

7 N »r. it»d« » Udr.

lns voa SI!t . I .S0 «m
^ 1 l ^ . 4. "» .

VerkavI iider 61s L !rasss. 1SI4S

ISlN«»«? l . svvotbs » aswcvt .
W . Kmatiimstr. 83

IS . ttZtt . ixijzillnen vir mii ewsm
n kii n lzrZ ^ ^ n

in 8ien «zrsp!ü «' Siei^v- ^ckl'exu. Se ^s?,b«i-x!«r.
Werner emnssklen vir unser« ^den6k>irss in
SsZiönzeiirsidon , kuniise-iriit , Eüü .ikAiruiiz,!t »» uk «n . Zivoi»« .. iii«»i
s/Veoiike !- und Lolikickktüij « , 8ß ?»c!!isn «is.

/>», S. dexianen nsu«

kür sZimtllcke jc«.uki?)!ni,. k'iiil'.er. >uL «rii?rn
kür 1K211

küMWjs ^ dM MU
kriMWiiÄ ^sÄMk'i . M!-! ?S:k!N!MAzMs

Il^arls ^ ak « 13
nZsiisi liem ^»ningef. — 1'sisp!'.«:!,

/ "
/ ^

'
7/ - / / . ^

^ 7 Lsvk '
A Kappes

^26-/, 20.
! vsr' tr' « » « »'

2V!S.

?̂eIch?vermI!»e «Sa!Nt Na-
stait versteigert meistbie »
teud aeaen Barzcbluna :
I am ?7 Ott . 1ZSS au ?
de» WchieftstSuven im
Sandwrierer Wald aus

Abbruch :
1 «gssiver BferdeNotl
mit « StSnden . -t «?rrt.

aus Kol » 6
« -tllst-iumoueru der An-"iierdeckunaen . ü Vtend.
ulnttrn aus Betonplit-
ten : ferner aebrauchteSverschiedener«türle in Nelnen Lolcn.
sowie kZIsen «^« -» und

» dereS flste- in^t-rtil .
Tresspu -N st,!,0 vorm.

gm WshnhgnS des
k-'chsestft>' '' d '>ufsebcrS Be¬
ginn » Nhr

5V, Ott . I«
D?'r !d «an» « '"»»r :

?«e? Hol», bestehen " ans
Nrettstückcn und Latten,
in mehreren klein . Losen .

Tresfpu ^ kt 8^0 vorm
om Westeinaana des
Durchs,-.«»Kagers , Be¬
ginn 9 Uhr . KWa

? SWZ -

»S ^ G « S-N S M K ^
« ö4S" 2 O
ss» «cki? ,?' KS»so »» «Ds!»

auc^ <ru?
»VN i/nc/ <v»z^wsi

Stenographie
ert . Abendkurse in1s>
Stund. Stnaeb . n . N5074«
n » die »Nad. Presse".

Psiuisch !
SiuNisch :

Ucberiebunaen au« u .
in diese «Uzira ^en . °!nfer>
Ngllng sämtlich . Gchrist »
küicke . ^ iiigghen u , l . w.

, Si naeb . j ede rzeit u .LUS9«0
an die „Nad. Presse .

«a. sv« lk».

70 mm hoch , neu oder gebraucht, gegen Kassa
«» lausen gesucht . W47a

Angebote nach lsm. erbeten a« :

Süztwtrku . So!ch«udl «i !iL . O -!HlÄch i . K.

Spsmked !
Abend- KursuS slir Rn-

i'eoinnt Freitag ,
den

' !» . Okiober. „lNMfAnger i'e
Kj '-Ä-IKlMMK M «?.
Karlsruh « ^ Karlftr . 18 .

K°M '
I, kk ?äüW!Mll:l!t

ert .Overnsünaer : mÜk,iae
Preise . — Nngeb. unrcr
Nr . an die .Bad
Vrest «- erdeten.

Dir Person .»» welche am Mitiwoch
10.ZNUV ? d. N ?i»!« a»V«
i . Gaütvvr'» auf»vb und
leer auf de» Schloßplatz
legte , wurde gesehen und
i .' ird dringend ersucht d«S
Geld au 100°/« ig . Kriegö-
Invaliden Dkrriny«?,
Kronenstr. 4i! . H . IV . ad,u-
geb .. anbernsaus d. Sache
»er
»d«:s«»en «

ZeiiillS
» epük!

Llvrron ^tr. LS ?s!oion W70
»«vis »» ?«rl«tUim kur wo6 . Hlv«
kdnvsn »i«k »oed «l»Ix« v»meu do-

tsllix«» . d»I6 «i-d.

«KSzritierkrßmiMz
glSuzendsteltrsol « « mit
meinem verstellbaren
Geradehalte »

Apparat
VreiSgekrdnt aus de«
10. Aerztekongrek uud
jnt . Hvgieneau » ftell ««sDresden l»ll .
A ^ e^ n - m Mltt-

vOW «7» V«
1<>—» Uhri
Hot « ! Natwnal .
j . M,»i- t. -NS ?-

S « « « ta » rt .»e«« lftr. 4t . «« «

Toltr« ««»stias
Achtende ' Ässri 'snkttisk
ir bester '̂age versch . Städte Siiddeutschlands >
niedrere Teilba !i>er<In«en ) mit SN—M Mille I

! Barmittel gesucht . Näheres uut . Nr . VSlwio l
durch die ..Bad . Presse".

mit einer Wockenproduktion von 80- 40 z
oder hierzu geeignete WirtsHaft in nnr gutem
baulichem ,'Zustaude. zwiicheii !t 'rul,e - Mannheim
oder H- tdclbera - Bruschal - K rlSruhe , I-zsorl ,u

Mi»«.nnr gutem

kauieu gesucht ,
must vorbaiide .̂ . .an ?>i« ikche Presse

Bedtua » ug : beziehbare Wohnung
en le 'n , Offerten unter Nr .' " " erdeten

ON»ri«r«

MW Uw

in Wagaonlatunaen zu
billigen Preisen . PHS071
Ge . «red^. Oetigheim .Televbon Zir . ^0».

mitKondilores
in vachttst« odsrkauien
zesiz -St in süddeutscherStadt. Angedote unter

!!>» 4b , an die . Bad . Pr/
Zrltkißelüer Mf.be

ö '/° I . mt. wird in Pflege
gegeben, evtl . auch als
Eigen . Kleidnna u . etw.
Vergtttg . zuscftchert na »
Ue»cre !« k«ntt. Kiichr. ».
»b« 4t a« » t« «ad. Pr- >

etNSs j» Wes s»A
ktivsS zz vec^ Asnl hat
me Eiellk ssA
kiücSle.lt jllverxtb. W
etwsS iü mitlra svcht
tws i» oemietei ? hst
inserlrt am erfolgreich¬

sten t» der
MW « Pnjse

Itrtik- .



Sslte « AaLsfWe ^ rssfs . Abendblaitt . Samstag , den SZ. Oktober t »20 Nr .
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'

' -

i

> ^

2Sü ^
'»I >sI ^ L > L ' CiNlZ . -s > LLL .ir '

» ts »> <Zu » ZttKt « k S^ « Azr»! l ^ »» e, «S « k » c> S « s»t ZZ « Ss «- Azsli ». 58S1»

1^ ,77o

CZiS ^ Il ' KcSSI ' ^ SAWZF ^ ZZFH b . Sssr -
drücken. ^ absi !< sksktroisckmscker isolZSrmatskial

'
isn .

^ V/7/ ) 6 ^ /N X/ ^ o/ ? 76/ '//e^ e»-
5^ o5»e S

Ls ^euo/ ? ^unAz !cS ?'ps ?
//? 5e/'<)s

/ -/ZnASp « ?c?s ^ — 7 ? s <?/zlsm/ ?sr »
Spo ? ^» ?aa/s ? t/slliZ ? o . / ?spa ?'» tu/ 'sn to »^900 »? V «/°1ksrFtts .

— S/ ! ,' /? ? ka ^ o/s « — n^ zi;

Loc/snsts ?>?smr « n
/»» «//en 5t,7«^ten

V
'
--M c» iB W w icksa »tirkev

UsIIHTKRÄCsSIA
° - ^

-8 ?

A ^ /6lS655 '/Q ^ <? / ' V ^ 0 .

I ^
t

A Vi/ k ^ k ^ « k A w a

5

U

L
'
Z

L

v .'

L

Zo ^ont » d l. agsn livtei ' dai ' :

MWW
- H « ! « «

dl» ?« rl« i grSsstea kdmv »»ui>gsa .
'«Vagk'eekt - u. 8vnkk -vckt fi -äsmssckinon , 8to8 ? - u.

8 !>sping - ^ I -»»cInnsn , ^ utomatsn - NvvolvordSnIcv ,
vi - stidänks , Loki -masckinsn , ttodolmaseklnon ,

8ekloitms » ekinon , lakni ' Sllsrbval ' dvitung »-
mssckinvn , Kohr - unä fräs ^ srlc «.

— l.»gerbs »uvk srdstsn . —
^»z« rde » t» >:«l v«u Awl ) I»»» o !i>a ««.

Al _ I . KM ! Ne

U ^ K ? LUKM8l : » I » c »I -

kL8ei . I . 8ett ^ f7 , A . - K .
kerIIn .Vsei»,en »es ,

kNedestrasse. ? e>. 771 u . 72.
»iaiinkslm ,

In6u»tri«»tr . 2 . Isl . 7332 n . 38.

5 Ä K V/ ü kW k ü UÜ

Georg Haustein KLie .

Aug arten str. S — Fernjpr . 356

Elektr . Anlagen jeöer Art .

?i i Z z, xZ ? G es T z' » rz rz V n
ki Q N k « c i , « »»

1 ' »>s ? rZ »r ?n! j « «,k «z », « !»? 14Z30

d»ut o» e5> dsvskrtvm b>xstem seit ^ »tirsa
MseUnsüitedM I-ov s Sk! x?k!, Ind . : A .
Xsi -lsz -oks - MiilkIdtinlS . I » rcisv -ztritLo 24.

,
' ? ut! W0ilS>rsinigt , vntiitt , iivfsrt
? > ZKZ! N . Ä . ^ «ZÄSÜN »'
kfüSKisNÄ !!?k ÜMII^ illiMIiZ ü. üülzilU
^siintsn !S? !l!iZ!:!>iiiWi»!! II. MZsMM ,
!fv »«« ndq - k . Stuits ?s>^ !
1'vl ä 'r' !>totteart S<ZV .
^ snlr »!ssdn >i kvw - ^ »i->is !ml!l!!iich.>

^ viviv » iiMn L. 3Z9 <>.

tinilon z»»oo !i» lii»?rs <:!>«nil» V« i°-
driiwng öufek rlis

, IA6isvds ? re8Ls
"

kml« n, vsi-bl-vitstst « 7 ag«» «itung.

ZZk » 'K/VLz ^ xZszr ,

I1skd8trl > m - k. IvtZl
'

sn

« ^ « inr » irr « «s »,
f's^r . ? Sk?«. neu , m >Kupfsi 'vivkiuT ?'?. ^diloik -
rlo «-ik'ks ^ Vo !Iast -^ nI»ft« «!5 kur 2ÜV/380 Vo ><.
0» IM ) Touren . KLIZIa
IS SMoic 4 ? S k Mu S307 .-

Z . 7 .5 —
2 . 1S.5 l,Wl >.-
4 . 20 15040 —
1 üz m . !!?^ l 'oMLN , . 2 -!2 '<>.—
1 . 50 . . 14<x > - . . novo .-

vis ? re !»v versieden Siek m . ^ vl»k>s »d ö »6ev.
V^is ^srvorkAussr kiadstt .

Veit «r» Untoren auk ^ nkrs« e sokort ecke?
kurzikrisli« llvlerb »r.

I^ zer in Sebaltk ^ston r>. sonstigem
2udedör .

Wtn >- M8 ^ '.Wn - Verüe k. k !»vr 5 c«.,
TZ « LZSl ? -- ^ « «ÄSIN

? «Iskoll I^r . 1277 . '1'ele ?r .-^ 6r . : LImaverk «.

. F

'

tSKMGL

cjerO ' LÄo -. ^ ' ss ' Z« « in .̂ iunciien
Im ketriebe KI>!Is« t0!j lisdrktuelis -
kskr^eu ? . k̂ ilr ^ er ^ e . kieiiör-
6sn . Leverdsti eldeväe . klerrsn

uoiZ vü >neii
I êi»tun? . 1 t' s .. (Zsv^iedt : <SK? .

lein - V ertr leb ckurod :

Ila «"!» ,»!- !,« /»msilonit --»« - « KS.
1? ,74 _

IW>«V»S?» »!« S«aq»>5SH

C?!nekl !vstt »sad? ! i!!, !l !! n . VkMvleriiehÄer
Ce »;«»»irodrsorui « n . N « nftsisi « !» ri«i « n .

St ^ ini -blaA 'nalodi » «» . D « ib <is «sl « a !Os»ne ?>,
Aetovn '.isckmslSinck «, »c.

20 inbriae Svezialitat . .' . >» Referenzen .
Reelle Preise . — Prompte Liefern ««.

5,! a ««' kin ^ -,iol ? ?ik l ttZlmsi ? » «». rn . « . I! ,
l ^ rer ^icrplabi . Telefon Nr . 2!i^

— VcsnÄ « ulcrc » ÄSerkeö erdete » . —

kSMimz V ^ s - SMMWw ^

2UM IZIamsuern , i-
»ok0 '.?vl» Idr Li-.
? snmm um dasteo ^
«essn kündreetier K
nn ?I Viehs .
lsrun « svkort vom P

I ŜTei'.

^ e . kLwZ ^ . y
ViltzedktniUlint K

ZZ. ?
ŝsuodt . leleillii 15S2. A

-Rx « ß- M? D

^ ẑ snkfufter - ^ Lsckineniadi - ik, ? .
' ?

Kaggenau Z. 8 .
! äsrLisen ^ izrZ! « (? s.^ «r>au ^ . ' 6 ^

WW ^ zzeüi > 8ii W

i ! ü ! Äe ° i !iA ! i >G

» Ile ? ^ .rt .

Leparste u lcomdi '

nieNe ^^ ssc ^ ine «'

WWW

Prospekte u . t^os!^ '
^ nsekMzs xrsti»

Vsste keterenzien .

Stck. Art Bolt ?K Tour .
1 Gleichftr .-Dy «am >>. 11ü ??2g t :K
t . -Mv ! « r . IS>> «S
1 . „ N5 L
1 . M
t . . 4
8 Oocknrulkzeutrifuaalpnmoen

KStt
185» .

74" .
» 50 .

s ' » ckdr !zlir -' ntil « t « ! ei> s. Unterwindaeblasc >„
t Tri >uSm >sn » nSu.'e ?c !IX>mm Dnrch ' chn .

len « . Mi 4 ^ amaa - Rinakchmierlaaer
Z Hiemenfibetbe . 2ietl ., W ^ mm Dm . f>l>0 ww »
I . . 150» . . S .» > .
1 . 1teiZ .. 1!>00 , . 3 ! N

^ lcttiitnnaSsvpter in verschiedenen StZ ^,
W «i « cki« e Kl - Sd «nftei » r ^

bat infolge RetrtebSumstclluna zu verkaufen
H. L. Tt - rkel . Pinselfabrik . i^ av -nSb « ? «

S . KZÄ ^ ßN R KZ . .
Ns ZK MM

empkieliit Idrs viensts liir
kZiQ ^ r »- «Ittel SQ5 » Z5rsv « ^ LrsQti4ll »,S « r »

Mr Vü er jexltcksr ^ rt .
SWrin >l ? ? sSvsik ' ks »H ^ Srz SssksÄ « », ISZcI 'ZiiLriK 'S ^

llrnpvrl « zick Lxi »c»rt >.
LsloksomöL « Vvr - olliizzxüll — LoÜwkr — ? zr »! vderullx — lokvseo

mit Lekiffs - uncZ OIeiz »nscli !nss IM Kkeinkaken .

N » upigvse ^ 3tt « in Kt ? slZburg — TeZko ? t — psris «

IioIIvaar <jv . vollo . ? c>rdsok . 7^!t '>i« rkurZ , INoltsno . lUarsoill « , I^ üliiausvo , Kao «^ '
? antÄrttvr , !St. ^Vvjüsndnr «!.

Sssel , tiuotis . »! onk. V » >tord ?Z, dit . <i» i !cn . Vvrriere ?,. Xiirlck , .
Rraviimltdtd ^ cd , Laardritokoo , IXlrkIkmükIs , ^t ?.icui. ^VtvcZvo , !( e ^ I, k>lsue dvre » t»o<

äl

S. ?
ür

Vnt>
Vt' !

^ « 1

Ii»

'IlNlI
vir

ki«ti

8v<I ,

ögf
!' lec
4 . , -

81,

Kinl

^ n»
u. 1

Bekanntmachung .
Wir machen unserer werten Äunischaft

bekannt , daß wir zu unserer Oelmüyle
noch eine neu errichtet«

Kunöen Getreidemühle
und eine Grießmühle
in Betrieb genommen haben . Für reell«
und gut « Bedienung wird gesorgt. ISIZl

MMer Mei . ZeMneureM
Ba ' nhofstr . 22 — Telefon t 744 .

Offeriere : N»KS0

IZgg gl . WM liotwM

? SLÄ KI . LWje ? ivelftwstn
mit Einfuhrerlaubni » , franko Keil a . Rh.

lrokhandlnna
<El ».>. KalbSa . 10.

L ^ »><<,s »» — Weiu - Grokhandlnna —
t? Ltraizburv

-s/ -« N>- !e2akm »as « ^

I. ! pkS5 - l,f entliält nsiüj - Siok « ,
K « » »-ü!ii»» t»vnSpr -uÄ « i,sI - <, » >« , »

!»TaZtt ! ö5ÄN «Z) unä ist
linker vorkommen e»s >z!ka, . >. kpko »
yo > « ?i I<t » uvv ^ isssig
xZ -̂ nsnli » n<Z er?eu ^ t l?esun6s «,sMs
^ äiine . lüesLiimack sekr -mxenekm .
! !el vnrrz,</ ? nc!>? K >' t!sr :KRv », ciewscker
tkn ^vve ' tS ^ iLk ^ nilcLn u . ^ sr -z^t « ,

k -tden in slien ^ potkeken , Drogerien
un6 psrkümenen .

k^ biiksnt LZ»em t .siioi ' Ltoniun ,
Ov Z» l>, Oi ' vStlvn Kt.

ä3k18

eiewlsctie Uekt - ^
uns iirskisnlggsn
svkort »usküdrdar

-
Z

kacklZÄ!«
kükkIn ^ IZIz - LeiiküzMl

.Viertln <Zr <üo.
8ta «ZHo » S

üa !sor »tr .13k . l 'ol.LSI.

Ladestation ß
f . Akkumulatoren , fackge -
mäiic «<ebondl . Vri »nd »

Ä? iZldftr . Lii.

Spangen. Stecker
Wd Kämme

werd . in 8 Tag . ravariert
Herrenstr . ) 0 . im Hau !«

der Uhr . IKWY

^ Se/bst - ^ l/ ? /e ^ t5gung

»M7N . u i/m »r0e »
7'assz -

itnck ^ he» ,Lcu ?-.̂ t . ^ i„ ?sttaoe « nu
Äaidtass . ^Li»» Z

Weser Ner ^ ztcktt « K « xcka Ft » L,/te « ^

5ee»kr. ? <?! . / /S8Z . S/ . / ?/ . -l

Sparkschherve

in emaillierter und lackierter Ausführung .
to « bini « ?! e KvbZsn - und t»n »»H« rdc ."

» «» n ,
. .. »

" in K » pscr - Waficsick >,is?s, , und
Nsuanseiktianns nach Maßangaben .

<? aS -Ba -i - und « rkZ! apyr >«ats . Sstel -
He »de und SVtttMchen - !Zin «i «» «» na «n.
La « r «

HHerWrik Karl Ehreiser
Jnb . v . Ko - Ys - , 18283
«. R .. Q «»v«nw ! . 44. Tel «Ml .

/ C<?/z/i?H/Ä/nHa « s
/ 7>.

— « R

/ ^>aA ^ män/e /
K///. / >s^5^ r .

I!«MI»»«W,»»»»»»

DÄrüben
GswLriiben

cmvNeblt m billigsten
TageSv , eisen SlSva
7>rinrlch Reichenstrw ,

Bruchsal .
LondeSvrodukt . ea «ros -

Telefon K7S .

Vortsstor unci Ostsribüro
Ksri » r »,ko , Komn,sr » i ?sSa M

tt . ijioZtlos . MMa

- Z5C - 7NÄ7 !
Gefl . Aufträge von WiederverkSnfern ieszt

erdeten . > ni ! l ^ I«? i, «?rtnuui » ,
A3KZ8 !>ranttnrt a . M .

Sch« »r,waN>zeIt».
Der Grenzer

Srnid -nst-idt
Bxflaze »vo«

« tr»sa»>.» 7°n.
zciseblatt

„Der Bund"
Organisation de» Sich»
finden » tn allen gebilo .
Ereilen . <te !» e Bermitt
lung ! O !>ne Vorschub !
Individuell ! Glänzende
Anerkennungen ! Uuver -
bindl A«fklaruna gegen
75 Pf « . 5780a

I ^ ^ ÜNNN!» ^ Q« .,
Zentral «! Kisl .

Zweigstellen überall .

ien

Bsr verklMsW
Sie ein Anwesen gleich
welcher Art . so wenden
Sie sich an die GMsr -
» »rmlttlg . b . Stndi, «» .
Sr «d»: » « «S^ « . Laad -
» ,Rk G . m . k>. H . ,
K « rlSr « be . Kai !erstr .ZK.
Tel . V>-L1 . 22 . 28 . 14S8S

Karisruker

TchützcnftraSe 8S
Fernwrecher 478»

stets KÄuser f . led. Posten
Altkupfer . ? totgu ?j .
MeNinq , Zink . Ble »,
jvek « ,P/,picr,Lnmp ..
Uln ?Äen aller Art . »««

Ach zahle
» « d ^ uü - ven pr , k «i

» Mt-<« M ».
5 M5
o»»s siM

«sfin »
« . ^iot »

! si « . >̂i>>t

fZU ?- !M VMck ^ ? L?Z-ijji! ZiW8

Isliiiw KU. Vcs !Z!l^ !kÄK zz.
8tets xvt sortierteslulxerin Qurckscklsxpapier kur
Lckreidmssckjne , Vei-vieit^wTvnxspnpje !', Kokle-
papier, k̂ Ärkdiin ^cr , 3ckl-eit>m .-^ l?e , Sckreid-
mssek .-l 'iseke v . Ltukle . — küro/eit v . y- l . u . 2-5 .

Pmziewaren u .

Neftbestände
aller Branchen

A ngevote nnter Nr . 15600 an die . Ncid . Presse "'.

Keioklisltigss l. zgsr tsrtlgsr
^lsi-rsn VÄMLN ?S >2S u. 1aLkett8

vsmsn Pöl2v,ö8ten
Lls ^ ^scken -i( i-z ^ en

Ltolas llnä ^ uklen
fu88 »o^ y , fusskZrds

?6i?- lleoken. ^ei-fen-

? el! - ^ üt ! enu .Xr ^ en

^ siolitssvricjuiigsn olins Xsukwzng l
^ xtrs -^ nksttigung Lc^nsllztsnsi Lwki - unci

f 'elzmustsr irsnco I l<stslog grstis I
Keubezügo, vmsrdsitungen . ^ oiZArnizlerlingsn
su ? f> nickt von mir gskAi/ftor (Zsizsnstsnss

surrst prel » v»srt unci xorgssutig .

Smk » l ^ kinx zz

^ 57Wa V

Sst »A « vk
der Schuhe .

IGMA ^ SZ
î er und Wästt

lZA
^

Kleider und Wäsche u . s- w.
z« verkaufe « hat ?

---- - Zahtc d : c Höch en Preise .
Postkarte genügt . ^ ISSSV

r »» tsu «: l > « , ijätzrmgerjirabe Nr . So.

ÜI>. ^ IsZ , ^
tüeorx-^ rlSllrictlS^ '

von ttsi -n-, « i- r-n!«' q
Kra? f elv.

8pe^ ialdrosc^>̂ l ^
I^srvensekvü ^ ^

Fkdessanssaaftt .
^

sowie Bertchte übe - Z. ^
n . Stelle im U ' ca ^
fallener oder Vkkw ^ , ^
erteilt uiiter Etil ' ^ e
eiiier Plwtogr . de»
Schnellstens M u/ . ,.i<

liefert tn vor ' iAj x.,-
füdrg . ^ rennre « ' ^ ,!
»" kost. Are -S . A j »i«
erdalt . guteBers '

,>,N « « ?
'
- -ZKZ

Press erbetei ^ --^

» » U !sD -^

vr !o.?o N!r ^
weine l» tsausN '^^ ^ r^
vi' Ut'stslo . i . swp -^ I'» '
krillllsrun «.
?ül ! » S . M ^
Kaiger - .̂ iive- u iö>
stnlös - Loks.

.T - nn -nv/nKb « -K
l»20 - Tracht .

S^ ta U'
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^ dsekik -Ifton
lk . ? r » ak , Kslsertr . 34 »,

? vl. 8077.

4a - un «j Vvrlc » «rf
IV «tutr » iid , Krm»« t»tr . S2

7vl «fr>n 3747 .
^ asedsniidreo
Loiimue ^snodsv .

i!<!0'

<« a

s- Ä
ca
L »' 1

7 -

KII>

^ vsllunttvl
^ « «IniwtÄ Lvr - «l. . ^>V?n <It» tr . Z. ^ usicunktkSr

jvilsrmami . 5sl . 4S5.

Aulomodi ! kspsnlt .
5VlIK»! in llneodeuoi ',gelieNewt ?? ?. ^ el. 15M .

ksnrisgistvn
L. I 'ollvodaed ,^ SlirlnLsrstr . 53. Im klok,

üuniitlkIIecIsru .lZaii6assi >
Vi>tvr ^ » «nsl -. .1.. Kaiser

>VUd .-ttaIio 22/2S . ? . 10t>ö.
^VVrvoi '. Klsi -ivrt

Lps^Ial - VVerksMtts kiir
tiiün ' Iiolis (Uisäer
Kari - tr . 70. ? el . 36S4.

Ssnksn
Lllvro . Irl seriell «-

viat ? ZV.
'Ie >. ZW. 568.

kiswrlod IXitllvr , Nart -
M'alsnstr . 5? . 1'el . 17!)
llnkader : Heckt . ^ Ll . 330)

8U6lZ. Nlskvatc » - l- es
^ al ? erl?tr .146. ?'el . S2K0 -54

östtfocisk 'n - kvinigunn
klvoiitovrs k<cdN ^ Z>iv>?. A
/ .Iis edern >vs ?ä . vis neu

(?esülsr Wv. s .^ acdll ..Lwwensir , ZV.

öincIfsc !sn °. L !ncIogLM
i 0 » ^ Äldrjiu ?e?»t 8

ölseiin « -
^ ldivvistrioii . ljleoiinerei

u. Installatloii . IZür^erst .1.

Lrvnnsrsisn
K. » «ivoiieioior , Kariiir ..

vsseokelästr . 4. Odst
drsoiiersi , ^ swdremiersl

Lngfmsk 'kva
Lrvst ^n « tt ,tierrenslralZe IS.

Ankauf — Verksuk .

Svokvk ' ktsvlsofei ,
kll»rl ? »n >, R' ttenitr . SV,
!n1ws l! «vv , dsslck. lSaod -

?vr?!t . Lroprinsenstr . 31.
LW« .l,u <jwi «»r>I. 'I'sI .1b26

Lü70 - Keöa ^t
Slira -^ inrielitungsa

Kvdr . kosodsrt .Kaisvr -HaUe 10-18,? vl Z1ZL
e . msckoi » co „VValästr. 4g. I 'sl . 2Z7V .
LwU kos , cZeranisoitr . 1k,1'slspdoa 4183 .

Vsmsnsoknviösi '
Xll >. >Vlrth » Lokienstr . 114.t?t.-R»di>kok « Lekillerstr .

vauvi 'vSLck »-
kk'vgkanljlung

^ vlois , Kawsr -
stralle 40 ,

visnstmsnni ' uf ^ .3406
^ SvU l>ar ! <lersr ,KrvoensiraLs 7.

Vrsok8lsi -vi
K . Lsl ^srt . Vsorss-

krielZriedsir . 18, l 'sl . 2402 .
0nedÄ !se>? Iapport .8ol! ut?on-

sir ? ös57 . 8ns ? . - Asss8ev-
artücöli . Hol?. Horn . ljelo .

LlekirotsLkkiilc
La <Z.

" leictetziräts » V«».Martin ö- eo .,Kaiserstr . 13k . 1'el . SSI .
Livktrv iv^ llstrlo Kl>rls -

riiiis , (^. in . d . kl . ^ e«slo <?-
«trkilZel . 1'el . 47 <ti . 6rvlZ-
danciel unrl IostaII « tioii .

^ I^vlv Ii. Ltrsl ,Uollkesti -. 81 ? sl . Z8S7.
t<' v !Ida ?iv? K klolckor ,I^uiLsoltr .Zk,. 5!elouokt ?8lci>,tiriikic ! S ll «dmtot !sn ,

VV̂ lclsU'. 28. ? vl. S2».
lil »vr ^ ^ pnsl » Kvisizr-

slrasss I72/MI . ? s >. 4v92 .Ssu elskti '. ^ »laksn wi
^ ausdsclar ?. I ânäv/irtssk .
un<i wäustris . — ^ a«sr
Iii msi »UaII0llZ - >lme7 !»I .
Llekiromotoreo . klel^- u.
Wäriue -^ ppsrais .

kl. vao KaioZ?, lossolonr -
dilro !iiv IZiol̂ trot ., krt >-
prmrsustr . «IS. 7sl . ü4bt).

Llvktrotockniil
^»Kvd Tivi,

purrsrstr . 90.
"7Ä . 484Z,Lieklr .IostslisliollsgLssti .

>iaeel » KIvkvr
slskt ? . 1list»U.- <Z«»c!bSN,I^örverstr . 15. 1"sl. SSL8.

L . I- IsINer
siUovurrsrstr . 1k.? sI .47K0
I îLtit- ui>c! ^ r^lwviSLvii .

8Ild6 . kleklrirlwti -c; «».
iiarlstr . 28 . ? slsvk 49S1.
wslalwtloo .

NsvnfSsssr
Ol »»! Ii lO »^ AUirIii?« »t . 8

LisvnvarM
Llum ,

Ind . : VV. kso ?m»nn.Sedüt - sostr . 49. 1'eI .S72k>.
^

Î otonr 'ZlZLi '

fakri -Älivr u . kopsi -st .
? iik-

rinderst ?. 37. ? sd ?räät >? ,!.
(Zumiiii ^nLnsrosvi 'sisen

^ul . Rsoiivi ' . Varteiistr . 62.
Sümtiisde Lrsst ^teüs .

^>ii6 ^ . !̂ ttIlsr >̂ VWtorNr̂ !7

5ai -bsn unlj l. zoks
L» s1svI»HroSs ?Iv

I^slsei 'str . 24S, T'si . 189.
0l -„ s . X . NsMMSI -t,Lskiüziensi ?. 82,

'I'el . ZüZö.
vrossri « slsliü .^ä »riiil?ersti ' .55. 1'ol , 1i!gg .
? ardvii ? v«<ztiii !t

VVai <j «tr»!!8s 15^ 1'sl . ?84S.
lltto ? isolisr . I^ttwIttSK -

llrv !?.,I<ar !str . 74. ? e>. 37.
Vrvesrlv ? ii . Nvnsvs ,Lurl . H,IIss 35.

'1'el . 2S9I .
ornevris tlttn IvZsvsi'.IV/lbelwetr . 20. 1'el . I28Z.
OrvevrIvXV . ? sotiernIog ,^ w.sNenstr . 19 . ? « >. 519 .
Vrossris ^ 6oii Vottvr ,Kirkel 15. ? el . 850.
VVesteniI -Orogsrls ,Xaissrktlles 65 — i'sl . S1Z .
V?» lcv?iv lk . vv»i?

Xurveiistr . 17, ? ol. 189.

ssSnbvi 'vi
0 . » soti , kobiiic Lokisn-

ßtr slls L8 . I 'slevk . 1S53.
kilialsn :

X-UsvrsirslZ » 40
I .llilvixspl »>2 40 »
XurvsnütraLs 1
Kaissialies .IZvksXörver -
^lsrisustr ^Ls 45 !«iralZs
I>uäwie -^ III»s !msir . 18
kdsii >8tis,IZs 23.Vurliivd : K»iiptstr . 86 .

^ ueiist Nviüsr , Kiinier -
«iniös 18. 7-sI . 24S7.Filiale >lsrk ? i aksnZtr . 33.

kl . ^VsiL . LIninsii8travs17'leiepdoii 2866 .

ssinsn ? - o . Immobilien -

Kescliäfts
^Vurm <Zr Lo , Karlsrude .

^ielkeostrsIZo 15.

futtsrmiitvl
W . I^. plslklsr . .̂ u?ar s ?!-

strsks 75.
'I 'olLpIi , 5S44 .

Liimtiloks I^uttsrmittsl .
livldeZ » co ^ « . m . d . N .

kdsiudalsn . ^VsrktdsIIs .

I !iin6s -«ee !?s ?isel !sft Mr
lZvti sliiv u . l -i !tt «rii ! lttel
K riikt - ii . iVI» s >-uttkrkktdr .
V. m. d. »,. t^ vrlt -riiiis i . lj, ,
kuppurrorstr . 2 a . I'sl .24g5 .
? ellz« r .-^ 6r . : b'uUsrvolk ,

Ki'Ldlionkmsiol '

ülensrt ^ aokk .,
Xari -Wildelms !?. 25 .

g »>l ?irlcli Kromsr , Karl -
VVlIlis!mslr . 4:>. 'l öl . 1721 .

W ! I !i . Î ii !ZdL?Lvi ' . Ksr !-
V̂ilds !msir . 35. t^arislr . 21

Kopp S ^lovllsr ,vurlllLdsi ^UIös L9,1"ol .5g.
Ltslooi ' ^ Kiiltlinser

lisri - ">ViItisIm« tr . 41.
lisr ! WsKtsrnisun ,Xsri -^VilUsIwslr . 19 u .28 .

ttssk -sckmuclcrspar 'Ät .
^ an ? sr , ^In^Ienütr . 35 , III .

sauber , sekneli u . biUIs .

ttsnäelsanxvslt
lx. kintli , türsekstr . 35a,? Sleviloii 4878 .

liaut - unli 8ok » nköits -
pilegv

k>Zii ^ errmitlln - Ilviiis )'«!'
XüI--srKlrQlZo 112. I . I?tk>es .kaclikal . IZutkerusn v . Issl -
lissisktsliaürsii , Pickeln ,dommen -wi-,, Uitsss .. Î aU .a . s !sktr .-«sivsii . IZsdsn.l! !.

^ »vglisro
I r̂ivsZrlek Wlöivsoii .^ scisn unil ^ orksliitts .Kkiissrsi ?. IIS , ? s !. 337K.

i<un8ikancllungl !n
Lvrdvr S 8ods,iviiizk ? ,Xawsrstr . 221 . I 'sl . 5081 ,

Kupski 'LokmiklIv
k> . 8sliv .ir ?o , IZttlill ?sr

Strasse 49. 1'ele >an 58 .

Künstl . lZliocliZf
^Vvrnsr , lilowert <5 Oo ..

8pöüia ! - >Vc>rkslStts kiir
kunsil . tZIiscler
Xarlstr . 70.

"? s ! . 3684 .

iiüi ' seknki ' eisn
^ 6olk I>IülI0ZljLUi,, s(»I-

k!vrstraiZe191 . ? sl . 846 .

I. sokivl ' öi'
ü . vorvsi 'tsi.Narisnsl ?. 6.k'atu 'iüij .. Nascd .. Ledilä .

i. anlisciisftsgsi ' inöi '
LsrI Kuller , Kvez. c?vse !i .

k. Kürlen , votislkslslr . 48.

i. eljö !-mvdvi
k^. Sekiit ^. Kaissrstr . S! 7.^ slsiikon 24^8 .^ IIs ^ risn polsiermüdol .

i. isgknsckaits - kiii ' os
!» il ' l ^ <?Ks?MÄiIII ,kZIiunenstr. 12, 'l 'sl . 5516 .
? r . üuclilvltlivi -

SokisnztralZo >50. pari .
ÄZ»x öiisl »m,fierrs ^8tr 38,l^srnruk 5530 .
l ^or . liisesr .

Ksissrslr . 215 — 7s .I857

Aüslsr u. Ansti -oiolivf
.Zizllus I .snü , kisrrsnst . 54.
^ 6 » ii Ittuntx .Älnlerweisler

(Zötliestr . 2«. I 'olspd . 155 .

^ ssclllnslisinvIiei 'Li
1, . 1ZrisoItiiir6 .t !Är>ellsir 11

Niii . I ! i .. Li? . VVc>II-1>?.^sr .

KS8ivI ' MS88SI '»
soilleiiei ' k'. ion

K :irl lliiniinsl ,
V ' srclsrsir . 1!!. l 'sl . 1547 .

llelnrlcli
^ malisnstr . 43 . ^ ei . 41? ?.

KIllIl,Ug >' Iist . . !Z!-ö !iki -ki
^ sllkisus ? ä- silvlclivr

liiiissusir . :',5 . Leiilos ^srei

^ Aii - n . Zusckn - Zciiuls
cissvli ^v . IÄ»rl ." c;Ic,

^IsrienslrsLs 45. II.

k? g >nigunlis - !n8titutg
l!ls -ZLl, !ii!6oik8tr. 25. III.

i>ll,Ici. lisin ! !! . - i >i8Ut » t
Kklserkir . 34» . 1'el . 2077 .

psi - fumsrign
Willi . IlkMr , k̂ sixerstr . 53

? rweiir » ssol>iilt.
!''ri <Zi! !j/> i' !in >!!! t,^ pe^ -va
msnkrisiersal .ÜIerronst . 1!>.

k? sxiarÄtlli ' vves !<8tZttö
kür Kiihmai>elv!nen , I^siir -
rüSsr . »preeliwÄsolijiicii .

kl . Nrollllliirsr ,Xsiserslr . 5.
'I'si . 2318 .Psi -Kettboliknlslzizi '

iiivssl .Iiudollslr . 25,11!,
Stsi 'i " Volk

SoiiM^eiistialZs 01 .
kioksii ' oklukiv

llunss S llvüer
^ usi !irtö !i»trkSkg 34
IZsktts / .«liier kiir »Soitl .
Lorten l,»mven .k'erl'ücllsnmltvilel-

1? . silvlor . Kaisc-rsir 223 . k! >) lii' 8tuiilf !eoktkl ' vi
V .8sitv !.^ lclltr . 35. 8td .II.k' visisrsl '

uni ! iZskoi 'Äivl . l' s
L . Nur .-?or . ^V.iici? t 8S. ?. ZN?

VvriitinKs u . ? ovtsriil » !i.
Ulbert Lrnst . ?tsiiü >tr . 2l .

1) i>vsns uiid A1»lrst .?sn .
I r l»ii> sr , Humbo !<Itltr . 28

tüiaiseionkue » u . vivsns
ksivmsror , ^Vill>s !irist .35 ,

8p^ .VVerkiZt.k.? oIstö?möt' .
k . I 'sllsndasl !.

? s !irlni ?srstr . 59. im nvf .

Kvil8t »ss -Kl' 088ksnävl
livr ^asr , Vipern ,
VV«l8SMS7IN >ü. 6 « .,

^ mslienx ' r . 37. 7'si . 372!!.
I5l«eo ^ ^letalis n . »äm ' I .

« » kprnctu^ts .
ku I ao Ii ( >riil>srs ^ asck -
snütsli ^ eicsn ) .- ? vlokoi> 702. -

Laokt ,
Oeiitlsii »^ irlk . !mv « rt -v.

k » l>. -()<>. . Llösssrst .l 9, K.
i . 544!». ticlrews -uAsrt .-
Kiiok « ans Hank unci ^ ulo.

. Liicke sllsr ^ rt .
kl. I .olaer . 8okii !?sn8t . 59,

? . 3628 . 5isi:siZ .»ed .Lsc :l!S

PIlvtogs 'ktpksn
klau «od ^ ? «8tvr , Atelier

varneiim '?? ? lio '.oi?ravliis
Ver ?rnl !eri,iij?s - -̂ nstkl ».^ iilnklniien Iür Kunst u.
( ' vverbe .
Lrdvrill ^eust . 3, l 'sl . 2078

Lamson l^o .,
t' tintos II . Ver ^rögsrun ? .

Xsissr - ? ssssi ?y 7 ? sl . 547

Zattlöl ' vvsi ' kn
? « iil Ms -ilv . Wslddörn -

str . 82, Oumiuilioselitrg ».

ptwtogi ' . FöijArfssi ' tik .
^ Ib . lZIaoi! » l.ls ..

Küiserstr . 89 — kczrnr. 51,
lüeizrünclet 1861 .

gsrm »on IZizzel.
8vküt ?evstr . 12. l 'sl . 2363 .

Vrosvris .1 . l,iisoii
HerreoLtr . S5. ? eriir . 1487 .

Lvkiii ' msaiil ' ik
VV. kirvtsLl mar

Kaisers tr . 82n — 8elilrms
und Lotiirwrsparki 'ursu .

8eIiittsk7tu . LpLilition
Morlt ? von

U . m . d . N .
Karlsrude - Kdeinlillkeu.
Spsr : livIziLvellitloo.

lioldvl ä- t !o , l?. m . d . H.
1iIisIl>tiare !i.^ erNIia ! !L 1 .

k'uppcinkliniken
-1 . lilslvr , üaissrstr . 22Z.

Zekifsakl -tu . 8psc ! iüon
IVs .' v Karleiuiivi '

izokItia !»rtS ' ^ .- (-!. . kiksin-
lia !öv. t 'ernüpr . 553u . 891 .

8el,i -öidmsso >i . - kiöpai ' .
? i IsiZrlok l. !s ->.

liei -ren ^ ir . 15 , t 'ornr . 3973
Nepavaliirsn ?-ä .'nt !ioksr
8v »temo un .'I Z?rsk t̂ ^lsile .

Lpoi ' t - Ai' tike !
Sport - Nvis ?,ivnissr !traIZs

174 — i- i-rnru ! 5218,
8pv ? iaIIia >i°! iür Lporl -
^ u8rüstun ?s >>.

IM , Ourlaek , liaupiKtr , 30 .

Ltrumpf - Li ' Nkuvl ' ung »-
K^ stslt

l^. külissm .ii 'iZ . liartsu -
stresse II . Ulli . Iii .

ssn ? institutv
k5iir1 » ecicsr .

(ZölliesiralZs 27 .
^ »« opli Ii ?aun -z? « l

dkonaeksaniaLv 13.
^ 6olk livi80 -i !s

Lslillskeistraöo 38.
/V/Iraiilmann , viisrettsn -
ienor . u . l 'an ?:!.. privat un6
^ usv . säinil . alten u .oeuen
lüiixs . v̂nm XavvIIsnstr .16

? SPV^ !V7II . vskvl ' atöUl '
? tllll itlvliis ,^ aläkornsiraLs 32.

Isoktenksnrjiunkzsn
Lrl . ljeelc , Kaizgrsir . 15Z.

Islepkon 30K >̂.H . » iii-ani ! . vou ? Iak« t?. 26,? slsolivn 24^5 .
LmU ^ ossl H««!!,^ irksl 14 — 'i 'el . 4345 .
liisssr lVZiittliss» asiil

tiaiijsrstr . 18>Z. 1' sl . 1783 .

Ii 'Mi ' ismgn
0 »»»ia i l^o .. Xkdriiixvrst . 8

Isvukänliör
? .^v .vv üravi '. kesM .IZllok..
L»e!>vsrst ., ^ inalieustr . 8».

Vozzsliisnlüungvn
I .̂ ^ i^gsr , ^ malisnstr . 22.

Xanarieiivü «sl . Vnsslkut -
tsr . Lciuarion . Asrklsoiie .

Wöl -ItZKUgo
^ <io !i ? lsl ! ! «r,l âinm »tr S

VVsrkrsuM u .Vlasoliwsu .

l'ocZes-^n^eiZe.
tZott 6« a XNmRektirv » k»t c, ? ei »N«n, «n »er « i

Ilsden Vater '

Valentin Kokistettef
im ^ Iter von Satiren uoervsrtet rszcd r » zjcd
iri die evise tjeimst sdzuberoten .

l >t« tr »» »rucken tllnterdklekeae » :

K^ I?^ SI?VNe . -Zen 23 . Oktober
l ' rsuerks » » : VeilokeustrsLs ö.
kv « r <U ? ii« e : Z4ont »e 2 vdr .

1920.

WSW !

Reell « Heirate «, >cd .Stand , verm . «xrmania .Eksmniti .Si ^onicnstr .ZZ.
Höver «? TtaatSbcamt .,

« rok und ttattl . , aesuild .
« rsebnt R « in « n »»che .BermLaen nicht bevor¬
zugt . Nur Damen , denen
an !>nrm . Eve nelea .. woll .
vertranenSv . selbst schrei¬
ben nnt . l!Z48a a . die Vcid .
Presse Anonvm zwecklos.

Heirat.
Sanwiaim . «l ?kavrr

alt . ledia . law . , mit aut -
aebendcm en ? rc>» Ge-
scbäst (eiacne piabrika-
tion ) . s vcrmSatnd . ae-
mlltv . Edarcilt . . wünsckt
mit bllusllcb « . rellatSZ
»estnnter Dame «k?rüul ,
oder kinderl . Witwe ) , in
aleichen Verbältn . . bal -
diae tZbe, Ernltqem , An -
aebote . möal . mit Dild .unt . Nr . BZ0446 an die
Bad . Vreile erbetsn .

Vermittler »weckloz .

, XIIsn Vvrvsvätsii imcl Lskkmnlsn Sie
Murlx -s Äittsiliini ?. -clslZ unsere llvde
«edvestsr unä LvkvSesrw
Î LlriS Ztvkll , ttSncjlerin

Aurek einen vn ? I0ok«k»v so » »ntrkssii
^urkie L598K0

vis trausrncisn kllnisrdlivbensii :
^ vkAnn SvkmZtidsusn u

ü »rl «r »d «. IMiooli «», ä . 23 . Okt . 19Z0.
. . vsercilinin »? : >lon «a«, <isn 25 . Oktober .
M >, 3 likr von <I ^r ?Äerikolkai >e >Is aus .

LZelrat .
Ttreng reell.

Damen und Herren «» »
i Stadt uns Land , welche
aus Mangel an Bekannt¬
schaft keine Gelegend . , u
betraten geboten ist. wen¬
den stch am besten an da»
» eir <tt «»ermi «ilS .- » llr ,

Kapellenstr . 68. ». Stock.RüSvorto erb . BSV8Z8

Seirat .
S Freundinnen . 25 n.

ZS ? l. . latd . , «ette ErsK .
»rtlnschen mit Herren in
sISerer ? tellin»a bekannt
zu Werden »Wecks WSte -
rer .Heirat . Angebote
unter Nr . B .VOKZ an die
Nadiscl '? Vressc erbeten .

W? i»su« i»»^iZts
^ m i»6sr ? rsisl »x« -tsi , vorrStix 7191 ^

kosvnZirssvk, !

ilügenleTMk
, >̂ Md ? rZ0,mit guter

>u ' A?^ ussteucr . wunscht
» Heirateinen gut

-til ^ p^
" en und gebildeten
Z kennen zu lernen .
?.» te unter B5M
^ . Bad . Presse " .,>,^ M ° t-^ unter

'
« MÄ

,
tieiszt .

l'e» , bSb , Staats -
40 A alt . statt.

Geb .. nebst
^ Wohna >! , Vcrm . .

2.̂ I . alt . allein -
i». , , eia Bauernbos

Kausni . . 30
eig . gros; Sie-

Sans , nebst ar ." . »kn wünschen Voll
F Anaeboie mit

5gab . erbitte «nt .
an Bad . Presse .

Staatsbeamter . 27 Jadre
alt . evanael . . nette Er -
scveinnng, mit einigen
Tausend Mark Bermöa ..
ivilniSt mit gutsituiert .
Vliidcben v , Sande oder
Gelchäststocht.. auch Ww ..
in den 20er ?labr -n , »w.
späterer Heirat bekannt
,u werden . Angebote
m Bild unt . Nr . B36VS1
an die Bad . Presse erb.
Kausmann . gros,, soniv .

38 ^ .. in auter Stella -
in Mannbeim . 3000
Monatseinkommen .
20 000 Vermög . . wtinsSt

Heirat
mit katS . aebild . Dame ,
nicht unter 30 A . . ver-
tr -igl . u . tlickt . Haussr .
Tlrenaste Diskr . gegen¬
seitig. Antworten mit
Bild unt . Nr B8KMS
an die Bad . Presse erb.

Keirat.
Su -Ve f . meinen Bru¬

der . Nobrikant in Stutt¬
gart , Ansang 30er. tadel¬
lose Vergangenheit , ge¬
sund nngenebme Erschei¬
nung . vermögend , wegen
Mangel an Damenbe«
kanntschaft. mit liebem
Mädchen a«S aut .. verm .6'amilie lau <S v . Londe)
bekannt , u werde». Wer-
mittler verbeten . An¬
bahnung durch Eltern
od . Berwandle erw . Ver¬
schwiegenheit verlangt u.
Nlgeslchert Zuschritten
mit näheren Angaben u.Bild unter 8 . ? . 3318 an
die « lg - vrrasenNew ^

Diuttga rt . ANSI

Kausm » rast Mr alle
Büroarbeiten , «inschlieft -
lich Buchwvrima . Mr s« -
iort gesucht . Angebote
mit AeugntN. «. Leben-
lau f unter Nr B50398
a n die Bad . Pr esse erb .

Heirat.
Dur « unsagh . Leid geg .nachw. lcvittdl. ges<k> böd.Beamtenfrau , v tadellos .Ruf . tllcht . . gewissenh. .

selbsttllt . SauSsrau . vor-
nebme Erschein« ., i . d.
miiil ?kahr. . m . lv . 101.
Mildelchen, milchte Mr d.
Herbst ihr . Lebens noch
einmal glücklich werden .
SchSne 4 Äimmerwohng .
abhanden . Herren , üb
50 .̂ labre . welche Wert
auf lieb sanft . Wesen u
edl Charakter legen u .
denen ein trautes Heim
über alles gebt, werden
liebsten . vertrauensvoll
unt . Nr B5049S an die
Bad Presse Ana . einzns .

Sve »ialitSt : Hofen mittl .
und bessereu Genre »

sucht
» r

WArttimderg md Baden
aut emvfoblene » mid bei
der Kundichaft Heltens

eiuaesührteu

Bertreier.
AnaeV. » . >L. <?. 7WV an
Rudolf Mosse. SSl » . A« ?

>2
» »

ZOSiVW -U «
findet sofort gründl . ZluS -
bilbung in der NM041
Sichhai -d !!,ne der Kadifchw
ß«r >es -Zkitmie . Karl,r »he,
» «iferftr . . EckeDouglsS -
strati « , neb d Vauvtvost .

Vertreter
bei der Landwirtschaft
eingeführt , zur Mit¬
nahme ein . gut . Artikels
« ofuAt . Ernstgemeinte
Aiisraa . an . Vertreter " ,« «blisftf . 75 . Ka? lsr »5e.

Tiichti «e Vcrlretsr
geg. ante Provision für
den Verkauf eine » elektr .
Lötavvaieate » f. Band¬
sägen kür Provinz Baden ,
Württemberg und die
Pfalz gesucht. Nur gut
emvf . Herren wollen sich
meld . Skatttter . W -n », .Hnnnifir . 1- V? !M >

ReName -Sttir » f « Kit
Akquisiteur .

Nnerbietungenmit An¬
sprüchen unter vokt»
l „ ae »,id ?» . ZK. I2SÄ
N « dsn -Bnde « . B -lm?

Stenotypistin
für ' «. Tag oder einige
Aeittäglich aufAnwaltL -
büro aeZniItt . Angebote
unt . Nr . B50802 an die
„ Vidiscbe Presse .

"

Ctübt' llnöLllüdnisenSk
für erstklassigen , jede
Konkurrenz schlagenden
Kitt , der auch das Löteu
erlebt , bei sehr hohem
Verdienst sofort gesucht.

Angebote an Msrtiin
Xntsl . Darmstadt .
B3M75 ViSmarckftr . 24 .

BerlaoSreisende
für bief . Bezirk , verdien ,monatl . S - 5MM .« . Offt .u . 1201 Handel »,eimna
Grabow «Meckl.l . BSlillN
Wcll . Leute - - « -^ ri °b

ein . Schla -

« r. tayli «
« «»dien »

durch Vertrieb m . grok -
art ., zeiteem . Schlager ».
Näher , u . Muster sramto
geg . 2 ^ Voreinsendung .
E . PS «ter « . elt - i » ea . RS .
Postscheck - Konto 29713
Frankfurt a . M . A35S8

Isgl . 3v i>°,k . u . mvki '
veiki. fleilZ . lieuts lauoli
Invaiiäsnl äuroti Vsrk .
vwes 2eit«sm . Artikels
mittels «edriktl .'I'ätinksit ,
Uustsr u . ^ oioiium ? es ?
Mk . 4.- . g3S08n
Verssnildsu « .Kosmos '

I7 ! in « . I » . 3 «

-z5eyr !ing gesucht .
Gewandt . Lehrling aus

achtbarer Familie mit
guter Schulbildung für
diesiges s>abrikbtiro zum
sofort g . Eintritt gesucht.
Angeb . an d»e Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Prelis "
erbeten unter Nr . 1SW0 .

Geübte Näherin
f o lv i e ju na . M iid rhe «<fü r
leichte Näharbeit gesucht .

Adler »
strafe < 4 . St . »MM,1

Eine erfahren «
Kindergärtnerin

für bie N «chmitiag » stun'
den bei hoher Vergütung
auf I . November gesucht.
Zu melden MeianÄ -
tkonltr . S. 4 . St .. l . BM>«,

Tüchtig », »uverläliige

Köchin
für kl ., besseren Haushalt
«2 Perlon .) , sofort gegen
hob. Lohn gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden . A»«
S .Zei « a » « , Kra « tf« r <
a . Palmstrabe v.

Vertreter
welche bei der Landwirt¬
schaft gut eingeführt sind,
werden zum Verkauf von
landw . Maschinen und
Bedarfsartikel , f . Baden
u . Württemberg gesucht.

Landbedark .T « rlacd
i. « .. Bluineuftr . 7. W20a

yür bteVr - dnkt « einer best»« r« niten . che-
« ilche » Sabril , namentlich für ein erstklassig.
Waschpulver . Waschmittel . Schohkrem «sw.
wirb ein bei einschlägigen Ve rkanfSaeschksten
aut eingeführter Vertreter aeaen

Fix«« und hohe Provisto,
gefncht. Gest. Ansraaeu erbeten »nt . 8 . <Z.
131S - n Nvdols » ioss«. « tsttoart . ASSV9

Kausm. Lehrling
Wcht 1S202

D « rlaeber -Allee kl .

AKemmadchen
das gut bürgerl . kochen
kann , bei hohem Lohn
ssf » «St . iss »4

Biinsenstr . 14 , S. Stock.

Alleinmiidcheu
fü? Küche n . Haushalt z.
S Perwn . glincht . Mute
Behandlung . B5N914

Krau Ber « h,i « er ,
Sofslt ? >ikc 0.

Gebildete , junge Witwe ,
veriekt im feinen Haus¬
wesen. Gartenbau . Käsen
?e ., sucht au » herrschaft¬
lichem Gute
Stelle als 6tM .

Bedinaung : familiäre
Behandlung Ann unt .
B50?0<> an Bad . Presse .

Brave ; AlleimWen
für kleinen Haushalt auf
1. Nov . «i«s« ivt . B««t,

Adlerftr . l . 4 . St .. Rose .
Äch suche gut empfohlen .

Acht . Mädchen
für meinen kleinen Haus¬
halt , welches diir » erliA
koch «« und auch sonstige
Hausarbeiten verrichten
kann . Gute Entlohnung
zugesichert. AüSSo
Fra « Direktor Hevdorn ,Frankfurt a. M .- West,Var rent rappftr . U. I .
Zweit -MdchtN °^ A
Bi»R« Etefantenit . >0. >I >

» leiht «,»» « « » ><»««
tMSüber gesucht.

lhelmstr . 4k>, 2 . Stock.
Suche für lLandort ) kl .

Familie per sofort « in

NZ ' MädHen
bei voll . Familienanlchl .

Zu erfr . u . Nr . BSSVlil
i » der »Bad . Presse "'.
Ordeutl . Mädchen zu 2

Vers sos. od . 1 . Nov ael .
Sslademlestr. 49 . III .

Gesundes . Liter >

tüchtig in allen Hausar¬
beiten , findet dauernde »
Heim i . Einfamilienhaus
bei guter Behandlung u .
hrihem Lohn . KSV0a

Zu erfragen :
Deoonseldftr . lS . ll .odd .
^ r Pro . Hildsndxand .
Psorzhei « . Kaiser - Wib
helmftrahe » .

Stenotypist
übern . Abendarbeiten
lauch wifsenlchaftl. Art ) .
Angeb . unt Nr . RS0750
an die Bad . Vrefse erb.

Gewissenh .. tücht. ffrl .
sucht Vertrauensft . .als

od . ähnl .. bei befch .AnIvr .
Offert , unt . Nr . ^ Z0S78

an die »Bad . Presse .

mit guten Zeugn . , sucht
vassend . Polte » siir so?.
Am liebst . inHoielbetrieb .

Angebote erbeten an
R . G . , U -iden -Bads » ,
Ouettiastr . 2. B3WS9

Geprüfte , erfahrene
SiiugitnqS - und
Kindervfleacrin

lnchtStellung . Ansed . an
E . «?-e»tig . OoS <Sche«er «
bei Baden -Baden . V«s»

Wohmiigstallsi!! .
Suche meine tu Beiert -

heimer - Allee gelegene
5> » i«»n»« r - Woiinn « «
mit Bad . gegen gröbere ,
neuzeitliche Wohnung od .
Villa in Karlsru e oder
Nähe geleg .. zu vcrtautch .

Näh . unter Nr . B !M842
an die . Bad . Preise " .

Wohnllusstausch .
2 Zimmer , Küche und

K- Ser,2 . Stock . W - ststadt.
gegen L—4 ^jimmerwoh -
nnng zu tauschen gesucht.
Angeb . unt . Nr . BMlllv
an die . Bad . Presse ".

4 ZilWemvbtünig
m .Bad . GaS u .elsktr .Ltcht
in bester Lage Heidel¬
bergs gegen b—S Zim -
inerwohuuug mit Bad in
Karlsruhe
zn tauschen gesucht.
Ana unt . Nr . B50S22

an die Bad Vrefle erb .

Kranksnrt - Karlsr « b «
Suche meine Mietvilla ,

nächste Näbe AranksnrtS .
mitgroh . Zarten . Garage
geg. eine solche in Karls¬
ruhe oder Nabe gelegen ,
zu vertauschen . Miete
7000 .- Mk.

Gell . Vorschläge erdet ,
unter Nr . B50840an die
. Bad . Presse

MSblierteS « immer
Ist , u vermieten »u älte¬
ren Mann , B5082S
«»»rlvncrsir . l . Strand .
Mübl . Zimmer m . elekt

Licht îu verm . BZK007
Werderftr . TS «Schindler

Mädchen
im Alter v . 6—14 Jahren ,findet bei kath. Lehrer » -
samilie , auf dem Laude ,in gesunder Lage, gut «

Ausnahme.
Zuschriften mit eventl .

Pensionspreis unt . Nr .
S24fta an die Bad . Presse .

Solide » Kräulein . In
auter Pofit . . sucht mddl .
Wöhll- v. CHIchiuMtt
in besserem Haufe . An¬
aeboie u . Nr . B3MSS an
die . Bad . Presse " .

«chsn « Limmer
in angenehm . Lage. « Sgl.Oststadt , zu miet . gelucht.Keine Küche be »w.
Benützung . Erwünscht
lnichtnotwendig ! : elektr .
Beleuchtung und kleiner
Keller . Angebote unter
Nr . IVSVü an die . Bad .Presse " erbeten .

Zimmer
von ält . Student auf
1. Nov . gesucht. Angebote
unter II 405 5VHMSI an
die . Bad . Presse " erdete n.

Zimmer
für wöchentlich 2 Tag «
iu gutem Hause von bess.
Herrn gesucht. Angeb.unter Nr . BS07?>S an dt«
. Badtsche Presse " .

Aclt . Stud . sucht » Si>-
lierteS .".immer , « n -
gebot « mit Preis »nter
Nr . BS<I87V an die . Bad .
Vresfe" erbeten .

Eolider Beamter sucht
auf 1. November aut
möbliertes Zimmer .
möglichst m . elektr . Licht ,Nähe Marktplatz oder
Hauptpost . Angeb . unter
Nr . BM7 » an die . vad .
Presse " erbeten .
«hekilti . Äeamte » sucht
für sofort od . I . N»». Ll)

l —2 gut mSdliert «
üiLizrr » rr » « « '
in Durlach ,u wieten .« eil. Off. u . Nr . S2S4a

Presse erdet .an d
Etne Hnndnrdt - itv »

levreri » sucht aus l .
November ein bitbsch

«öbIiert. Ziiiil»er.
Angebote mit Preis¬

angabe unt . Nr . SLbSa an
die . Bad . Presse " erbet .

n». elektr .ivel «« chta .
Nicht weit ». d. T «chu.
Hochschul «, nahe d« r
Kaiserstr . Nur unbe¬
dingt reine Zimmer
kommen in Betracht .

» ngeb . zum Portier
Hotel Gross«. Nr . S».

tnderOststadt . wennmöa -
lichmitWohnung . ae « cht .

Angeb . u . Nr . VS0740
an die . Bad . Presse ".

Zimmer
gut mSkil.. von jungem
Kim per 1 . November
aelucht . Oslstabt bevorz.
Anaev unt . Nr . BSV74S
an die Bad . Vresse erb.

Gut uiöbl. Zimme«
womöglich sevarai . Ein¬
gan » , Mr sofort oder
1 . Nov gesucht . Preis
biS 130 »Ä Angebote
nntcr Nr . BS07S8 an die
Badischc Presse erbeten .

' ' -
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Kette Presse . Abendblatt. Smnstag , de« N . Ottober 1S2K Nr .

Oeneralvertrewn ^ kür Laden unä ^abriklsAer ^ onciori Lc kellert , KarZsruIie i . Kaclen fern ^ ui 4993 .

Soeben erschienen:

preis nnSurchZHosse» M . S.- ^. preis öurchfthossen Mk. 5. — .

« ein Teuerungszuschiaa !

Lang »

Oaöisiher Hesihäftstalenöer
1S1S8für 192?

enthält Sie neuen TltelSnSerunge « See Seamten , sowie Snrelhung
Serselden in Sie neuen Dienststellen.

» Au beziehe« üurch jeöe Suchhanölung . ------------ --

Der auf Samsta » , deu «i. Novemb . dS . Ys .
» » stimmte Terminzur Zwangsversteigerung oer
« adnhofwirtlchaft in Serdol » deim , Eiaen -

> tllmerin : Gustav Hog Ehefrau in Basel 6Z44a

ist aufgehoben .
« enzingen . den lg . Oktober 1L20.

« ad . »totariat als VollttrectnnaSaertcht .

Abend kt !
Molknrse für Herren

und Dame » . Anmeldg .
erbeten unt . Nr . B50314
an die Bad . Presse .

WMWMjMMMMi »
(staatlich anerkannte » Iuderpfle «eri « » rnschnle >

bildet Mädchen ( nicht unter AI Jahren ) mit höhe¬
rer Schulbildung nach den Grundsäven der mo¬
dernen Gesundheitspflege zu geschulten Erzieherin¬
nen und Pflegerinnen kleiner Kinder von der Ge¬
burt an bis in dai schulpflichtige Alter au » .
KnrSbeainn 1. Faniiar . Nach S- monatlicher Aus¬
bildung in der Krippe und 6- monatlicber Lehrzeit
im Kinderkrankenhaus : Berechtigung zur Ablegung
der staatlichen Pri ! ' una als Sili ' gling «- nvd Klein ,
linderpflegerio . Stellenvermittlung . Satzung ge¬
gen Einsendung von KV Bf «, durch den Vorstand
des Badischen i^rauenvereinS . Abteilung 71.
Kar ' Srnbe . Gartenstraste 49/51 1K15Z

Kollst . Ansbiidung
fiir und Film
Zivile Preise .

« ngcb . u . Nr . B5074Z
an d >e „ Äjadische Presse " .

«Mm/M «

MS K/iM «

au /
/an ? ^ >/a/t ^un ?

c5 6s/ ? s .

70 . / kedel - ti -a «»« S.

z lnitlüÄ
'
iisr f,hk >iUt . Z

« «>>»» V
S«!><ins>! dc! U

Sofort Uskerdsr ! ^
vsneralvertrster Z

^ ml > Sak « sk ?- , Z
üsrlsrvds

0ov » l»»s >rass « 7. Z'rsi . siisu . i<m> D

7 1^ » Seilst 6 « m »IVKIda ^g « !' ? or
«mpliedlt suten . reiotik » ltl ? on

Iii no6 »nlZsr ^ .kormement . LV0808
Herl » » !» !» WVvIr « ! . X0di «nm « !» tsr .

kliilZK
mv6srns Kveeiform . w xia .tr pollsrt riv <I ii »vl !srt
(s ^ maoiisvdv örruulleatsi in 8,14 o . 18 XnnU Volci

Isgil -

»34«empklsklt
k? iK » n » », ! ,,, «»«- Ddrmsotior v . ,Iovo >>vrr >. I^ SMPNUVS , li ^ lssi -stravo LV7. —

Bringe ,t« empfehlende Trwneruna meine

Epezial « Abteilung :
Schlaf -Decken

Jacquard - Decken
Kamelhaar - Decken

Reise - Decken
Halbwollene Pferde - Decken

Wollene Pferde - Decken
Regen - Decken

Segeltuche .
Lagerbeluch lohnend .

krtdiu - Laer , MsM . M ,
1 Treppe hoch. ISSSS

TMeMnivenbiillttieil Z
für Wiederverkäufer zu Snarospreiken .

M . Die Batterien stellen sich durch uns bezogen
infolge Wegfall der Porto - u . Bervackungs ^
spefen . billiger als bei direktem Bezug .

Grund ^ Öehmichen . Wa d >:r. 26.

. xv .scvclZi . e ^ v . ( x >. srviis ^ ki -

«
Zucht- «. Nützsich

avokier Transport eingetroffen .
I ^ « »xz >o >5 « S Ä » iiLA ? « rs ,

KSuigsbach . Telephon IL

T ? o «le « eS « SV878

Kisten
kleinere u . mittlere , frk .
HauS gesucht . Angebote
mit Preisangabe an
jossf Vfsrl >isim «r K 8o >in ^

Karl -Wilhelmftr 40.

T « k» «lae « « , « S,tS -
lente ?« <ven Wirts «Oos «
Mit Mejzgeret « der
Meka - rsi » u kaukcn
«dir , « » achten . An¬
gebote unter Nr . BSN18Z
au die » Bad . Presse " .

Konditorei Z
oder pakiende « Vans
hierfür , in guter Lage ,
sofort zu kaufen gesucht .
M . B « sam . Herrenür . S8.

MKG
in nur guter Lage , von
kapitalkräftigem stack -
inann,u t « me « ge >« ch ».
Offerten nut . Nr . BS0l18
an t îe » Bad . Presse " .

Geschäfte
ie5 . Art . m . u . ohne HanS
sofort für vorgemerkte
Käuier gesucht . 1W06
M . ZiislW . HemÄ . 38 .

Peano - Gssuch
Ein auterhalteneS . ge¬

brauchtes Viano wird zu
kaufen gesucht . Gell . An¬
gebote mit Preisangabe
unter Nr 1S186 an die
BadifKe Brefss erbeten .

tssill » « ? '

Bäckereien
Wli . -ö . Gesch .-HU

LMd - AHMtNihSus .

Hotel? m,d MiZ
Hos- ü. MuMWter
Siige - n . MhkiW .

Fabriken T!nrS .
sow . GekAiikte aller
Apt k. voraemertte

Kiiuser a » ' » cht .

E. Emmench
Immobilien -Büro .

j?nrlsruhc .
lS20 !) Biktoriaftr . l .

'
1V418

küro » privai

von IM
vsrkmikön

TN! WZ ! Z Ts .,

Zu verKausen : »
. mit je 8 Aimmer . Gart ««
1. vlUgLNyuUS „ tter v « rdtwald .

M k. S30l «

. mit 4-Zimmerwodnungen , Eins ., D?!
2 . yaus il . Gart ., in Wiihlbur »

, . Wirtschaft '»« TS

s. Einfamilienhaus. D^enrsu,n -. G -!

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift zu
verkaufen . 8 «zk '« 'vi »r .
Touglasftrahe 7. lvl ',7

KZ « Z» rz , «? m>Z u iv «
<Liei «?rrann - Orgl - l > 12
Siszister , fast neu . we
gespielt , umständelitlb . zu
verk . Nii <,ev . unt . B ' WSÄ
an die ..B " d . Presse " .

Brenn-Holz
eichen , kurz a « >Kgt and
" '

- w . e
^

Hauspähne
fortwährend zu haben .

Sg . Adam KaSrnbach
BeilchenKr . LS . Tel SN -i .

MW
5 - - ^ Zi» i ?
d«I Itl . i< SSfsi -
i rdprinnerlstr . 24.

MeMglmg
still oder tätig , mit arö -
kere « « avital » sucht
gewandter Kaufmann

Näheres nnt . Nr . lSZIS
an die . Bad . Presse " .

KWNllW
sucht sich

mit 2N - SS Mille an so-
lidem Unternehmen still

zu beteiligen.
Anaeb . unt . Nr . BSvSNll
n die „ Bad . Presse " erb .

KaMWen
zur Griindg . eiueS aus¬
sichtreich . Unternehmens
in M ' ttelbaden . Hobe
Verzins » .Gewinnanteil ," n i> rage kommen nur

-elbfigeber . Vermittler
aiiSgeschlolf . Zuschriften
unt . Nr . BZM57 an die
„ Bad . Presse " erbet .

SÄs - rKI - i
Art . f. oorarl -i . RS « ,er
zukaufen aesucht .

G . Seberle .
st r . 37. Te l . 23S ». B » >«
Herren - od . Damenrad

ohne Gummi zu kauf , aes ,
Anaeb nnt Nr . NiMü ?
an die Vad . Presse erb .

Auswärt. Käufer
». Zt . '» °er anwesend .

Zn» t Ls ! g « miiiSe von

u Euc >s .
Ängeb . unt . Nr . BNüv73

an die „ Bad . Presse " erd .
lNröftüro , nev ,

PaMWer
kauft jede ? Quantum .

Adresse unt . Nr . 1SZS7
«2S8a an die „ Bdd . PreNe " .

Gei . 5lini ^sr « >a !,en » .
Msvvkoortivaz . Aua .
m . Preis u . Nr . BKW7U

>an die . Bad . Presse " erb .

^ NSSI -S

l^ nn ^ ipisn :

83uksrs ^ usiü k ru n y

k
^

i
-o m pts l_ >eks m NZ

i< ü >2nts ^ l"S ! 8e

bktsn Iknsn voll « (Zsi -sntlo wr sin « ksslls urnj aus -
mvtkzsmo gscjlsnung . >̂ obsi ? sugsn Sls swk bsi
vc>r»«gsixjsm ösclssf In sllsn cZesetiZsts - , f ' rivst - uncl
Vskvins - Onicksseksn cturrck » insn l̂ rods - ^ uttrsg .

schön , in
-piaUV , wenig
gespielt , wunderbar im
Ton . sür70l >U Mk . zu verk .
Offerten unt . « r . B '>NW8
au die » Bad . Bresse "

»
Luclicjruoksk ' si

l^ . 1
'
iiisi '

gsi
' tsn

Vsrlsg cisk ös6iseksn k̂ fssss , Kaklskuks .

Sot ? mssciiinssib « trlad . Stvfsolvpis .
nsu ?s >tllctiös Lokklttsn - , l. Inlsn - uncj
? is ^mstörisl . moctsmsts ^ Issckinsn .

!-1skstsIIung von lassen - / ^ uflsgen .

32 - uncl 64 - ssitigsr k? otstions6rucl <.

Zu kaufen gesucht :
I gebr . Kredsn ». l gebr .
« äiveidtifld , 1 w . cm .
Herd . Angebote unter
BSN8S8 an die . Bad
Prelle " erbeten ^
oiis . ^ vd . ichon . Bertiko .

sauberes
Bett . Schrank , Bauern -
tischchen oder Näbtisch z»
kanien aeknäit . Angebote
unter Nr . B5078N an die
„ Badische Presse " erb .

Motvrrad
Marke Wanderer oder
di,8 . 2 Zylinder , etwa
3 1>8 .. wenn auch ohne
Bereifung zu kaufen gel .

Anaedote mit genauer
Beschreibung und Preis
unter Nr . « Wa an die
Badische Prekie erbeten .

« eiuÄ,t : Vo6i, « it6 .
« nzng und Gedrock »
Nn ^na . Angeb . m Preis
unter Nr . B5N672an die
. Badifche Presse ."

EewÄlt
Ulster und Anzug
Ana - mit Preis u . BSV674
an die . Bad . Presse " erb .
Gpsmilj - Geschlossener« raucht . « sdrottniit
Wette und VoivieitS -
A « » « a . auch ohne Hose .

Ängebote mit Preis
unter Nr . Bbsi « 5S an die
. Badiiae Presse " erbet .

Landhaus^ Äê
Bad . Küche . Kleintierstall
groh . Hoizschovf n . grosz .
Garten zu verkaufen .

Angeb . u . Nr . BSN4M
au die „ BadischePresse " .

Brunnen
gebraucht , zu verkf .
» rieasttr . ! «7. 1. St . IkS .

.iliW U. ZiLUZIIÜ
u verlaufen . BSS111

Lollostr . IS . IU .

VZSZSl
in Pforzheim . 1» Zimm ..

K iof . beziehbar . ». verk .
Mark MMN .—. An¬
zahl « . Mk . 40 000 . - .

KM
mer .

in Tbüringen .
«chberrtch » ? >' jim -
4 Morgen Park

Mk . WlXio .—.
Pill «, bei Plauen i. B ^^ Ulü 7 Zimmer . Bad .

Si>0N <miGart .. 7NObstb .
el . Licht . Mk . lM00g .—.
Anz . Mk . 40 00U —.

in Siegen i . W „
herrsch ., lli Zimm .,

Garten , elektr . Licht
Mk . lSvnoo .—

Bill « tn Kreibnrg . is
BlIlll Zim ^ Bad . elekt .

Licht . Mi . 1S0UW .—.

verrenftr . S8 . IS207

Villa

Saioueinrichtung
best . au »Sof «« . 4Stühlen
Tis » . Trumea « . S -sä « ,
iea und L Gemälde zu
verkaufen . B3WI5
Sosienttr . SS . Kontor .

Ichwar », vol . out . Instru¬
ment . in gutem Zustand ,
für liiwu ^ gegen Bar¬
zahlung zu verk . A^ «

Näheres unt . I .̂ iv . üiüg
gegen Rückporto durch
!» « d. Mofse . Karlsrohe .

iKi « r ? LSr > -
verbiudemakÄlne mit
Zubehör , neu , billig zu
verkaufen .

Ana . unt . Nr . BKYS18
au die „ Bad . Presse .

z gr . Kisten
billig zu verkauf . 1K214
Grund » Oedmichen .

Waidftrake 2» .
Elegantes , ne ^ eS
Jackentleid

weg . Trauerfall vrebSw .
zu verk . <5mma Walter ,
Degenfcldluil . 1U. « -«-

Salon
z« verkaufe « "Ml '

destehend aus : K21va
1 Dow
4 TessSl
1 Ti ?Ä
1 Silberschrank
1 Schreibtisch .
Angebote bezw . Anfra

gen unter Nr . K2l8a an
Sie ..Bad . Presse " .

Wehr . laninos
vreisiv . z» verk . Klavhdl .
Scheller . RudoMtr . l . M .

IN7 Nkndoüllt ,
gutes , altes Instrument ,
zu verkaufen . Anzuseden
von 1Ililir b . Seibert ,
Kriessitr . 83 . vart .. Ein¬
gang ^ eopoldftr .

Händler verbeten .

MMers -M
Gli ' cistr . 1" . 2 . St . rechts

Mato - Uyparat
n « „ . Rielas 1U». KX9.
Zeih Tessar , l>3 , mit
3 Kassette » , verkaufe klir
Hälfte des Ladenpreises .

Angebote unt . BSi 'SM
an die „ Bad . Presse " .

Für Metzger !
Gr . WurMsridr . 45 Bd .
» ranzdärnlc preiswert
zu verkauf Goaa - nan .
Hauvtstr . WZ . B ^NZN4

Z « vsrkausen :

lzMM . llMlsvM .
Zuglampe mit ^ Lampen

1 BronzeZekchter
m . Prismenglas für
Lampen , beide für elektr .
Beleuchtung u . fast neu .
Offerte » erbet , unt . Nr .
S24» a au die „ Bad .P reffe " .

Zin »ni - r

teu . Zentralheiz ., elektr . Licht , bezieftbal !
1S2i . nächst dem KaiierplatZ N ! k. 200

. »nit Ew ?al,rt . großer Hos . aro «1
v . yaUS Werkstatt , bald begehbar ,

^ mit kleinen Mo »,nnnaen , Einfa ' '<jl^
7. YKUS H„ s ,,nd « rohe Werkstatt . « Udtta ^

bald beziehbar . Mk . »8V«

-> mit Laden . Z Zimmerwobnungen . h
8. Y <! US Hof . WeMtadt Mk . 40 0»

s . Bauplatz, ^

KorNMNd , LiegeM -ID
Karlsruhe , Kaiserstr. Sk . isi9»

All Verkaufen :
. . . . . .

Hans . 8 - °/°. in Pforzdei « , . 3 Läden 2!il >Nl!0
Hans in Bad .-Baden , 2 Laden . .
San » Wettstadt . . . . . . .

" " " " "
Dan « in . Durlack , mit Wohnung - .
Hans t . t^ reibura m . Eins . u . Garten » SA « '

Bad . Finanz - « nd Ammobiliengei -

WUrM ^ C0 . ^ Neu
'
- nNra ? - ^

AnzaSla . Mi .

«« ««».-

Snkoilt beziedb ^
^ esth

Änaävlnn » Kit . WOav .—

. - ^» ievv «

H« « ! » -« !, WSKSM .MSi 'W

GursikohM xistenz
Äu !<x>̂

Exil
Baden »

» Mk .

prima
« ine -n sehr « uten Blatt « ,
wiortia . Uebsrnkdme . Preis
« n,a »!lnn «, 2W Mille . ,»I

Hole! mi ! WsuMt
SS Zimmer . «ZV Betten n . reicht . Jnvent ^
dei sofortige « Uzdernahme . ^ ^

HM Alt MeanUt. Uar«
° iMi «

'- * -< '
zahlnna Mark «OMiO — .

i ' rllliij !! ! i!>I.lUU!cl , i » jeder BreiSlas «. .

Kirlsch» ,
«trnttUcke Keflcktanten erbalte » mit !» «>'

porto weiter » Auskunft durch lv ' '

E . Emmerich,
Tel . ZS80, Karlsruhe . Dlktortastt-

(Saslampe
wenia gebr ., auch elektr .
einzurichten , zn verkauf .
Bs «M Kvrnerltr . 24 . II . r .

krlii ' tkSmler !
neue , eich . Hill . z. verkauf .

Si ?e ^ Zntt , Kükerei .
GSttieltr . 28. 1S0SS

Krantständer
4 — S Ztr . Iialt .. bereits
neu , zu verrs . Bk>0814
Karlstrasts l «S, 1 . St .

Kott Herde
neue u . gebrauchte k«?»r
billig im Herdgeschäft
>L«Z. SZesL . « maliin »
strsste 4 !i . Auch Sonn¬
tag »norgens . Bü077S

Wegcn Um » » a
ich ein faft neues ,
modernes

habe
ganz

ßMWjUUjMW
preiswert zu verkaufen .

stnd zu richtenAnfrage » > . . .
unter Nr . üZSüa an
. Badifche Preffe ^ die

Ladenschrank mit Un -
terlav . iowie 1 Pult und
l Krautltänder zu verkf .
BSVS04 Blumenftr . 17.

McklWs
neue , in groger Auswahl
v . 28V Mk . an , »> verts .' Polttermöbelvana
Schiiizenftr . 25 , B >l74 <

^ vr k! , » « LIvat « !
2 schöne Aedernbelt « « ,

4 Kiffen , wie neu . zns .
105,0 pol . Bettstelle .
Nost . K- U . l tür . Kleider -
schrank , zus . 2S0^ k, Sofa ,
billig . B3S09S

Goffenstrahe 12.
Tapezierwerkstatt .

Bügeltisch . Walchmasch . .
iUmmeriifch . 1 Bettstelle
m . Rost u . Keil . Eeschirr -
u Gliiferschast . verschied .
Geschirr zu verk . BS0792

.« arlstr 7!>. Stt . . 4 St .

Altertum !
Sitztruhe

mit hoher Rückwand zu
verkaufen .

Anfrag . unt . Nr .BSVM
an die . Bad . Presse ".

FüM - Wchn
schönes Stück , preiswert
zu verkaufen . 15602
Levv . Markgrafenftr . 22.

.Ner «! zu verkaufen .
Kar : sr . - Beierthelm ,
Cäciltaftr . 12. l ! i . B50 72

Kkcheiliftz
ka » 5e, ! . R20784

Leo ^ oldktrakte !ll . pr .

Ein EasMeosen
mit zw ?. Badewanne .
aut erh . . vreisw . z» Verl .
bei Gauweilcr , Scheffel -
strake 50 . i S . l . U>191

MUMötscralj
2 Zgl ., 4 ? 8 . 2 Gänge ,
sowie Federung , wenia
gefahren , bat preiswert
abzugeben . ÄLllvM

RISS » ,
^ nasnheim lPfalz ».

Fahrräder
gebraucht , darunter ein
„ Adler " mit Doppel -
Übersetzung . lehr preis¬
wert zu verkauf . 16l8g
VVU !i .0üI, !si -.«Sa >dk- .<0a .

Herrenrad wie neu .
fehr vreism .. zu verkauf .
Wielandttt . Lv. pt . Bs «?»

1 KlaVV - Dvortwag .
u . mehr . Gaszylindcr
zu verkaufen . V -', gs>»

Kl >' uvrcchtstrakie 22. V .

KinWlVWU Wer
preiSw . zu verk . Mi -TZ

Marieuftrabe 7g. I .
Mnderliegwagen billig

, » Merkausen . Auznsedüu
Montag nachm B5V7K0

GolteSauerstr . 7. II . r

« Uchen - Einrichtwna .
weif ; . Waschtisch u . Nacht¬
tisch billig zu verkaufen .
Link . Brauerstr . lS . ! ! ..

b . Patroneufabrik . 16038

BabyZiglbWagen
ber . n .. billig zu verkauf .
BS09V6 Rveinstr . 32 . III .

»i r>« k r °vl
für Gr . 1 .V0. bereit » neu .
billig abzugeben . Anzus .
Sonntag morgen
BS0,-U4Kaileritr . 7i . IIl . r .

Kraivattt
von Privat l200 > bi ^ ,
, ,! verkaufen . An ! ' .,
unter Nr . 6251a an
„ Bad . Preffe " erbet -S >i
Seid . S .. Sch >rn > z ^

od gea woll . Decke
tansrlien . Diliillerftr .,
? Stock . rett >t -Z

SN0liW - ANM
neu . für mittl . fchl. Figur
paffen » , sehr preiswert
abzugeben . 16200
Siljzer . Amalienstr . 26 , II .

M !eMtrzieher "W
zu verlausen . BS0770

Zähringerstr . 17d , Iii .

SAIÄS . VSSZf ,
faft neu , für 200 ^ zu
verkaufen bei Steig «? .
Gartenstr . 68 . BSN8Z0

Elegant Serrrnnlster
fü » 200 ^ zu verk . B86007
Effeuweiustr . 20 .IV . links .

grack -Hnzug , sehr gut
erhalt ., bill . zu verkauf .
Beiertb ^ mer - Allee 5,
2 . Stock rechts . B5.0774

Millljlrmantel . 140
blaue Reithose 50 Da .
mcumantel 150 In >
fanteriestiefsl 60 Ka .
vallcrlcs » efel . Nr 40 . 90

starke Herrenscbnür -
stie?el . 2 V H . -Schlitt -
lchuhe zu verk . B505N6

75 Stb . 4 St .

CWz . FrMWW .
fast neu . Friedeusware ,
vreiswert zu verlausen .
Anzusehen LuikenNr . 22 .
? . Stock l . Werktaas von
4—7 Ubr . Sonntaa biS
nachm . 3 Ubr . B50812

I Cutawan . Vose ,
k Frack mit Welte , auf
Seide . 1 An,ua lWollel ,
bat abzugeben . BSV8ZZ

Serrenstrafte 15 . Iii .
Zu verk . schönes , warm .

Da ?nen -CaN «S. dunkel¬
blau , innen kariert .
B35683 Soffenstr . 11. II

D « men - Mant « i,Mai !-
arbeit . Friedc » Swc>r « . u
S Gsbelwl - ilS . , lDchud -
engell .>WXK5 . m . i!! ahn ! ..
^>i vcrk . DouglaSltr . ^0,
Stb . Ii r . lb . Bruderl .B ^

!? zv. Mädchen -Vüte
preisiv . zu verk . B50822
Marienstr . v >. ! ! >. . lk ^ .
Vier neue Bcttücherbill .

abzug .. kow . Ueberzieber .
B «ms Herrevftr . 2V. 1 Tr .

Sevr gut erhalt ,̂
« et «, und rUchwo A
: e . u . eine balbam ^
» mm Baillard - !̂ lA
cb ^uged . Händlervi ^
Bs«« Bismaritstr . !

Kaoalleriestlese>
wenig getraa .. Brölie
n . aetroaene Hose . fer °>
Ulster für iunäeuHek .
wie neu . für fchmalc - jt
zu verk . Hardtstr . ^ «
I V.. b . M ^ner .

Z » ve rkaufen :
Scliniir - n . Hülbscl «̂
1 Ziegen - u . l Tranes
Kinderbettftatt .alte
lade , angefangen .
stall .We » kzeuakast .. Wi
f ' . r Haleiitröge u . ^
« nzuf . a . Sonntag . ^

Marienstr . l6 . !>.. ^
Ein Paar gut erliaH

verren -ü^nov ?tt «e 'Lj
dovveKeit . « rncht ' t ' '
zn verkaufen . , >>.,

Herrenstrabe S. U
bei Fliiker .

« knwere . ..

zu verkaufen .
»" zi.

Durlach . « aldft ^ Ä
2 schöne Kaanen -^ ^ ,!
7 Monate alt . vre " H
abzugeben .

Moltkeftra iik
^ ,

Ein schöner Wurs, ^ !»

W - löMß
zu verkaufen . .Branerei Pet ^ '

Neudork .^ ^

sowie 2 Jnns «. « . ^zu verkaufen .
2i iipvurr . Lanaestr ^ -^

r,- i
Kräftige starke

IV« I . alt . zinim - r ^ .
kind .- u . acsiünel ?^ .jß»
äusierft wachsam . !
vvrz »gl . Hcrrs » alt » ^
preiswert zu verl « ^
KrieasXr . US.
Tel . 4187.
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